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In dieser Veröffentlichung werden - aIs Ergän-
zvng zor vierteljährlichen Berichterstattung
in der Fachserie 1, Reihe 4.2 - sachlich und

regional tiefer gegliederte Ergebnisse der
Be schäf t i9 tenstati st i k
vorgelegt. Dabei handelt es sich um Ergeb-
nisse, die die Struktur der sozialversiche-
rungspflichtiq beschäftigten Arbeitnehmer
nach demographischen und erwerbsstatistischen
lilerkmalen beschreibeni hierzu zählen insbe-
sondere Angaben äur beruftlichen Tätigkeit,
zur schulischen und beruflichen Ausbildung
und zur Stellung im Beruf. Durch die Dar-
stellung von Kreisergebnissen wird auch dem

regionalstatistischen Gesichtspunkt Rechnung
getragen. Diese Strukturdaten können der mit-
tel- und längerfristigen Beobachtung des Ar-
beitsmarktes und den Strukturveränderungen
im Zeitablauf dienen. Zusätzlich werden
Ergebnisse aus dem Jahreszeitraummaterial
tler Beschäftigtenstatistik über die Entgelte
und Beschäftigungszeiten bereitgestellt. Die
Jahresdaten stellen eine Ergänzung der vier-
teljährtich veröffentlichten Ergebnisse dar,
die primär dem Zweck dienen sollen, aktuelle
Informationen zur Beurteilung der saisonalen
und konjunktureJ.len Entwicklung auf dem Ar-
beitsmarkt und in den einzelnen. Wirtschafts-
zweigen zu vermitteln. Mit der Bereitstellung
der vierteljährlichen und jährlichen Ergeb-
nisse entspricht das Statistische Bundesamt
dem ihm vom Bundesministerium für Arbeit und
Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben
der Bundesanstalt für Arbeit auch an der
Aufbere.itung und Auslrerbung der im inte-
grierten üeldeverfahren zur Sozialversiche-
rung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Aushrertung des Datenmate-
rials zu erreichen, wurde für die Auswertung
und Veröffentlichung von Ergebnissen in der
Beschäftigtenatatistik zvrischen der Bundesan-
statt für Arbeit und der amtlichen Statistik
eine Arbeitsteilung vereinbartr die den unter-
schiedlichen Auslyertungsinteressen gerecht
wird. Im Vordergrund der Darstellung der Er-
gebnisse im Bereich der amtlichen Statistik
steht eine weitgehende wirtschaftssyste-
matische, beruftiche und regionale Koordi-
nierung mit anderen Erwerbstätigkeitsstati-
stiken. Dieser Schwerpunkt der Darstellung
verlangt zugleich eine Anlehnung an die
Konzepte und Gliederungskriterien der amt-
lichen Statistik.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden vom

Statistischen Bundesamt und den Statistischen
Landesämtern Auswertungen verschiedener Art
vorgenommen. Die Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes beziehen sich ins-
besondere auf die Darstellung von sachlich
tief gegliederten Bundesergebnissen und zu-
sammengefaßten Ergebnissen für tiefer geglie-
derte regionale Einheiten auf Bundesebene. Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen ins-
besondere sachlich und regional tiefer qeglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Ge-
meinden-. Um aber sicherzustellen, daß für Ver-
gleichszwecke einige Strukturergebnisse der
Beschäftigtenstatistik für aIle Länder und
für das Bundesgebiet vorliegen, wurde zwi-
schen dem Statistischen Bundesamt und den
Statistischen Landesämtern die Erstellung
einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.
In dieser veröffentlichung wird dieser Ver-
einbarung Rechnung getragen. Die Tabellen
3 und 4, sowie 6 - I und 12 werden inhalts-
gleich von den Statistischen Landesämtern
veröffentlicht oder sind dort aIs Arbeits-
tabelle verfügbar.

In den Beschäftigtenzahlen für den 30. Juni
1984 sind im Bundesgebiet etwa 130 000 Ar-
beitnehmer nicht enthalten, die an diesem
Stichtag länger als 3 wochen ausgesperrt wa-
ren. Aufgrund von S 311 RvO besteht bei ei-
nem Arbeitsverhältnis ohne Entgeltzahlung
eine Versicherungspflicu't von 1ängst'ens 3

Wochen. Nach diesen 3 Wochen hat der Arbeit-
geber eine Abmeldung zu erstatten. Dies ist
z.B. bei unbezahltem Urlaub oder Streik von
mehr als 3 wochen erforderlich. Im Gegensatz
zu dieser sozialversicherungsrechtlichen Re-
gelung müßten aus der Sicht der Erwerbstätig-
keitsstatistik (gemäß "Erwerbskonzept" bzw.

"Labour Force Konzeptn; ArbeitsverhäItnis mit
"0" Stunden in der Berichtswoche bzw. am Be-
richtstag) die länger aIs 3 wochen ausge-
sperrten Arbeitnehmer zu den Erwerbstätigen
gezählt werden.

In regionaler und sektoraler Gliederung kon-
zentrieren sich die nicht in der Beschäftig-
tenstatistik enthaltenen ausgesperrten Ar-
beitnehmer in Hessen und Baden-württemberg
und hier insbesondere im Fahrzeugbau und in
<ien entsprechenden Zuliefererbetrieben.

-6-
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Methodische E rläuterunqen

1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigten-
stat i st ik

1 .1 Einführung

Mit Wirkung vom l. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialver-
sicherung (gesetzliche Kranken- und Renten-
versicherung) und zur Bundesanstalt für Arbeit
(Arbeitslosenversicherung) eingeführt und da-
mit die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aIIe sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über
demographische, wirtschaftliche und sozial-
versicherungsrechtliche Tatbestände der Ver-
sicherten. Datenerfassung, -speicherung und
-verarbeitung können nunmehr unter Einsatz
vo n elektr oni sche n Datenve ra rbe itungs anlagen
erfolgen. Diese Umstellung eröffnete die Mög-
lichkeit, die im Rahmen des Meldeverfahrens
anfallenden lteldebelege auch sekundärstati-
stisch auszuwerten. Die kurzfristigen Infor-
mationen sollen der laufenden Arbeitsmarkt-
und Konjunkturbeobachtung dienen. von Bedeu-
tung sind hierfür in erster Linie Angaben
über Beschäftigte in wirtschaftssystematischer
und regionaler Gliederung. Jahresangaben erer-
den für Strukturuntersuchungen und zur Analyse
der Arbeitsmarktentwicklung benötigt. Sie ent-
halten neben den kurzfristigen Informationen
auch Angaben über Beschäftigungszeiten und
Entgelte. Die gesetzliche Grundlage zur' Durch-
führung der Beschäftigtenstatistik bildet das
Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 25.Juni 1969.
Danach hat die Bundesanstalt für Arbeit Umfang
und Art der Beschäftigung sowie Lage und Ent-
wicklung des Arbeitsmarktes, der Berufe und
der beruflichen Bildungsmöglichkeiten im all-
gemeinen und in den einzelnen Wirtschafts-
zweigen und wirtschaftsgebieten auch nach der
sozialen Struktur zu beobachten, zu untersu-
chen und für die Durchführung der Aufgaben
der Bundesanstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt-
und Berufsforschung). AIs Ergänzung dazu
haben das Statistische Bundesamt und die sta-
tistischen Landesämter vor aIIem die Aufgabe,
die für allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen
aufzustellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan
ben aus anderen QueI
ztr koordinieren.

1.2 Das Meldesystem in der Soz i alve rs i cherung

1.?,1-4csEs!JlsP!Iish!lse
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen
InhaLts erstatten über die in ihren Betrieben
soz i alve rs icherungspf I i chtig beschäf tigt eri
Arbeitnehmer. Meldepflichten, Form, Inhalt
und Fristen für die Meldungen an die Träger
der Soziatversicherung und die Bundesanstalt
für Arbeit sind in der Datenerfassungs-Ver-
ordnung (DEvo)l ) br*. in der Datenüber-
mittlungs-verordnung (otfuo )2 ) gesetzrich
ge regelt.

!,?,? -ErtzL! er -Be rce sesE re! s

ilach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
t'ieldungen zu'erstatten für atle Arbeitnehmer
einschließlich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind, kurz, über aIIe in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf Iichtig Beschäftigten.

Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich, daß
in der Beschäftigtenstatistik l.d. Regel alle
Arbeiter und Angestellten (einschl. der Be-
schäftigten in beruflicher Ausbildung), zu-
sammen rd. 75 t a1ler Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beante,
Selbständige und ttithelfende Familienangehö-
rige und alle geringfügig beschäftigten Ar-
beitnehmer, die nur eine sogenannte Nebenbe-
schäftigung oder Nebentätigkeit ausüben und

nicht der SozialversicherungsPflicht unter-
liegen (siehe Abschnitt 2).

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung -DEVO) vom 24. 11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBr. r, S.593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinetl verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DtJvo) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
S. 2482) bzw. 2. DÜvo vom 29.5.1980
(BGBI. r, S. 616 ).

.7
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Wirtschaftsfachlich unterg.Iiedert liefert die
Beschäftigtenstatistik für einige wirtschafts-
abteilungen für nahezu alle darin Erwerbstäti-
gen Informationen; im Dienstleistungsbereich
werden immerhin für mehr aIs 60 t der in diesem
Bereich Erwerbstätigen Daten geliefert. Knapp

unter 20 t liegt der Deckungsgrad im Wirt-
schaftsbereich "Land- und Forstwirtschaft, Tier-
haltung und Fischerei" (siehe schaubild 1)3).

schaubild 1

DECKU}GSGRAD DER ERXERBSTATIGEN
tN DEN f,tRTscltAFTSABTElLUt{cEN ouRcH DIE BEscHÄFTlGTENsrATlSTlx

%-ZE

eine Abmeldung bei

- Ende einer sozialversicherungs-pflichtigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspf I ichtigen
Beschäf tig ung sverhäItnis standen

eine Unterbrechungs-
m e I d u n g für die Beschäftigten,
die z.B. wegen Ableistung des Wehr- oder
Zivildienstes, oder wegen Krankheit
ihre Beschäftigung ohne Kündigung des Ar-
beitsverhältnisses unterbrochen haben.

Bei den Meldungen handelt es sich im einzel-
nen um:

- die Beitragsgruppe, die Beschäftigungs-
dauer sowie des Entgelts gegenüber den
Trägern der gesetzlichen Rentenversiche-
rung

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
verordnung (2. DEvo) werden Anmeldungen , Ab-
meldungen, Unterbrechungsmeldungen sowie
Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte
auf einheitlichen Meldebelegen ("Versiche-
rungsnachweisen" ) vorgenonmen. Anmeldungen
auf DEVo-Belegen müssen nach spätestens zwei
Wochen, die Abmeldungen innerhalb von sechs
Wochen nach der Auflösung, Unterbrechungsmel-
dungen innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf
des ersten Kalendermonats der Unterbrechnung
und Jaüresmeldungen zum 31. März des Folge-
jahres abgegeben werden. Die Arbeitgeber sen-
den die Meldeformulare an die zuständigen
Träger der Krankenkassen. Diese prüfen die
Meldungen auf formale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - falls erforderlich - Kor-
rekturen vor und leiten die Daten der Meldun-
gen an die Datenstelle der Rentenversicherung
in würzburg bzw.an die Bundesversicherungsan-
stalt für Angestellte weiter. Nach einer wei-
teren Prüfung der Meldungen werden die für
die Arbeitsverwaltung relevanten Daten an die
Bundesanstalt für Arbeit zur Speicherung und
Auswertung übermittelt. Anonymisierte Auszüge
aus diesen Datensätzen werden für statisti-
sche Zwecke dem Statistischen Bundesamt zur
Verfü9ung gestellt (siehe Schaubild 2).

Sozialversicherugspllichti!
bc$hälliSle ArEiter
und fuEestelllel)

Beamte und nichl
$zialvqsiciermSspf lichtig
beschalligte Arbeiter
urd fuSeslellte2)

Selbsländige
und lrithellende
Fmilrenangehottge2)

land- uM h6twtrlsclElt,
Tierhaltog md Fischerei

Enqgic*trtsdralt und lasser.
vssorBun8, Eersbau

Ve(arbcitend€s Gewetbe
(ohne BauSererbe)3)

Baugmhc

Handel

verkehr und llachrichtm-
übemiltlung

rwSsgewerbe

0imslleistungfl , soweit
aodHWitiB nichl Senannl

orSanisatiomo ohne €rwerbs.
charatler uod PriEte
Haushalte

GebielsköDer$hallen und
Sozialwrsicherug

20 {0 60 lm%

l) Erßcbois dd Brschälli8lenslalislrk,Slichlag 30.6.1982.- 2) ErBebnrs des t!rkroreilsus 1982 -
3) Eioscnlre8lich dhre Angabe.

1.2,.1-4s!-9et-U9!qcsee!'

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für aIIe sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten in einheitlicher Form im
wesentlichen folgende lleldungen :

eind Anmetdung bei

- Aufnahme einer sozialversicherungs-pflichtigen Beschäftigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

3) Zur Stellung der Beschäftigtenstatistik im
erwerbsstatistischen Gesamtbild siehe
Herberger , L. /Becker, B. : "Sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigte in der Beschäf-
tigtenstatistik und im Mikrozensus" in WiSta
4/1983, S. 290 ff., sowie tlerberger, L./
Mayer, H.-L.: Überblick über die derzeitigen
Statistiken des Arbeitsmarktes und der Be-
schäftigung", Beilage zu wiSta 2/1984, S. 3ff

-8-
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Schaub i ld 2

Meldeweg der Daten im Metdeverfahren zur sozialversicherung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Sonderanstalten

Meldungen für Arbeiter Meldungen für Angestellte

Für Beschäftigten-
statistik benötigte

Meldedaten

Anonymisiene statistische Daten

Arbeitgeber/Betriebe

Krankenkassen
Erfasen und Prüfen der Nleldedaten

Mi tgl iederbestandsfüh rung

Weiterleitu ngsstel len
der Krankenkassen

Datenstelle der Bentenversicherung
Prüfung der Daten,

Weiterlei

Bundewersicherungsanstal t f ür Angestel I tg
Prüfung von Daten,

der RentenversicheruFüh ten

Landesversicheru ngsanstal ten
Führung der Rentenversicherungskonten

Bu ndesknappschaft

Seekasse

Bu ndesbahn -Versicherungsanstal t

Bundesanstalt für Aöeit
Prüfung und Speicherung der Daten

Auswertungen

Führung der Betriebsdatei/Ortsdatei

Statistisches Bundesamt
Auswertungen

Statistische Landesämter
Auswertungen
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Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik leßt
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesant auseertbaren ü e r k n a I e
beschreiben. Ein Teil der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnummer abgeleitet; darüber hinaus wird
der IYirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände 'beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgelt' sowie "Ende der Be-
schäftigung', die nur in der Abmeldung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahresmeldung enthal-
ten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anmeldungen entnonmän werden,
sind alle Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisen enthalten. Die Ergebnisse des so-
genannten Jahreszeitraummateiials der Beschäf-
tigtenstatistik enthalten neben den üerlsra-
Ien des Stichtagsmaterials auch die üerhrale
Bruttoarbeitsentgelt sowie Beginn und Ende
der Beschäftigung bzw. Beschäftigungsdauer.

rAussertbare llerkmale der Beschäftigten-
stati stik:
1 ) I{erkmale des Stichtaqsmaterials

Träger der Rentenversicherung
Geburts jahr,/Alters jahr
Geschlecht
Wi rtschaftszweig
Ar be it so rt
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
SteIlung im Beruf
Ausbildung
Staatsangehör igke it

2 ) zusätzliche üerkmale des .rahreszeitraum-
mater ials
Beginn und Encle der Beschäftigung (bzw.
Beschäftigungsdauer ) -

Beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aIIe Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
alIen auswertbaren llerlsralen aus den Versi-
cherungsnachweisen ) in chronologischer
Reihenfolge nach dem Wirksamkeitsdatum ge-
speichert werden. Diese V e r s i c h e r -
t e n d a t e i ist die Grundlage aller
Auszählungen. In der Versichertendatei ist
die Versicherungsnunrmer das Identifikations-
merkmal für den Versicherten. Sie ist zwöIf-
stellig und beinhaltet u.a. das Geburtsdatum
und das ceschlecht des Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit hat zur Ergän-
zung der aus dem neuen üeldeverfahren zur So-
zialversicherung gehronnenen Daten für die Be-
schäftigtenstatistik ferner eine - auf den
Daten der Arbeitsstättenzählung l9?O basie-
rende - Be t r i eb sd at e i aufge-
baut. Sie hat zu diesem Zrreck an jeden Betrieb
eine Be t r i e b s n umme r vergeben.
(Die Betriebe werden als örtliche Einheit defi-
niert. Niederlassungen eines Unternehmena
können zu einem Betrieb zusammengefaßt rver-
den, sofern sie in derselben Gemeinde Iiegen,
denselben wirtschaftlichen Schwerpunkt haben
und die l{eldungen zur Sozialversicherung von
einer zentralen SteIIe abgegeben werden).
Neben der Betriebsnummer enthält die Betriebs-
datei insbesondere den Wirtschaftszweig dee
Betriebes und einen postortschlüssel (Zu-
stellbezirke). Uur die Postorte zu ehtschlüa-
seln und auch die amtlichen Gemeindekenn-
ziffern umzuschlüsseln, wurde die O r t s -
d a t e i eingerichtet. Nur mit Hilfe die-
sef beiden Dateien der Bundesanstalt für
Arbeit ist clie Beschäftigtenstatistik in fach-
licher und regionaler Gliederung - nach den
Arbeitsort - möglich: An jedem Auswertungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage
eines jeden in der Versichertendatei geführ-
ten Versichertenkontos danach, ob der da-
hinterstehende Versicherte in einem Beschäf-
tigungsverhäItnis steht oder nicht. Die Auf-
listung alIer Personen, die nach den vorlie-
genden Itleldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhäItnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstati-
stischen llerkmalen, stellt die Grundlage der
Beschäftigtenstatistik dar für die Erstellung
der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser
Ausdruck wird der amtlichen Statistik in anony-
misierter Form für Auswertungen zur Verfügung
gestelit.

1, ?= I-9n!esssb!e0e_EE! §ebs!_OsB_§!!shless:
Ee!eEleI_Cge_deU_{abres2qitr aummater ial

Die viertel jährLichen Stichtagsauswertungen
zur Ermittlung des Beschäftigtenstandes erfol-
gen sechs llonate nach dem Berichtsstichtag.
Hierzu wird für jeden Versicherten einzeln für
den Berichtsstichtag festgestellt, ob ein Be-
schäftigungsverhältnis besteht. Dabei werden
aIle Arten von Meldungen berücksichtigt, um
zu prüfen, ob sich aus den vorliegenden An-
und Abmeldungen das Bestehen oder Nichtbe-
stehen eines Beschäftigungsverhältnisses am
Stichtag ergibt. Die Wartezeit von sechs
Monaten zwischen Berichtsstichtag und Aus-
zählung ist ein Kompromiß zwischen gröCtmög-
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Iicher Akt.uaIität der Ergebnisse und mö9-
Iichst voIIständiger Erfassung aller für den
Ausr^rertungsstichtag relevanten Meldungen. Er-
fahrungsgemäß Iiegen der Bundesanstalt für Ar-
beit nach sechs Monaten etwa 95 t dieser MeL-
dungen vor. Dieses versichertenbezogene Vor-
gehen erfordert nicht die konsistente zeit-
liche Fo)-ge von Jahresmeldungen sowie An- und
Abmeldungen. Es kann vielmehr ein Teil der
fehlenden Meldungen ausgeglichen werden, zum
Beispiel wenn von einem Versicherten, der
seine Arbeitsstelte gewechselt hat, zwar die
Anmeldung des neuen Arbeitgebers, aber noch
nicht die Abmeldung des alten Arbeitgebers
vorliegt oder wenn Jahresmeldungen ganzjährig
Beschäftigter noch fehlen. Damit wird das
Niveau der Beschäftigung insgesamt zutreffend
ermittelt.

Beim Jahres ze it r aummate-
r i a 1 muß dagegen ausschließIich auf die
Jahresmeldungen bzw. Abmeldungen mit den An-
gaben über das Entgelt und die Beschäftigungs-
dauer des betreffenden Jahres zurückgegriffen
werden, da die AnmeLdungen diese Angaben nicht
enthalten. Mit der Erstellung des Jahreszeit-
raummaterials muß daher so lange gewartet wer-
den, bis grundsätzlich aIIe Meldungen des be-
treffenden Jahres bei der Bundesanstalt für
Arbeit eingegangen sind. Im allgemeinen wird
das Jahreszeitraummaterial derzeitig etwa
zweieinhalb Jahre nach dem Ende des Auswer-
tungsjahres ersteIlt. Nach diesem Zeitraum
dürften rund 98 bis 100 t der für das Berichts-
jahr relevanten Meldungen bei der Bundesanstalt
für Arbeit eingegangen sein. Das Jahresmaterial
Iiegt seit 1975 vor.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Soz ialve rs iche runq spf I ichti 9 beschäftigte
Arbeitnehme r

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ) r
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspftichtig und/oder beitragspflich-
ti9 sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören : Arbeiter, Angestellt-e
und Auszubildende, sofern es sieh bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringtü9ige Beschäftigung bzw. geri ngiügige

selbständige Tätigkeit handelt4 ). Bin. solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit r.rird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfü9i9e selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet5), ,enn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit giIt im
Jahre 'l 985 aIs 3

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 l,rbeitstagen begrenzt
ist. (Bis 31.12.1978 waren noch Tätigkeiten
versicherungsfrei, die auf 75 Arbeitstage
oder 3 Monate beschränkt waren).

geringfügig entlob!!, wenn sie zwar 1au-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter l5 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat DM 400,-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1985 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl
.. , Dli versicherungsfrei:

un9en
Ze itraum außerhalb /innerhalb

des Be

1.1977-30. 6

7 .1977-31.12
1.1978-31.12
1.1985-31.12

197 7
197 7

198 4

1985

425
370
390
400

525
370
390
400

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, tenn sie einge-
schrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das st.rdium, nicht die Beschäf-
tigung im Vordergrund steht. Wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 Stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
dium nicht mehr im Vordörgrund stehen kann.
In diesen EälIen besteht Versicherungspflicht.

4) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBl. I, S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

5) Im nachfolgenden $rerden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches Ces Sozialgesetzbuches gelten.
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wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Aus lände r

Als Ausländer gelten aIl-e Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 1 16 Abs. 1 des
Grundgesetzes (GG) sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staat sangehö r igke it" .

Arbe ite r,/Angestellte zusammenqefaßte GIie-
tie rung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der' Rentenversicherung.

Vo I I-,/Te i I ze itbeschä f t i gte

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in ilen Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-

beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht voII beschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung

Personen, die als Auszubildende oder zu ihrer
Ausbildung im Angestellten- oder Arbeiterver-

hältnis beschäftigt sind. zu diesem Kreis
zählen neben den Auszubildenden nach dem

Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969
(BBiG) auch AnlernIinge, Praktikanten, Volon-
täre, SchüIer an Schulen des Gesundheits-
wesens sowie Teilnehmer an den von der Bundes-
anstalt für Arbeit geförderten Maßnahmen zur
beruflichen Fortbildung, Umschulung und be-
trieblichen Einarbe itung.

Facharbe iter

Beschäftigte, die aufgrund ihrer Lehr-,/An-
lernausbildung bzw. auch ohne abgeschlossene
Lehr-/Anlernausbildung aber durch ihre "Be-
rufspraxis" a1s solche beschäftigt und ent-
lohnt werden.

In den FacharbeiterzahLen sind auch
Me i s t e r / Po I i e r e enthalten,
sofern sie in der Arbeiterrentenversicherung
pflichtversichert sind. Meister/Poliere sind
aibeitnehmer, di.e aufgrund der abgelegten
Prüfung bzw. ihrer beruflichen Qualifikation
als solche eingesetzt sind. Sie können je
nach dem Arbeitsverhältnis in der Arbeiter-
oder Angestelltenrentenversicherung pflicht-
versichert sein. Als !,leister zählen auch die
als Lehrmeister, Ausbildungsmeister, Betriebs-
meister und dergleichen Beschäftigte.

Alte r

Mit dem Jahr 1980 beginnend wird bei der Aus-
zähIung das genaue Alter am Stichtag er-
mittelt. Die Berechnung des Alters erfolgt
also nicht wie bisher rrach der "Geburts-
jahrmethoden (Differenz zwischen dem Be-
richtsjahr und dem Geburtsjahr) sondern nach
der'Altersjahrmethode". Die Angaben beziehen
sich bei dieser Art der Darstellung auf das
Alter am Auszählungsstichtag und enthalten
für den Auswertungsstichtag 30.5. einerseits
Personen in einem Altersjahr, die zwei unter-
schiedliche Geburtsjahrgängen angehören, an-
dererseits sinil Personen eines Geburtsjahr-
ganges, die vor dem Auszählungsstichtag ge-
boren sind, ein Jahr älter aIs diejenigen
nach dem Auswertungsstichtag Geborenen. Für
den Auszählungsstichtag 3 l. 1 2. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem zeitpunkt alle Personen eines Jahr-
gangs das gleiche Alter vollendet haben. Bei
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Vergleich der Altersstruktur der Beschäf-
tigten aus verschiedenen Berichtsjahren für
die das AIter nach unterschiedlichen t'lethoden
berechnet wurde, empfieüIt es sich deshalb,
die Ergebnisse am Jahresende, die für Alters-
gruppen in der vierteljährlichen Berichter-
stattung in dieser Fachserienreihe publiziert
werden, gegenüberzustellen.

Be ruf

t4aßgebend für die Berufsbezeichnung ist aIIein
die ausgeübte Tätigkeit und nicht der erlernte
bzw. früher ausgeübte Beruf. Die Berufsbe-
zeichnungen' zur ausgeübten Tätigkeit beruhen
auf der "Klassifizierung der Berufe" (Ausgabe
1970 bzw. 19'151, herausgegeben vom Statisti-
schen Bundesamt im Einvernehmen mit dem Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung
und der Bundesanstalt für Arbeit.

Ausbildunq

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte Allge-
meinschulbildung als auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten. Der Ab-
schluß an einer Fachhochschule und Hochschule/
Universität gilt als abgeschlossene Berufs-
ausbildung. Die Angaben beziehen sich auf
den höchsten Abschluß. auch wenn diese Aus-
bitdung für die derzeit ausgeübte Tätigkeit
nicht vorgeschrieben oder verlangt ist.

Beim aIIgeme i nbi ldenden
S c h u I a b s c h I u ß werden folgende
Kategorien unterschieden:

- Volks-,/Hauptschule, mittlere Reife oder
gleichwertige Schulausbildung : Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, Realschulen,
Grund- und üittelstufen der Gesamtschulen
und den freien Waldorfschulen entsPrechen.
Als gleichwertig gilt das Versetzungszeug-
nis in die I l. K1asse (obersekunda) des
Gymnasiums oder das Abschlußzeugnis einer
Berufsfach- oder Fachschule.

- Abitur: Personen, die den Abschluß an einer
höheren Schule oder einem Gymnasium, der zum

Hochschulstudium berechtigt, erreicht haben.
Absolventen mit fachgebundener Hochschul-
reife sind ebenfalls einbezogen.

AIs abgeschlossene B e r u f s a u s -
b i 1 d u n g wird die Ausbildung in einem

/

anerkannten Lehr- oder Anlernberuf (Ausbildung
im Sinne des Berufsbildungsgesetzes), Ab-
schluß einer Berufsfach- oder Fachschule, Ab-
schluß einer Fachhochschule, Hochschule bzw.
Universität angesehen.

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sino berufsvorbereitende oder be-
rufsausbildende Schulen, deren freiwilliger
Besuch ganz oder teilweise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie
werden in der RegeI im Vollzeitunterricht
besucht. Fachschulen.sind dagegen berufs-
fortbildende Schulen und können nach einer
bereits erworbenen praktischen Berufsaus-
bildung und -erfahrung nach vollendetem
18. Lebensjahr besucht werden.

- Fachhochschule: Diese umfassen größtenteils
die früheren Ingenieurschulen und höhere
Fachschulen. Ihr Besuch setzt die Fachhoch-
schulreife voraus. Bei erfolgreichem Ab-
schluß wird die allgemeine Hochschulreife
erworben. Schulen dieser Art sind z.B.
Ingenieurschulen, höhere Fachschulen für
Sozialarbeit und Sozialpädagogik, höhere
wirtschaftsfachschulen, höhere Handels-
schulen, soweit sie mit Fachhochschulreife
abgeschlossen wurden.

- Hochschule,/Universität: Unabhängi9 von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht aner-
kannte Hochschulen und Universitäten. Dazu

' zäh1en auch technische Hochschulen, päda-
gogische Hochschulen, philosophisch/theo-
logische Hochschulen, Hochschulen für l,lusik,
Lehrerseminar und Lehrerausbildungsanstalten.

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem 'Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfoLgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umst.eigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch soIl der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Errrerbstätig-
keitsstati st iken erleichtert tr'erden.

r
,.

t
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Die Beschäfti ungsdauer

Der Nachweis der sozialversicherungspflichtig
beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach dem

sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Beschäftig-
ten werden der Gemeinde zugeordnet, in der der
Betrieb liegt, in dem sie beschäftigt sind'
Den Ergebnissen Liegt der Gebietsstand vom

11.12.1984 zugrunde.

Bruttoarbei eIt

Unter Entgelt wirddas Brutto
arbeitsentgelt bis zur Höhe der Beitragsbemes-
sungsgrenze verstanden, für das (entsprechend
der jeweils güItigen Beitragssätze für die ein-
zelnen Sozialversicherungsträger) Sozialver-
sicherungsbeiträge abzuführen sind. Die
Be it r ag sbemessung sg renze
begrenzt das bei der Beitragsberechnung zu be-
rücksichtigende Entgelt der Arbeitnehmer nach

oben. Die Beitragsbemessungsgrenzen werden
jährlich an die Entwicklung der Löhne und Ge-

.,häIter angepaßt. In der Zeit von 1975 bis 1982

entwickelte sich die jährliche Beitragsbemes-
sungsgrenze wie folgt:

Jahr
Knappschaftl iche

Rentenve rs iche r ung

für eine Person richtet sich nicht nach den

tatsächlich geleisteten Arbeitstagen, sondern
nach der Dauer des sozialversicherungspflich-
tigen Arbeitsverhältnisses. Die Beschäfti-
gungsdauer erstreckt sich damit auch auf Tage.
an denen in der Regel nicht gearbeitet wird
wie zum Beispiel Samstage, Sonntage, Feiertage.
Das Arbeitsverhältnis gilt auch weiterhin als
bestehend, vrenn der Beschäftigte zum Beispiel
krank oder in Urlaub ist. Bei Berechnungen des
in einem bestimmten Jahr tatsächlich 9e1ei-
steten Arbeitsvolumens muß deswegen berüök-
sichtigt werden, daß die Beschäftigqngsdauer
in der Beschäftigtenstatistik die Gesamtzeit
erfaßt, über die sich das versicherungspflich-
tige ArbeitsverhäItnis erstreckt.

Beschäfti unqsfätIe sind
d ie einzelnen soz ialversicherung spf Iichtigen
Arbeitsverhältnisse, die clie Betriebe melden.
Eine P e r s o n kann zum Beispiel durch
hlechsel des Arbeitgebers für einen bestimnten
zeitraum mehrere BescheftigungsfäIIe (Arbeits-
verhältnisse) aufweisen, eine Person kann auch
mehrere gleichzeitig bestehende Beschäftigunga-
verhältnisse haben. Sofern eine Person mehrere
Beschäftigungsfä1le im Jahr hatte (2.8. ver-
schiedene Beschäftigungsverhältnisse nachein-
ander), wird sie bei Personenauswertungen
(= zahl der insgesamt im Jahre x beschäftigten
Personen) nur einmal gezählt.

1975
197 6
197 7
"1918
197 9
1 980
1981
1 982

33 600
37 200
40 800
44 400
48 000
s0 400
52 800
s6 400

40 800
45 500
50 400
s5 200
57 600
61 200
64 800
69 600

Die Begrenzung des Entgelts hat bei relativ
tiefer wirtschaftsfachlicher Gliederung Bedeu-
tung für die Aussagekraft der Ergebnisse' Un-

terscheidet man nach wirtschaftsunterabtei-
Iungen oder gar in einer noch feineren Gliede-
rung, so muß man berücksichtigen, daß für die
Berechnung der Durchschnittswerte bei Personen
mit einem Entgelt, das über der Beitragsbemes-
sungsgrenze liegt, nur das Einkommen bis zur
Beitragsbemessungsgrenze als Bruttoarbeitsent-
gelt berücksichtigt und in die Entgeltgesamt-
summe einbezogen wird. Mit anderen worten,
aIIe zu diesem Kreis gehörenden Personen sind
für 1982 mit dem gleichen Entgelt von 56 400 DM

(Rentenversicherung der Arbeiter und AngesteIl-
ten) bzw. 59 600 DM (Knappschaftliche Renten-
versicherung ) in die Ermittlung des Durch-
schnittseinkommens (arithmetisches MitteI )

ei ngegangen.

Jahreszeitr aummaterials im Ve Ieich zu

Stichtagsauswertunqen

lrlie die Übersicht zeLgr-, ist im Rahmen des
Jahreszeitraummaterials sowohl eine Auswertung
nach Beschäftigungsfällen als auch nach Per-
sonen (PersonenkonzePt) möglich, und zwar für
einen Stichtag oder einen Jahreszeitraum. Für
Auswertungen von stichtags-(S) und zeitraumbe-
zogenen (z) Daten für beschäftigte Personen (P)

und BeschäftigungsfäIIe (F) geIten unter der
Annahme, daß eine Reihe von Personen im Zeit-
ablauf das Arbeitsverhältnis wechselt und daß

Personen gleichzeitig mehrere Arbeitsverhält-
nisse haben, folgende Beziehungen:

EP
Ep
Ep

S

S

z

. Dr,
a DFg. Dr,

't

.

{
Die im Vergleich zu Stichtagsauswertungen
wesentlich höhere ZahI der in einem Jahres-

Rentenversicherung
der Arbeiter und

Angestel Iten
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zeitraum - ganzjährig oder vorübergehend -
beschäftigten P e r s o n e n (Eps <Epz)
erklärt sich durch die hohe Zahl der jähr1i-
chen Zugänge (aus dem Bildungssystem, aus Ar-
beitslosigkeit, nach erfolgter Unterbrechung
wegen Heirat und Mutterschaft etc.) bzw. Ab-
gänge (wegen Frühinvalidität, Ruhestand, Ehe-
schließung und Mutterschaft, Arbeitslosigkeit
etc. ) aus sozialversicherungspflichtiger Tä-
tigkeit. Während die Abgänge, die vor einer
bestimmten StichtagsauszähIung Iiegen, den Be-
stand der Personen am Stichtag entsprechend
reduzieren, vermindern bei der Ermittlung der
in einem Zeitraum überhaupt beschäftigten Per-
sonen Abgänge im Bezugszeitraum die ZahI der
beschäftigten Personen in diesem Bezugszeit-
raum nicht.
Für viele Fragestellungen aus dem Bereich der
Erwerbstätigkeits- und Entgeltstatistik eignen
sich Auswertungen nach dem Personenkonzept. Bei
Personen mit mehr als einem Beschäftigungsfall
im Jahr ist jedoch zu beachten, daß nur wenige
Merkmale im Jahresverlauf konstant sind (2.8.
Geschlecht, Geburtsjahr), während andere verän-
derbar ( z. B. t{irtschaftszweig , Beruf, Arbeits-
ort) bzhr. sumierbar (Entgelt, Beschäftigungs-
dauer ) sind ( siehe Übersicht ) .

Bei Auswertungen der entsprechenden Daten von
Personen mit mehreren Beschäftigungsfäl1en pro
Jahr nach im Jahresverlauf veränderbaren Merk-
malen könnte deswegen zum Beispiel eine schwer-
punktmäßige Zuordnung vorgenommen werden. So

kann eine Person zum Beispiel dem Wirtschafts-
zweig, dem Beruf oder dem Arbeitsort zugeord-
net ryerden, wo sie ihren von der Beschäfti-
gungsdauer her Iängsten sogenannten Beschäf-
tigungsfall hat. Es ist auch denkbar, nach
anderen Kriterien zuzuordnen, zum Beispie),
nach dem Beschäftigungsfall mit dem höchsten
Entgelt oder nach dem zeitlich ersten.
Für bestimmte Untersuchungszwecke ist es an-
gebracht, durch Typisierung bzw. Standardi-
sierungen relativ homogene Gruppen zu bilden.
Da zum Beispiel die Höhe des Entgelts von be-
stimmten sozialen Merkmalen wie Geschlecht,
Stellung im Beruf usw. sowie von der Beschäf-
tigungsdauer und Arbeitsintensität (gemessen
an VoLl- bzw. Teilzeitarbeit) abhängig ist,
soIlte man bei Analysen der Entgeltstruktur
eine Gliederung nach bestimmten Beschäftig-
tengruppen und Merkmalen vornehmen:

cli n nach

Beschäfti §ungsgrup- Beschäftigungs- itsi nten-

Es werden dementsprechend unter anderem Durch-
schnittsentgelte von zum Beispiel ganzjähri9
vo 1I zeitbeschäf t igten männl ichen Angestellten
bzw. gaozTährig vollzeitbeschäftigten hreib:
lichen Angestellten usw. berechnet.

Zum TeiI empfiehlt es sich auch, bei der Bil-
dung von Durchschnittsentgelten bestimmte Stan-
dardisierungen vorzunehmen. So ist zum Beispiel
vor aIlem bei nicht ganzjährig Beschäftigten
die Berechnung von Entgelten pro Beschäfti-
gungstag sinnvoII. Multipliziert man das Er-
gebnis nit der Anzahl von Tagen im Jahr ( üb-
licherweise 365, im Jahreszeitraummaterial des
Statistischen Bundesamtes werden jedoch zur
Erleichterung der Berechnungen die Monate mit
jeweils 30 Tagen und damit das Jahr mit 360
Tagen angesetzt), so erhäIt man das hypothe-
tisch zu erwartende Entgelt im Jahr, wenn aIle
im Jahreszeitraum beschäftigten Personen ganz-
jährig beschäftigt gewesen wären.

Eine weitere Möglichkeit der Standardisierung
ist die Berücksichtigung der Arbeitsintensität,
indem man Teilzeitbeschäftigte in vollzeitbe-
schäftigte umrechnet. Nach den Ergebnissen des
Mikrozensus ergibt sich, daß - gemessen an der
normalerweise geleisteten wochenarbeitszeit -
im Durchschnitt ein Teilzeitbeschäftigter etwa
0, 5 Vollzeitbeschäftigten entspr icht.

Standardi si erung nach

Besc häfti gung sdauer

Normierung auf
kleinere Zeit-
ei nhei ten(2.B. Entgelte
pro Tag )

Hoc hnung(2.8. Ermittlung
des Entgel ts,
das nicht ganzjäh-
rig Beschäftigte
hypothetisch hätten
erzielen können,
v{enn sie ganz-
jährig beschäf-
tigt gewesen
wä ren )

Arbeitsi nten-
si tät
( Umrec hnung
der Teilzeit-
besc häfti gten
in Vollzeit-
beschä fti gte )

pen (2.8. nach Stel- oauer (2.B. ganz-
lung im Beruf, Ge- jährig Beschäftig-
schlecht,tseruf, I.jirt- te, nicht ganzjäh-
schaftszweig usw. ) rig Beschäftigte)

sität (2.B.
Vollzeit- oder
Teilzeitbe-
sc hä fti gte )

Grundsätzlich sind im Jahreszeitraummaterial
der Beschäftigtenstatistik in zeitlicher Hin-
sicht Zeitpunkt-, Zeitraum- und Durchschnitts-
betrachtungen mö91 ich.

Bei der Jahresdurchschnittsbildung werden
Zeitpunkt- und Jahreszeitraumbetrachtung mit-
einander verbunden. Der ideale Jahresdurch-
schnitt ist der Durchschnitt von Angaben für
alle Tage eines Jahres.
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Formal stellt sich das Problem wie folgt dar:

Bei der Berechnung von Durchschnittsentgelten
DE (je FalI bzw.- Person) in der Jahreszeit-
raumbetrachtung Z' also DE (Z), würde man die
summe der im Jahr erzielten Entgelte DE durch
aIIe im Jahresverlauf beschäftigten Fälle
EF (z) oder Personen Ep (z) (ob ganzjährig
oder nur einen Tag tätig) dividieren:

(l) DE (z) = P

Das Durchschnittsentgelt D,E (D) bei der Jah-
resdurchschnittsbetrachtung erhält man dagegen
durch die Division vonEE mit den im Jahres-
durchschnitt D beschäftigten Fällen F (D) bzw.
Personen P (D):

Die jahresdurchschnittlich beschäftigten FälIe
F (D) bzw. Personen P (D) erhäIt man, indem man

!ür jeden Stichtag Ti.(wobei i = lr 2, ..., 355)
im Jahr die Anzah1 der BeschäftigungsfäI1e Ft
bzw. Personen Pi feststellt, addiert und durch
die Anzahl der Stichtage dividiert, al-so

Die Berechnung nach der Formel 3 ist allerdings
sehr aufwendig. Da die Summe aller Fä1Ie bzw.
Personen an den Stichtagen im Jahr identisch
ist mit der Summe der von allen Beschäftigungs-
fäIlen bzw. von allen Personen geleisteten Be-
schäftigungstage imJahr, erhä1t man das gleiche
Ergebnis auch, wenn man die Beschäftigungstage
aIler FäIIe ET (F) bzw. aller Personen ET (P)
durch 365 dividiert:

(4) F (D) bzw. P (D) =
Er (r) bzw. E r (p)

365

Gilt die Annahme, daß eine Person nicht
gleichzeitig mehrere BeschäftigungsfäIle hat,
ist die ZahI der jahresdurchschnittlichen Be-
schäftigungsfälle identisch mit der der jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Personen:

(s)F(D)=P(D)

Tatsächlich gab es 1982 an ausgewählten Stich-
tagen jeweils fast 30 000 Personen, die gleich-
zeitig mehr als einen Beschäftigungsfall auf-
wiesen. Diese Anzahl ist jedoch mit einem An-
teil von 0rl $ an a1len Personen sehr gering.
In diesem FaIl gilt dann:

(6)F(D)=P'(D) >P(D),

wobei P' (D) die Anzahl der jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Personen unter EinschluS der
gleichzeitigen Beschäftigungsfä1le ist.

36s
l.F

=1 i bzw.
355

DP.. -r1=l(3) F (D) bzw. P (D) =

Er=
i = 1r

l) Stichtagsausrertungen rerden z.Z. nur aus den aktuellen |./ierteliahres
st ichtagsmater i al vorgenomn.

Übersicht: Die tlerkmale der Beschäftigtenstatistik in Abhängigkeit von den
Auszähteinheiten und der Berichtsperiode

llerkmÄl e

I Merkmdle mit unveränderlichen
l{erkmal sausprägungen

Gesch I echt
Geburt sj ahr

0arstel lung vierteliährl icher
Bestandszahlen für Personen

Darstel lung al ler im Berichtsjahr
überhaupt beschäftigten Personen

üögliche Ausrertung dieser
llerkmale , aber grundsätzl ich nur in
Verblndung ni t PersonenkonzePt

l{erkmale ßit Veränderl ichen
l4erkmal sprägungen ( variable
Herlma I e )

St a.t sangeh6r i gke i t
Stellung im Beruf
Ausbi ldung
Beruf
H'i rt sch af tszre i 9
RenterYe.s icherungsträger
Arbe i tsort/Gflei nde

oarstel lung vierteljährl icher
Be§tandszahlen für Personen
nach fü. den Stichtag fest-
stehenden Merknalen

oarstel lung al ler in Eerichtsjahr
überhaupt beschäftiqten Personen,
ber Personen mit rehreren
Beschef ti gungsf ä I len im Berichts-
jahr kombinierte 0arstel lung für
rehrere Eeschäftigungsfäl le je
Person 2) oder schxerpunktm;ßi9e
Zuordnung je variablm l4erkmal

oarstel lung al ler Beschäftigungsfälle
im Berlchtsjahr nach je Fall zu-
treffenden llerkmalen

llerkma I sprägungen
Beschäftigung!zeit
(nach Eeginß und Ende
der Eeschäftigung),
Bruttoarbei tsentgelt

Darstel lung al ler im Eerichtsjahr
überhaupt beschäf tigten Personen
nach.Gesantbeschäf tigungszeit und
-entgelt (ggf. sum aus ßehreren
Fillen)

0.rstel lung al ler Beschäftigungsfäl le
im Eerlchtsjahr ndch Beschäftigun95-
dauer und Entgelt ie Fal I
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2) Dies gilt z.B. auch für die Darstellung nach Entgeltgruppen (siehe
.nsonsten Gruppe I der llerkmale in der Vorspalte).
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Vom erwerbsStaE.i.stischen Standpunkt betrachtet.
ist P' (D) exakter: a1s P (D), denn bei P (D)
müssen zum Beispiel die Entgelte von gleich-
zeitigen tseschäftigungsfällen sektoral uncl
regional schwerpunktrnäßig einem ( z.B. dem
1ängsten) Beschäftigungsfall zugewiesen wer-
den, während bei P' (D) die gleichzeitigen
BeschäftigungsfäIIe exakt sektoral und regio-
naI zugeordnet werden.

Bei der Berechnung von Durchschnittsentgelten
dürften das Konzept der Jahreszeitraumbetrach-
tung und das Konzept der Jahresdurchschnitts-
betrachtung im Prinzip gleichrangig sein. Für
welches Konzept man sich in der Darstellung
entscheidet, hängt unter anderem vom Unter-
suchungsziel ab. In relativ tiefer regionaler
und sektoraler Gliederung kann das Jahres-
durchschnittskonzept für personen gewisse
Vorteile aufweisen, da möglicherweise bei
dem Nachweis von Personen in der Jahreszeit-
raumbetrachtung die schwerpunktmäßige Zuord-
nung nach zum Beispiel dem längsten Fall zu
Verzerrungen führen kann.

4 Auswertuncr des Jahresze itraummater ials
mittels einer Stichprobe

Die Auswertungen des Totalmaterials der Be-
schäftigtenstatistik erfordern lange Maschi-
nenlaufzeiten. Aus diesem Grund werden viele
Auswertungen aus einer geschichteten 1t-Stich-
probe vorgenommen. Die Schichtung erfolgt nach
den Merkmalen Bundesland, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, V{irtsc.haftsabteiLung und Anzahl
der Beschäftigungsfä1Ie. Aus diesen Schichten
werden entsprechend dem Auswahlsatz die je-
weiligen Personen, deren Daten zur Ausrdertung
kommen, maschinell ausgewählt; die Ergebnisse
werden mit dem reziproken Wert des Auswahl-
satzes auf die Gesamtheit hochgerechnet.

Bei Beurteilung der Stichprobenergebnisse ist
der Stichprobenfehler zu berücksichtigen. Da-
von zu unterscheiden ist der systematische
Fehler, der unter anderem von der Vollständig-
keit und Richtigkeit der Meldungen der Betrie-
be abhängt. In einer Totalerhebung treten nur
systematische Eehler auf, während in Stichpro-
ben beide Fehlerarten vertreten sein könneo.

I-las bisherige Ausweriungsprogramnr der Beschäf-
tigtenstatistik wird - wie die methcr,ischen
Erläuterungen bereits gezeigt haben - durcr.
die Analyse des Jahreszeitraummaterials wescnL-
Iich erweitert (siehe Schaubild 3). Durch die
Information über den Beschäf,tigungsverlauf in-
nerhalb eines Jahres kann neben den bisherigen
Stichtagsergebnissen über demographische und
erwerbstatistische Merkmale zusätzlich unter-
sucht werden.

Schaubild 3

AUSWERTUNGSilOGLICHXEITEN
I}T RAHi{EN DER BESCH^FTIGTENSTATISTIK

SlilLsrrsrhes Bunderu Al l0{l

FlulLu3trons-

ldndcrun!s -
stdtrstrk

Statistrk des
Seschäf tr gten-
bes Landes und
der -strultur

itatrsti\ der
I tsent!el

und Beschafti
gungszei ten

statrstrl

AusBertung der 0ateren fur

5ti ch tag Ze i traurn

8esch. frigung

All€ J.hres-,

Sesch;f r i gtei-

St ichtag

Eeschä rt i gun9s-

f;l te

le

Auswertung durch dre Bundcsanstalt fur Arbeit

Auswertunq durch Statistlsches Bundesamt und Statistische Landesamter
(administrative und nichtadministrative Regroilalgl iederung)

- wie viele Personen im Jahresverlauf über-
haupt beschäftigt waren (Personenkonzept ) ,

- welche typischen Wanderungs- und Fluktua-
tionsfä11e innerhalb des Berichtsjahres auf-
traten (Personenkonzept und Kombinations-
gliederung ) und
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- ob sich über mehrere Jahre Irinweg typische
Beschäftigungstrends erkennen lassen (Per'-
sonen- und Fallkonzept).

Die Angaben über oie Ent.gelte werden
ausg ewe r tet

Die Arrgaben über oie Beschäftigungsdauer wer-
den u. a.

für die Berechnung der Lohn- uno Gehaltsumme
in den Volkswirschaf tlichen Gesamtrechnungen
(Fallkonzept),

für die Ermittlung des Durchschnittsentgelts
je Person bzw. Beschäftigungsfall sowie

für die jährliche Fortschreibung der aIIge-
meinen Bemessungsgrundlage in der Rentenver-
sicherung (Personenkonzept) sovrie

für die Berechnung des jährlichen Gesamtar-
beitsvolumens und damit als Grundlage für
die Schätzung von Produktivitätsziffern

benöt ig t .

SO zialversich e spflichtiq Beschäftiqte na ch tseschäftigunqsdauer und Bruttoarbeitsentgelt

f ür ciie Aufstellung von Verdienstschicl^rtrrn-
gen (Personenkonzept).

u

Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik 1982

I Methodische und begriffliche Erläuterungen 2 Ergebnisse

Zu den methodischen und begrifflichen ErIäu-
terungen siehe die methodischen Erläuterungen
in diesem Heft.

25 996 409

22 240 355

25 989 455

22 00t 514

26 1"8 899

22 219 0t2

1 Beschäftigung, Beschäftigungszeiten und
Bruttoarbeitsentgelt im Überblick

Für das Jahr 1982 wurden von den Betrieben ins-
gesant 26,425 MiII. BeschäftigungsfäIIe an die
Sozialversicherungsträger gemeldet (siehe Ta-
beIle 1 ). Damit sind a1le BeschäftigungsfäI1e
erfaßt, die irgendrrann in Verlauf des Jahres
1982, sei es kurzfristig oder über das ganze
Jahr hinweg, sozialversicherungspflichtig waren.
Personen, die im Jahresverlauf nehrere gleich-
zeitige oder zeitlich hinereinanderliegende Be-
schäftigungen hatten, sind in dieser Gesamtzahl
mit der AnzahI'ihrer Beschäftigungsfä1Ie ent-

2

Tabelle l: Sozjalversicherungspfl ichtig beschäfti.9te Personen

nach Beschäftigungsfällen, Beschäftigungszeit soyie sozialversicherungspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt
Ergebnis der Beschäftigtenstatistik, Jahreszeitrawmaterial

26 t97 tbl
22 Ü8 t65
19 093 422
2 4b4 529

620 2t4

21 296 3U)
?2 932 645
t9 64t 220
2 601 484

b89 941

l,lrll, Töge

i 4I5,4

Hi1t.0r4
534 850,6

26 426 900

23 109 500
20 445 500
2 2?7 tot)

435 900

26 425 0A3

23 t08 792
20 446 676
2 226 823

435 293

21 590 027

23 615 503
20 558 504
2 438 034

618 965

27 092 6t6
23 288 701
20 297 029
2 447 712

543 900

7 518,3 1 509,2 7 446,9 7 346,4

517 147,6 b06 073,9 626 289,2 627 579,1

7 l92,8

40t 779,6

7 Iu4,l

425 187 ,9

7 172,0 7 119,7

4bu 331,8 488 104, I

2) tinschl. drbeitsfreier Tage (z-8. Saflsta9e, Sonn- und Feiertdge)
sowi e Ausfdl I tdge wegen Krankhei t, Url aub etc .

tlerkmal sgl iederung
Gesamtmösse (100 l) 1t- ..

St i chprooe U

1975 1976 1977 1978 1979 1980 l98l r982

\Jeschäftigungsfäl1e .,....-..........
)e asonen ,
Cavon nit: I Eeschäftigungsfal I .....

2 Beschäftigungsfällen,.,
3 und rnehr IJeschäfti9un9s-
fällen ........

re s il tbe schäft i gung s ze i t2 )

jesantJahresentgelt ..,.,.

I ) Hochgerechnete Ergebni sse
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halten, das heißt, sie werden entsprechend mehdach ge-
zählt. Die Anzahl der beschäftigten Personen, also
aller zu irgendeinem Zeitpunkt des Jahres sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer, betrug im Jahr
1982 23,109 Mill. (Von dieser Anzahl der beschäftigten
Personen im Jahreszeitraum ist wiederum die Anzahl der
beschäfligten Personen am Stichtag zu unterscheiden. Für
das Jahr 1982 lag nach dem Stichtagsmaterial die Anzahl
der Personen an den jeweiligen Quartalsenden zwischen
20,182 und 20,709 Mill.).

20,447 der 23,109 Mill. Personen, also mit 88,5 o/o der weit
überwiegende Teil der im Jahresverlauf beschäftigten Per-
sonen, wiesen lediglich einen Beschäftigungslall auf.
2,227 Mil. oder 9,6 06 hatten zwei und 0,435 Mill. oder 1,9 %
drei und mehr Beschäftungsfälle im Jahr. Addiert man von
allen Beschäftigungsfällen des Jahres 1982 die Eeschäf-
tigungszeiten (einschl. Samstage, Sonn- und Feiertage,
Urlaubs-, Krankheitstage u. ä.) zusammen, dann ergeben
sich7,447 Mrd. Beschältigungstage. Diese An-
gaben sind nicht vergleichbar mit Schätzungen des tat-
sächlich im Jahr geleisteten Arbeitsvolumens (Summe
aller Arbeitsstunden). Von den Beschäftigten wurde 1982
ein sozialversiche ru n g s pllichti ges Entgelt
von 626,3 Mrd. DM erziell. Pro Beschäftigungsfall bedeutet
das ein durchschniltliches Jahresentgelt von 23 701 DM,
pro Person dagegen von 27 102DM.

Vergleicht man die Ergebnisse über Beschältigungslälle
bzw. beschäfligte Personen von 1982 mit den Ergebnissen
seit 1975 (siehe Schaubild 2 und Tabelle 1), so zeigt sich
von 1976 bis 1980 insgesamt ein Anstieg, der allerdings in
einzelnen Jahren unterbrochen wurde. lm einzelnen be-
trug die Anzahl der gemeldeten Beschättigungsfalle 1975
25,996 Mill. 1976 ging die Zahl der Fälle geringfügig aul
25,989 Mill. zurück. Bis 1980 nahm sie um 1,601 Mill. oder

to!. LCtt.ü

!ESC}IAFTIGUXGSFiUE, BESCH^FTIGTE PERIOXEil
UXO 8EsCH^FTIGU].IGSD^UER'EIT I9'5

ltTt' lm
trilbnrt dr. &sclEllrlllGLtrstrl

t975 t9f6 ttn lrr! 1979 190 lrll Itt2

StstrrrcH Bdsl [t 10l!

Lot. I{ila
r8

l6

l0a

IE

r00

9t

lq

l(f

l0a

ltE

to

$

ZSwl
-".*^.,*"r"'/ 

rK*ffü
I

l)?)

l) E,.inrt d.t Jrr!.s&rr.@bralt.- 2) €rßil. ,!.iltir.s Tat (:.8. SFtat, loE ui
iira-rf ) crc fustrtltll. Etd Ürhrt, t tl&o Bt..- 3) Ert!ü't 0! §lEltl.lrEld[lt:
Jfralducnrhrll at &n Qualalsaaönrrfr ltirnall.

6,2 o/o av127,590 Mill. zu. 1981 sank die Anzahl der gemel'
deten Beschäftigungsfälle im Vergleich zum Voriahr um

497 OO0 oder 1,8 o/0, 1982 betrug der Rückgang gegenÜber

dem Voriahr 668 OO0 oder 2,5 0/0. Bei den sozialversiche-
rungspllichtig beschäftigten Personen ist eine ähnliche
Entwicklung festzustellen. Die niedrigste Beschäftigten-
zahl in einem Jahr des Berichtszeitraums wurde mtl22'002
Mill. im Jahr 1976 ermittelt, die höchste mit 23'616 Mill. im
Jahr 1980, 1981 nahm die Beschäftigtenzahl im Vergleich
zum Voriahr um327 000oder 1,4o/oab,1982 lag der RÜck-

gang bei 180 O0O oder 0,8 %. Damit spiegelt sich in den
Fall- und Personenzahlen des Jahreszeitraummaterials
die bereits aus den bisherigen Bestandsauswertungen

Sch.ubrld2

Tabelle 2. Sozialversicherungspflichtig beschäftigle Personen nach Altersgrupp€n und Beschäfligungsdauerr) 1982

Ergebnis der Beschäf ttgtonslalistik, Jahr€szeilteummetcrial
1%-Slichprobe

l) Einschl. arbeitsfreier Tage (2. B Samstage, Sonn- und Feienage) sowie Auslalltage wegen Krankheil, Urlaub €tc.

Alter
von...bis

unler...Jahren

lnsgosaml
Beschättigungsz€it Yon bis...Taq6n

r -90 91 - 180 18r - 270 271 - 35!) 360

10m olc 10m olo 1m olo 1m olo 1m Vo 1m0 oh

lnsg6samt.
52,0
8,2
78,9
a,8
&,,7
&,7

unler n
30
40
50
60

223,3.4
6108.7
4 882,4
5 517,5
3 596,4

711.0

,u
IN
IN
IN
tü
tü

135,9
503,2
198,6
117 ,2
1m.0
76.6

5.9
8,2
1.1
2,7
2.8

t0,8

u2.3
538.7
219,7
r52.5
111 ,8
74,0

28,0
8,E
4,5
2.8
3,1

t0,1

l€,3
5E7,1
271,6
n6,4
161.5

6.5
9,6
5.6
1,1
1,6

10.5

r56,0
61E,9

6,E
10,1
7,0
5,6
5,E
7,7

12G1.9
3 E60,8
3 811,0
4 680,0
3 010.1

n
819,5
31r,5
208.0

lnsgesaml 23 109,5 tü)

1N
IN
tü
IN
,@
tü

1 r63,5 01 r 173,3 688,4 17 0{6,3

ußt€r 20...
20 - 30 ..,
30-40.
/m-50.
50 - 60 ...
60 und mohr

1251.7
3 245,9
3 66.0
3 562,8
2n7,8

65,0
?32,1
99.6
77.2
59,9
45,4

Männer
5,2 3,14,0
9.0 269,8
3.3 104.1
2.2 81,2
2,6 65,8
9,7 €,0

27.4
8,3
3.1
2.3
2.9
9,0

73,0
321,2
r50,3
134,5
105,8

17 .4

5,8
9,9
1.9
3,8
1,6

t0,0

84,9
358.1
217,3
212.9
1/t1,6
37,8

6,8
11,0
7,t
6,0
6,2
7,9

687,8
2 m1,4
2181.7
3 057,1
1E21,7
$r,6

51,8
6r.8
Et,3
E5.8
$,8
dt.3

Zusammen 13 893,4 1,6 907,9 6,5 932.2 6,0 1 (§2,5 7,6 10 460,3 75,3

unter 1 038,7
2 862.8
r 825.4
I 954,8
1 298,6

2U,8

1ü
1N
t0o
tü
t&
tm

70,9
210,8

99,0
70,0
12.1
30,2

6.8
7,1
5,4
3.6
3,2

t2,9

Frauen

298,3
268.9
'I14,6
71,3
116,0

31,0

28,7
9.1
6.3
3.6
3.s

t3,2

76,3
265.9
121,3
91,9
*.7
27,0

7.3
9,3
6.6
1.7
1,5
,r,5

71.1
260,8
1?2.,2

98.7
66,,1
16,7

6.8
I,t
6,7
5,0
5,1

5n,1
I 856,4
13§1,3
1@.9
r 0E5,4

r29.9

fi.3
61.8
75.0
$,0
&1.6
55,3

20
«)
40
50
60 I

Zusammen
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Jahres6nlgolt
von. .. bisunler.. .0M lnsgosamt

G.nzjährigr)
vollze't--T_ totlzeß

boschätligtc
Pergonsn

üorigd1
b6schattigls

Personen

untcr 2 {00
2/m - tlSm
18m- 72@
72m - 96m
9600- 12m

12m - 111m
t44m- 158m
168m- 192m
192m - 21 6m
21 6m - 24m
24m - 26{q)
26 100 - 2E E00
2E 800 - 31 2m
312m-$600
33600 - 36m
36m - 381m
38'm - /rc8m
trc8m - tß2m
ß2m - 456m
€6m - 480m
48m - 504m
504m - 528m
528m - ssm
552m - 561m
56 4m und mohr

lnsgesaml

l 019,3
981.0

I $0,7
161,3

829,8
911,1
881.9
&t8.9
880.3()l.r

1 071,1
12J0,3
r 375,8
1561.0
1 559,5
1 36E,E
112..2

E8E.5
E)7,3
557.0
{,{8.6
375,9
3i10,7
217.0
850,1

1,8
8,8

n,1
98,3

1tß.5
?28.8
ru.2
3t8,5
1r0.E
501,2
7«).9
941.0

1 164,3
13$,3
1115.2
1282.5
1063,0

&00,6
667,8
535,3
/(}6.0
362,5
n5,1
2€,5
629.8

0,6
2,1

&1,0
96,8

139, r
N7,3
255.2
m.9
151,2
96,0
72,8
15,9
30,5
2.,6
15,8
9,1
6.6
t,1
3.5
1.0
1,1
1,2
0.7
0,1
1,2

t 015,9
970,1
920,6
856.2
512.r
475.0
361.5
«}7,5
315.3
293,9
%7.1
239.{
180.9
ltß,1
98,5
n.2
52.6
«1.5
26.0
m.7
r 1.5
12,2
tl,5
3,4

19,4

23 109,5 11312,2 1 171.8 7 ?3,2.5

Tabelle 3: Sozialversicherungsptlichtig beschäftigte Personen
nach der Höhe des b6ilragspllichtigen

Bruttoarbeitsentgelts 1 982
Ergebnis der Bcschätligtcnstatislik,JahrsszeitrsummslÖrial, I 0/0-Stichprobe

l) 0hne Personen ohno Enlgolt und ohno Boschättigto in berurlicher Ausbildung. -2l Einschl. Porronon ohnr Enlgelt und oinschl. Boschättigte in berutlichsr Ausbil-
dung.

. bekannte konjunkturelle und strukturelle Entwicklung auf'dem Arbei.tsmarkt im Berichtszeitraum 1975/82 weitge-
hend wider.

Wie Vergleiche mit dem Stichlagsmaterial und anderen
Statistiken ergaben, scheinen vom Niveau her die Ergeb-' nisse (insgesamt erfaßte Beschäftigungsfälle und Perso-

Sdreubikt3

nen) tür 1978 und vermutlich für 1980 und 1981 etwas zu
niedrig zu sein, während 1982 der Erlassungsstand bei
nahezu 100 o/o liegen dürfte.

Tabelle 4: Ganzjährig vollzeitbeschäfligt6 Person6n t 
)

nach Stellung im Beruf und nach der Höho des beitragspflichtigen Bruttoarbeitsentgelts 1982
Erg0bnis d0r Beschaftigtonslstistik, Jahreszeitraummetori.l, 1 0h-Stlchprob!

t0@

l.a

t,a

t2

1,0

qt

0,6

0,a

07

1,6

l,l

t2

1,0

0,t

0,5

0,a

02

tOZI^IYEßSICHERUXGIPFUC}ITIG EErcXAFIIGTE PERIOXCI{ t9I2
]{AcH ART DER BESCHAFTGUXG uxD I{ÖI{E oEI

IOZI^LVERSICHERUNG5PFLICHTIGE].I BRUTIO^RBEITSENTGELTS

Er8!bort dcr &scl6lliltffit tistit, Jalrcarlitremßtui.l. I t -StichFoör

llll.Pnm Iill.P!ffi

Jalirsrnlt![ Ydl...bis nta ...0I
l) Oh! Pdlm oäe Entt.ll uq, dir. B.!d!,fiitl? in Dädlichq A!!öihrt.- 2) Eiisjtl.
Pqs6 cb. [nt8.lt !d alshl. Ershaltrst tn lailida l!!öildüt.

0 0

A
^-.// \

-^fr lt \
'r\^.J /ffi;,,\ I\/ \tt\. 

/ \t
&sct{ttittr 2)

l)Tcrlurit.

Jahrosontgcllvon. . . bis
untcr. . . 0M

lnsgo3amt Männ6r Frauen

insgesemt Arboiler Ang6stolltr zusamman Arboitet Angcstsllt. :usammen Arbcit€r AnEostellte

unler 2 100
48m
72ü
I6q,

12 0m
Itl 

'rcOr6 800
19 200
21 600
24 000
26,m
28 8m
31 2m
$6m
36m
38'm
108m
/ß2m
/6 600
48 m0
50 4m
52 8m
55 2m
56 100

2
1
7
9

12
ltl
16
19
2'l
21
fi
2E
3l
«l
36
38
10
ß
45
/ß
50
52
55
56

400 -8m-
2m-
5m-
m0-{m-
800 -2m-
600 -
000 -
{00 -
E00 -2m-
6m-
000 -4m-
8m-
2m-
600 -
000 -tm-
8m-
200 -/m und mehr

lnsgesaml

r,8
8,E

n.1
98.3

148.6
n8.8
262.2
338.5
410,8
501,2
730,9
944,0

1 151,3
1 395.3
1145.2
1282.5
1 063,0

810.6
657,8
535,3
435,0
362,5
325,4
2ß,s
829.8

1,3
7,0

trc,9
59,3
&t,6

lm.2
1?€.7
r67,1
n5.5
n5,3
+32,6
591,3
749.9
9r9,1
9«i,2
838,7
u1,2
157,6
n3,7
183,8
I r4.0
70,9
52,2
26,6

125,1

0,5
1.8

36,2
3!1.0
65,0

108,6
132,5
171,1
185,3
204,9
298,3
tsz.7
414.4
176.2
192,0

'lß,8
421,9
383.0
371.1
351.5
3n.0
291,6
273,2
216.9
7U.1

0,9
2,9

19,1
23,5
21.1
44.6
45,9
60.3
72,7

.129,8
217,1
445,5
715,7
999,3

I 116,3
r ü4,5

E90.9
711.2
572,2
456,6
388,5
«11.4
3@,8
231,6
790.5

0,9
2,7

15,5
18,5
18,3
34.5
3,1./t
/ß,4
55.s

101,6
200,5
375.3
613,0
816,1
914,7
8r4,1
632,8
4&1,1
n0,9
181,5
111.6
69,7
50.8
24,5

t 15,8

0,9
5,9

58.0
71,8

121.5
l8r'.,2
216,3
278.2
«ß,1
371,4
483.5
497,5
448,6
396,0
328,9
2J8,0
172.1
r26,,r
95,6
68,7
17,5
31,1
2..6
11,9
$.3

0,1
4,3

25,1
10,8
65,3
85,7
9s,3

1n,7
170,0
194,7
232,1
216,0
136,9
73.0
38,5
21,6

8,4
3,s
2,8
2,3
2,1
1,2
1.1
2,1
9,6

0,5
1,6

32,6
34,0
59,2
9{t,5

121,0
15,1,5
168,1
176,7
251,1
281,5
31r,7
323,0
290,'l

0.2
3,6
5,0
5,E

r0,t
tl,5
r6,9
1l ,2
25,2

'16,971,2
192.7
153,2
20r,5
n0,1
258,1
260,1
281,3
285,r
276,9
261,7
252,0
n7,1
674.7

213.1
163,7
1,2,,9
92,8
66,4
t15,1

29,9
21,2

9,8
n,7

11U2.2 7581,1 676r,1 9682,2 6120,7 3561,5 4660,0 1560,4 3G19.6

r) Ohne Personen ohne Entgell und ohne Beschäfiigre in bsrullicher Ausbildung
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Die Anzahl der Beschäftigungstage entwickelle sich in
etwa parallel zur Zahl der Beschäftigungsfälle und Perso-
nen. 1980 wurde der Höchststand mit 7,518 Mrd. Beschäfti-
gungstagen erreicht. ln den beiden folgenden Jahren 1981
und 1982 nahm die Anzahl der Beschäftigungstage um 9,1
Mill. Tage oder 0,1 % (1981) bzw. um 62,3 Mill. Tage oder
0,8 0Ä (1982) ab. Die sozialversicherungspflichtige Brutto-
entgeltsumme nahm seit 1975 stets zu. 1975 wurden von
den Betrieben 401,8 Mrd. DM sozialversicherungspflichti-
ges Entgelt (bis zur Beitragsbemessungsgrenze) gezahlt.
1982lag das Entgelt mi1626,3 Mrd. DM um224,5 Mrd. DM
oder 55,9 o/o höher als 1975.

2.2 Beschäft igungsdauer
Nach der Beschäftigungsdauer unterschieden ist festzu-
stellen, daß 1982 nach den Ergebnissen der 1olo-stichpro-
be 17,046 Mill. Personen ganzjährig beschäftigt waren
(siehe Tabelle 2). Das sind 73,8o/o aller 23,110 Mill. im
Jahreszeitraum 1982 beschaftigten Personen. Bei den
Männern betrug der Anteil 75,3 o/o und bei den Frauen
71,50/0. Von den 6,063 Mill. nicht ganzjährig beschäftigten
Personen waren 1,164 Mill. bis zu einem Viertellahr be-
schäftigt (5,00/o), 1 738 Mill (7,5o/ol waren mehr als ein
Vierteljahr, aber maximal ein halbes Jahr beschäftigt, und
1,473 Mill. (6,40/ol waren mehr als ein halbes Jahr, aber
maximal bis zu einem Dreivierteljahr tätig. Die übrigen
1 ,688 Mill. (7 ,3 okl. Personen waren mehr als ein Dreivrertel-
jahr, aber weniger als ein ganzes Jahr in einer sozialver-
sicherungspllichtigen Beschäft igung tätig gewesen.

Nach dem Aller unterschieden lag der Anteil der ganzjäh-
rig Beschaftigten bei den 40- bis unter S0jährigen mit
84,80/o an allen 5,518 Mill. in diesem Aller beschaftigten
Personen am höchsten, während der niedrigste Anteil von
52,8 0/o bei den 2,293 Mill. der unter 2O1ährrgen festgestellt
werden kann. ln dieser Altersgruppe sind relativ viele
(642 300 oder 28,0 0/o dieser Altersgruppe) zwischen vier
und sechs Monaten tätig. Dazu dürften besonders viele im
Herbst 1982 neu eingestellte Auszubildende gehören.

2.3 Beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt
Nach Tabelle 1 wurden 1982 von den Betrieben gut 628
Mrd. DM an beitragspllichtigem Entgelt (bis zur Beitrags-
bemessungsgrenze) gezahlt. Gliedert man die Personen
nach der Entgelthöhe, so ergibt sich lür 't982 die in Tabelle
3 und im Schaubild 3 dargestellle Entgeltschichtung. An
oder über der Beitragsbemessungsgrenze lagen t982
0,850 Mill. Personen, das heißt 3,7 o/o aller beschäftigten
Personen. Die am häuligsten besetzte Entgeltklasse lag
1982 mit 1 ,561 Mill. Personen bei ,,31 200 bis unter 33 600
DM" pro Jahr. Neben diesem Gipfel gab es noch andere
markante Entgeltklassen, die man relativ gut erklären kann,
wenn man Teilgruppen mil gleicher Beschäftigungsdauer
und gleicher Beschäftigungsintensität (Vollzeit- oder Teil-
zeilbeschäftigung), beides wichtige Faktoren fÜr die Ent-
gelthöhe, bildet. Nach den Ergebnissen der Tabelle 2 ist
die Personengruppe der ganzjährig Beschaftigten mit gut
17 Mill. quantitativ bei weitem die bedeutendste Gruppe.
Diese Gruppe wiederum wird noch einmal unterteilt in die
Personen, die das ganze Jahr über Vollzeitbeschäftigte
sind, und in die Personen, die stets Teilzeitbeschäftigte

sind. Davon zu unterscheiden sind die Übrigbn Personen,
insbesondere die nicht ganziährig Beschättigten. Zu die-
ser Gruppe werden in Tabelle 3 - neben den im Laule des
Jahres 1982 zu- bzw. abgegangenen Personen - auch
die Beschäftigten in berullicher Ausbrldung (Grund: relativ
geringes Entgelt) sowie die Personen ohne Entgelt (i. d. R.

sind dies Personen, deren Beschäftigung 1982 z. B. we-
gen Wehrdiensl unterbrochen war) gezählt. Die gröBte
Tellgruppe stellten 1982 mit 14,342 Mtl. die ganziährig
Vollzeitbeschäft igten. Die Anzahl der ganziährig Teilzeitbe-
schäftigten betrug 1,475 Mill., und die übrigen Beschäftig-
ten machten 7,293 Mill. aus. Die Gruppe der ganzjährig

Sch.ubilda

GAilZJIHRIG VOTI.ZEITEESCHIFTIGTE PERSONEX I962
NACH STETLUNG II BERUF UNO HöHE OE5

50ZI^TVERSICHERUNGSPFLICHTIGEN ERUTTO^RBEITSEXTGELTI

Er Sebnis da &scMllrslenslalistr t, Jailesreillaumnatcl 61. I t - Stichgobc

$ll.P.rsffi lns8esaml I'll.Plrtffi
t,5

l,a

1,2

I,0

0,t

0.5

0.a

0,2

-4,
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TI \ Ill \ I

hd. "*'.'\ ,r' rch \

t.5

l,a

t,2

I,O

qt

0,5

0.a

02

0

Arbrilel
t,0

0,t

0,5

0,t

n2

1,0

0,t

0,5

0t

07

0

An8eslclltr
0,t

0,6

0,a

02

0

0,1

0,6

0,a
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Vollzeitbeschäftigten dominiert mit ihrer Entgeltstruktur die
gesamte Entgeltschichlung oberhalb der Grenze von
24 000 DM; besonders gilt dies für die Entgeltgruppe über
33 600 DM, wobei der Anteil der ganzlährig vollzeitbe-
schäftigten Arbeitnehmer zwischen 92,7 und 98,6 0/o

schwankt. Die Gruppe der übrigen Beschäfligten ist dage-
gen vorwiegend in den unteren Entgeltklassen anzulref-
fen. Besonders markanl sind die häulig besetzten Entgelt-
klassen im Bereich bis 9 600 DM. ln diesem Entgeltbereich
sind insbesondere die Beschäftigten in berullicher Ausbil-
dung häulig vertreten. Die ganzjährig Teilzeitbeschäftigten
sind besonders stark in dem Entgeltbereich von 9 600 bis
21 600 DM anzutretlen.

ln den weileren Untersuchungen werden vor allem die
ganziährig Vollzeitbeschäftigten betrachtet, da sie eine

relativ große und homogene Gruppe bezÜglich Beschäfti-
gungsdauer (ganziährig) und Beschäftigungsintensität
(vollzeitbeschäft igt) sind. Das sozialversicherungspflichti-
ge Durchschnittsentgelt betrug 1982 tür alle beschäftigten
Personen 27 157 DM im Jahr. FÜr die ganzlährig vollzeitbe-
schäfligten Personen lag es dagegen bei 35 499 DM. Ge-
genüber 1981 nahm damit das Durchschnittsentgelt aller
Personen um 4,3 o/o und das Durchschnittsentgelt der
ganzjährig vollzeitbeschäftigten Personen um 4,5 0Ä zu.

2.4 Bruttoarbeitsentgelt und Stellung im Beruf

Die Entgeltschichtung für 19821ür die nach der Stellung im

Beruf und dem Geschlecht unterschiedenen ganzlährig
Vollzeilbeschäftigten ist in Tabelle 4 sowie im Schaubild 4

dargestellt. Schaubild 4 zeigt, daß Männer - entspre-

Tabelle 5: Beschäftigungsfälle und ganzlährig vollzeitbeschäftigte Personen nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaftsunterableilungen 1982

Ergebnis der Beschättigtenstalistik. Jahreszeilraummateriel, lo/o-StichProb€

t) Systematik der wirtschaltszweige (Fassung für die Berulszählung ,l970), Kurzbezeichnungen.

Wirtschattsgliederungrl

Beschältigungslälle GanziähriO vollzeitbeschätliglo Personen

insgesamt Entgelt
le Fall

Veränderung
gegenüber

1981
insgesamt Entgett

le P6rson

Veränd€rung
gegenübor

1981

1m OM olo 1 000 DM .lo

. Land- und Forstwirlschall, Tierhaltung und Fischerei . . . . . .

ProduzierendcsGewerbe. . .

Energiewirlschatl.Wasserversorgung,Borgbau ...... ..
VerarbeitendesGewerbe (ohne gaugeworbe) . . . . . . . . . .

ChemischelndustrieundMineralölverarbeitung.......
Kunststot -,Gummi-undAsbestverarbeilung . .. . .. .

Gewinnung und verarbeitung von Sleinen
und Erden. Feinkeramik, Glas

Eisen-, Metall€rzeugung. GieBerei und Stahlverrormung
Slahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau sowr€ ADv. . . . . .

Elektrotechnik (ohne ADV), Feinmechanrk, EBM-Waren
Holz-. Papier- und 0ruckgewerbe
Leder-. T;xlil- und Bekleiäungsgewerbe
Nahrungs- und Genußmittelgeworbs . . .

Baugeworbe
Eauhauptgew6rbe .

Ausbau- und Bauhillsgeworbe . . . . . . .

Handelundvorkehr ... .... I

Handol . . 
IGroßhandel 
IHandelsvermittlung ............I

Ein2elhandel 
IVerkehrundNachrichtonübormittlung. .... . lEisonbahnen .... 
l

oeulscheBundespost ....
Verkohr {ohne Eisenbahn€n und Bundespost) . . . . . . . . . .

Sonstrge Wirtschallsber€iche
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . . . . .

Kredit- und Finanzierungsinstitule
Versicherungsgewerbe.... ..

0ienstleislungen. a n g
Gaststätten-undBeherbergungsgewerb€ . .. ........
Reinigung, Körperpllege
Wissenschalt,Bildung,KunstundPublizislik ....... r...
Gesundheils- und Veterinarwesen
Rechts- und Wirlschaftsberatung usw.
SonstigeDrenslleislungen .

Organisationen ohne Erwerbscharakter und
Privale Haushalle
daruntel

Kirchen,rel undweltanschaulicheVereinigungen . .

0rganisationen des Wirtschaflslebens und Ubnge . .

Gebielskörperschaf len und Sozialversicherung
Gebietskdrperschallen. . . . .

Sozialversicherung ... :.....
ohne Angabe ' 

^r"a.r, -

ix|7,0

12w,1
549.5

9 992,0
701.1
1@.7

430.5
8r9.6

2927.0
r 95r.5
1 000,7

805,4
946,2

2 302.9
1 652.9

650,0

5 119,4

3726.0
1 238.1

209,6
2278.0
I 393,4

183,7
385,3
824,4

8122.8
906,4
640,8
265,6

5 140.6
1 042,6

1n.0
1 088.0
1 350.0

800,4
382,6

480.0

137,0
281,5

r 595,8
1 390,r
N,7

3,3

fi2V
31 9!t'
26 E%
$3t7
25 792

26,t48
28 &7
E8ß
27 3t8
21%5
19,fi
t9 737
2t 535
?284
tE 159

n 795

20 ß7
25 2t3
ß94
t6 959

2659
2E 5i2
t4 gfi
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2ß8
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ßffi
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t9 t«l
12 ü2
t0@5
23@
20 84
24 6t6
fr 288

?2 7ß
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tl txlt

+ 9,3

+ 6,4
+ 6,1

+ 6.8+ 1,9
+ t0.2

+ 5.3+ 6.8+ 7,0+ 7.2+ 5,1
+ t0,3
+ 3,8
+ 3.1+ 3,5+ 3,9

+ 6,1

+ 6,3+ 7,4+ 3,5+ 6.0
+ 6.5+ 3,6+ 8,2+ 7.1

+ 6,1

+ 6.9
+ 6,0
+ 9.1

+ 6,5
+ 5,3
+ 9.1+ 1,1
+ 5,6
+ 5,7
+ 17,7

+ 1.6

+ 1,0
+ 5,5
+ 5,0
+ 1,9
+ 5,0

- ß.1

t6,l
7 74.9

119.3

6 323,8
5fi,9
26t,4

250.1
559.1

t 931.0
,259,0

597.1
4fi.7
tß1.6
g€ti,8
742.6
211.2

21&.5
t ß2,7
nr,2
I t0,2
96t.3
a6,8
13t),0
t t3.2
/tfil,6

10t5.5
N,8
12t,9
ttxt.9

2 t90.1
3t1,8
117.5
40,0
649,2
126,t
172,8

,3 5t6 24 &1 + 5,6

234,1

59,1
t53,1
w,2
855,9
1ß,3

t,2

ß 761
1t 870
fi515
1t 65
34 38!)

35ü1
36 7ü
39 *9
§xt7
31 871
27 3E
3t M)
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37 $2
a7ß
33Ut
3t 8n
35 gl7
36 67t
2E 275
§ot6
35 752
32 807
§gß
31 867
99 990
$65
12 

'14g)ß1
25 8fi
t9 979
ultg
32ß5
37 7il
35 272

35 497

36 84
37 57t
355ß
35 116
36 fig
a$2

+ 1,1

+ 1,1+ 1,6
+ 3,5+ 1,3
+ 1,2+ 3,3+ 5,0+ 1,5

+ 1,7
+ 5,9+ 5,8+ 6.1

+ 1,5
+ 3,7+ 5.0+ 1,'+ 5,1+ 1.8+ 5,0

+ 1.5

+ 5,5
+ 1,1

+ 4,6
+ 4,3
+ 6,1
+ 10,1

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1,6
5,4
1,5
4,6
5,1

3,3
3.9
1.5
5,8
1,3
3,7
2,5
4,0
1,1
4,2

35 499 + 1,526 426.9 23 748 + 5,2 14y2,2
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chend der unterschiedlichen Berufs- und Ausbildungs-
struktur - im allgemeinen ein höheres Entgelt als Frauen
ezielen.

Bei den 14,g42 Mil. ganzjährig vollzeitbeschäftigten Per-
sonen war die Entgellklasse ,,33 600 bis unter 36 000 DM"
am stärksten (1 ,445 Mill. oder 10,1 0/o) besetzt. Dies ist auch
die Entgeltklasse, die die relativ meisten Männer aufweist
(1'1,5 0Ä von 9,682 Mill.), während die Frauen in der Entgelt-
klasse ,,26 400 bis unter 28 800 DM" mit 10,7 016 von 4,660
Mill. besonders häulig anzutreffen sind. Nach der Stellung
im Beruf betrachtet, gilt für Arbeiter und Angestellte, daß
beide in der gleichen Entgeltklasse ,,33 600 bis unter
36 000 DM" relativ stark vertreten sind (Arbeiter 12,6 o/ovon

7,581 Mill.; Angestellte: 7,3 0,6 von 6,761 Mill.), bei den
Angestellten liegen ledoch besonders viele (704 400 oder
10,4 0,6 von 6,761 Mill.) an oder über der Beitragsbemes-
sungsgrenze von 56 400 DM.

2.5 Bruttoarbeitsentgelt und
Wirtschaft sunterabteilungen
ln der Tabelle 5 sind die Beschäftigungsfälle und die ganz-
jährig vollzeitbeschäfligten Personen nach Wirtschafts-
unterabteilungen und dem Durchschnittsentgelt pro Wirt-
schaftsunterabteilung dargestellt. Das sozialversiche-
rungspflichtige Durchschnittsentgelt pro Beschäft igungs-
fall betrug 1982 rund 23700 DM (+ 6,20lo gegenÜber
1981). ln der ,,Chemischen lnduslrie und MineralÖlverar-
beitung" wurde mit 33317 DM (+ 4,90/o) das hÖchste
Durchschnittsentgelt ie Beschäftigungslall erzielt. Es folg-
ten ,,Versicherungsgewerbe" mit 33O22 DM (+ 9,1 06),

,,Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau (sowie automati-
sche Datenverarbeitung)" mit 29808 DM (+ 7,00/o) und
,,Kredit- und Finanzierungsinstitute" mit 29 669 DM
( + 6,0 %). Da das Durchschnittsentgelt ie Beschäfti-
gungsfall insbesondere von der durchschnittlichen Dauer
der Beschäftigung ie Fall während des Jahres abhängt
und diese je nach Arbeitsmarktlage und Wirtschaftszweig
von Jahr zu Jahr schwanken kann, ist der Aussagewert in
der hier vorgelegten Berechnungslorm eingeschränkt. Bei
den ganzlährig Vollzeitbeschäftigten lag das Durch-
schnittsentgelt 1982 mit 35 499 DM (+ 4,5 0/o) gegenÜber
1981 abgrenzungsbedingt deutlich über dem ie Beschäfti-
gungsfall. Unterscheidet man nach Wirtschaftsunterabtei-
lungen, muß man gerade bei den Vollzeitbeschättigten
berücksichtigen, daß das Entgelt nur bis zur Höhe der
Beitragsbemessungsgrenze nachgewiesen wird. Am
höchsten war das Durchschnittsentgelt im ,,Versiche-
rungsgewerbe" mil 42 114 DM (+ 6,1 %). Danach folgen
die ,Chemische lndustrie und Mineralölverarbeitung" mit
41 055 DM (+ 4,6 0/o), ,,Stahl-, Maschinen- und Fahzeug-
bau (sowie automatische Datenverarbeitung)" mit 39 629
DM (+ 4,5ok), ,,Kredit- und Finanzierungsinstitute" mit
39 065 DM (+ 5,8 0,6) sowie,,Wissenschaft, Bildung, Kunst
und Publizistik" mit 38 419 DM (+ 4,1 0/o).

2.6 Bruttoarbeitsentgelt in regionaler Gliederung

ln der Tabelle auf S. 24 werden die im Jahreszeitraum
und im Jahresdurchschnitt 1982 Beschäftigten mit ihrem
Entgelt nach Raumordnungsregionen dargestellt. Für die-

se Tabelle werden abweichend zur bisherigen Darstellung
Ergebnisse des Totalmaterials ausgewiesen. Betspielhaft
seien hier nur die Ergebnisse lür im Jahresdurchschnitt
beschäftigte Personen erläutert. lm Jahresdurchschnitt
1982 waren 20,402Mil. Personen beschäftigt. Diese Zahl
liegt um gut 3 Mill. unter der Zahl der im Jahreszeitraum
1982 überhaupt - dauerhaft oder kuzzeitig - beschäftig-
ten Personen, aber um gut 3 Mill. über den ganziährig
beschäftigten Personen. Das Durchschnitlsentgelt der im
Jahresdurchschnitt Beschäftigten betrug 30 698 DM. Ord-
net man die Raumordnungsregionen nach der HÖhe des
Durchschnittsentgelts, so lassen sich deutliche regionale
Unterschiede feslstellen. Die Höhe des Durchschnittsent-
gelts richtet sich vor allem danach, wie die Raumord-
nungsregion wirtschaftlich slrukturiert ist. Es hängt auch
damit zusammen, ob eine Begion mehr städlisch oder
ländlich geprägt ist. Die Regionen mit dem hÖchsten Ent-
gelt sind demnach vor allem größere Städte oder Bal-
lungsräume wie Düsseldorf (34 106 DM)' Untermain
(33 873 DM), Köln (33 821 DM), Mittlerer Neckar (33 609
DM), München (33423 DM), Bochum (33372 DM) und
Hamburg (32 755 DM). Belativ geringe Durchschnittsent-
gelte wurden dagegen in ländlich geprägten Regionen wie
Westmittellranken (25 132 DM), Donau-Wald (25 537 DM)'
Oberplalz-Nord (26 155 DM), Oberfranken-Ost (26 180

DM), Oberfranken-West (26 428 DM), Schleswig (26 461

DM), Allgäu (2652O DM) und Trier (26 650 DM) ezielt. Die

Ditlerenz zwischen dem höchsten und niedrigsten Durch-
schnittsentgelt (Düsseldorl und Westmittelfranken) be-
lrägl 8 974 DM, das sind 26,3 % des höchsten Durch-
schnittsentgelts.

Dr. Bernd Becker
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Erwerbstätigkeit
Zum Aufsatz: ,,Soziatversicherungspflichtig Beschäftigte nach Beschäftigungsdauer und Bruttoarbeitsentgelt-

Sozialversicherungspflichtig beschäiftigte Personen nach Raumordnungsregionen, Beschäftigungs-
fätten, Beschäftigungrsdauer sowie durchschnitüichern tldtragspf,ichtigen Bruttoartrdtsentgdt 1982

Ergebnis der Beschäftigtenstatistik Jahreszeitraummaterial
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durchschnitt
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Schlüs
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mer enlgell

ie
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31 581 35 278 702.0 30 240
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30 !o3 33 565 101.5 2A870
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34 67r 37 798 189.8 33372
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324A7 35 71 1 322.5 31 212
30 24A 33 466 167.2 29 01 1
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Sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer 1984 und im
ersten Vierteljah r 1985

Ergebnis der Beschäftigtenstatistik

Die vierteljährlich für das Ende eines Quartals verfügbaren
Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik ermöglichen eine
laufende Beobachtung der Beschäft igungsentwicklung für
Arbeiter und Angestellte in tieler wirtschaftlicher und regio-
naler Gliederung. Die Ergebnisse der Beschäftigtenstati-
stik stellen damit eine wichtige Säule im enrrerbsstatisti-
schen Gesamtbild dar. Die Beschäftigtenstatistik bildet
neben den kuzfristigen Stalistiken für Teilbereiche der
Wirtschaft (2. B. Monatsberichte im Verarbeitenden Ge-
werbe und im Handel) die Grundlage für die viertellährli-
chen Schätzungen der Erwerbstätigen, die im allgemeinen
etwa 8 bis 1 0 Wochen nach Ende des Berichtsvierteljahres
verfügbar sind. lm Februar 1986 werden die Ergebnisse für
das vierte Quartal 1 985 varliegen I ).

ln diesem Aufsatz werden zunächst die aktuellen Ergeb-
nisse der Beschäftigtenstatistik des Jahres 1984 und des
ersten Vierteljahres 1985 dargestellt. Danach wird aul die
Beschäftigungssituation in den einzelnen Wirtschaftsbe-
reichen eingegangen. lm Mittelpunkt der Analyse steht in
diesem Aufsatz die Entwicklung der Teilzeitbeschäftigung
seit 19772).

Methodische Hinweise
Grundlage der Beschäftigtenstatistik ist das mit Wirkung
vom 1. Januar 1973 eingeführte Meldeverfahren zur Kran-
kenversicherung, zur Rentenversicherung und zur Arbeits-
losenversicherung. Das Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmels) innerhalb bestimmter Fristen bei Aulnah-
me, Unterbrechung oder Ende eines Beschäftigungsver-
hältnisses sowie jeweils am Jahresende und bei Anderun-

gen sozialversicherungsrelevanter Merkmale die Abgabe
von Meldungen an die Sozialversicherungsträgerr;. Die-
ses Meldeverfahren gestattet es, statistische lnformatio-
nen in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung
sowie nach einigen weiteren sozialen Tatbeständen (Alter,
Beruf, Ausbildung, Staatsangehörigkeit, Stellung im Berul
usw.) auszuwerten; die Jahres-, Ab- und Unterbrechungs-
meldungen liefern darüber hinaus auch Angaben über
Beschäftigungpzeiten und Brutloarbeitsentgelte5). ln der
Beschäftigtenstatistik werden in der Regel alle Arbeiter
und Angestellten (einschl. der Beschäftigten in berullicher
Ausbildung), zusammen etwa 75 0,6 aller Eruverbstätigen,
erfaßt6). Grundsätzlich unberücksichtigt bleiben Beamte,
Selbständige und Mithelfende Familienangehörige sowie
alle geringfügig beschäftigten Arbeitnehmer, die nur eine
sogenannte Nebenbeschäftigung ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen z)' Die Begriffe,,(so-
zialversicherungspllichtig) Beschäft igte", "(sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigte) Arbeitnehmer" und,,Arbeiter
und Angestellte" werden im lolgenden synonym verwandt.

ZurAbgrenzung
der Teilzeitbeschäft igung

Bei einer Analyse der Teilzeitbeschäftigung anhand der
Ergebnisse der Beschättigtenstatistik ist zu beachten, daß
geringfügige und damit sozialversicherungsfreie Beschäf-
tigungen in dieser Statistik nicht enthalten sind. Eine Be-
schäftigung gilt 1985 als geringfÜgig, wenn die vereinbarle
Wochenarbeitszeit unter 15 Stunden liegt (bis Ende 1978:
unter 20 Stunden) und das monatliche Entgelt 400 DM
nicht übersteigt (im ersten Halb,ahr 1977 425 DM bzw.
525 DM für im Bergbau Beschäftigte, im zweiten Halbiahr
1977 einheitlich 370 DM und bis Ende 1984 390 DM) oder
die Tätigkeit im Kalenderiahr auf eine Dauervon höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage (bis Ende 1978: drei
Monate oder 75 Arbeitstage) begrenzt ist. Beschäftigte,
deren Arbeitszeit und Entgelt Über der GeringfÜgigkeits-
grenze liegen, deren vertragsmäßig vereinbarte regelmäßi-
ge Arbeitszeit aber unter der betriebsÜblichen Wochenar-
beitszeit (zumeist 40 Stunden) liegt, werden in der Be-
schäft igtenstatistik als sozialversicherungspflichtige Teil-
zeitbeschäftigte gezählt. Die Teilzeitbeschäftigung wird in
den Meldebelegen nach der vertraglich vereinbarten Wo-
chenarbeitszeit von ,weniger als 20 Stunden" und "20
Stunden und mehr, ledoch nicht vollzeitbeschäftigt" unter-

r) Zu methodischen Erläuterungen der Schätzungen siehe Becker, B./Schoer. K.:
,EntwicHung der Erwerbstäligkeit 1979 bis zum erslen Halbiahr 1985- in WiSla 9/1985,
s.737t|.
21 lm letzten Aulsalz bildeten die Frauenenverbsläligkeil und die Beschätligungs-
entwicklung in den kreiskeien Städten und Landkrsisen den Schwerpunkl der Analyse.
Siehe Becker, B./Breimaier, P.: .Sozralversrcherungspflichtig bescheftigte Arberlneh-
mer 1982 und im erslen vierteliahf 1983" in wisla l2l1983. s.946 fl. Über Tdilzertbe-
schäftigung siehe Linkert. K.: "Teilzatbeschättigte Frauen" in WiSta 9/1978. S.571 tl.
3) Arbeitnehmer einschließlich der zu ihrer Berulsausbildung Beschättiglen, die renlen-
versicherungspflichlig, krankenversicherungspflichtrg oder beitragspflichtig nach dem
Arbeitsförderungsgesetz sind oder [ür die Beilragsanterle zu den gesetzlichen Renlen-
versicherungen zu entrichten sind.

.) Form und lnhall deI Meldungen werden seit 1981 in der 2. vetordnung über die
Erlassuno vOn Dalen für dre TräOär der Soziapersicherung und lutdie Bundesanslalt lür
Äöert (2:oEVo vom 29. Ma igeo, S0g I S. 593) und der 2. vetoldnung über die
oatenü'bermittlung auf maschinell verwenbaren Datenltägern iq' 9ele!9h det Sozial'
versicherung und-der Bundesanstalt hir Arbeit (2. DÜVO vom 29. Mai 1980. EGB| I S.
616)geregell.
5) Zu Ergebnissen über Beschättigungszeiten und Brunoarbeitsentgells siehe Becksr,
B.: ,sozialversicherungspflichtig Eeschättigte nach Eeschdfiigungsdauer und Bruno-
arbeitsentgert" in wista 12J1s85, S.932 tl
s) Zur Stellung der Beschättigtenstalistik im srwerbsstatistischen Gesamlbild siehs
tierUerget, Uäecter, B.: "sozlalversicherungspllrchllg ,8eschäftigte in der Beschällig'
tenstatütik und im Mikrozensus' in wiSla 4/l9t|:1, S.290 tt.

7) Weiter6 methodische Hinweise können dervierteliährlich erscheinenden Fachserie I

.bevötrerung und Erwerbstäli9keit", Roiho 4.2 .Sozialvetsichsrungspllichlig be-schä'
iiote Arbe,tnähmer" entnommdn werden ln dieser Fachserie werden regelmäBig die
SirchtagSergebnrsse der Eeschältrgtenstalistik veröffentlicht. Weilete, insbesondere
ieitorai unä regional liel gegliederte Ergebnisse zum Strchtag 30 Juni welden in det
gleichen Fachserieeinmal im Jahrvelötlentlicht.
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schieden. lm folgenden werden die beiden Gruppen von
Teilzeitbeschäfi igten stets zusammen behandelt.

Der Übergang von einer Vollzeit- in eine Teilzeitbeschäfti-
gung und umgekehrl löst beim Arbeitgeber nur dann eine
Anzeigepflicht gegenüber den Trägern der Sozialversiche-
rung aus, wenn er versicherungsrechtlich von Bedeutung
ist. Das ist zum Beispiel der Fall, wenn gleichzeitig der
Krankenversicherungsträger und/oder der Arbeitgeber
gewechselt wird. Spätestens jedoch mit der nächsten Jah-
resmeldung wird der Wechsel von einer Voll- in eine Teil-
zeitbeschäftigung oder umgekehrt gemeldet. Bei geringfü-
gig Beschäftigten ist zu beachten, daß eine Erhöhung oder
Verminderung der Wochenarbeitszeit über die 1S-Stun-
den-Grenze und/oder über die Entgeltgrenze von 400 DM
anzeigepflichtig ist. Diese Fälle sind identisch mit einem
allgemeinen Zugang oder Abgang in der Beschäftigten-
statistik. (ln anderen Erwerbstätigkeitsstatistiken wird eine
derartige Veränderung nur als Merkmalswechsel, nicht
ledoch als Ab- bzw. Zugang registriert, davor und nach der
Veränderung eine Erwerbstätigkeit vorliegt).

Teilzäitbeschäftigte werden in der Beschäftigtenstatistik
seit dem 30. Juni 1977 ausgewiesen, Ergebnisse zu den
meisten übrigen Merkmalen sind seit dem 30. Juni 1974
verlügbar.

Ergebnisse für das erste Vierteljahr 1985

Am 31. März 1985waren 20,112 Mill. Arbeitnehmer
beschäftigt
Für den Stichtag 31 . Mäz 1985 liegen die neuesten Ergeb-
nisse der Beschäftigtenstatistik vor. Zu diesem Stichtag
waren 20,112 Mill. Personen als Arbeiter oder Angestellte
(einschl. der Personen in praktischer Berufsausbildung)
sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Gegenüber dem
entsprechenden Vorjahresquartal bedeutet dies einen um

Schrubild I
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114 700 oder 0,6 0Ä höheren Beschäftigungsstand (siehe
Tabelle 1). Bei den deutschen Arbeitnehmern betrug die
Zunahme 1,1 0Ä oder knapp 200 000, während die Zahl der

Tabelle 1: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigle Arbeitnehmer nach der Staatsangehörigkeit

Jahr

srichlag
lnsgesamt D6utscho Ausländsr

insgesamt Männer Frauan zuSemmen Männcr Frauen zusammen Männor Frauen

1980J0 ...,
1981J0...,
19E2JD . ...
19&tJ0 ....
1981J0 ....
198/t 31. 3. . .

30.6.t)
30.9. . .

31.12. .

1985 31. 3. . .

21
mn
Nn

m,2
w,7

12 865,5
12726,5
12119.7
12240,2
r2 r90,8
12074,9
12 105,'l
12129,6
12 175,9
12 045.5

I 137,7
8119,9
E (E0,8
7 932.6
7 985,3
792j
7 934,9
I 10r,7
8 66,0
8 066,3

1 000
18 984,8
1E 9S1,7
18 683.1
18 478,5
18 570,6
18 360,4
't8117,7
1AgZJ,2
1E 679.4
18 556,5

11 471,9
11'm,4
11 lEl,3
1, ffi5,'1
11080,'t
t0 912.1
11 006,8
t1313,8
t1 1m,3
10 975,4

7 512,9
7 534,3
7 501,9
7 413,0
7190,2
7 117,9
7 4{0,9
7 609,4
7 5n,1
7 581,0

2 018,4
1 912,0
I 787,3

1*ts,6
r 326,4
1 238,4
1 171,E
1 113,{
1132,4
1@8,6
1115,8
r 073,7
1o/0,1

624,E
58s,s
51E,9
519,5

'195,2
504,3
494,0
1{I2,3
478,9
485,2

170,4
172,8
179,1

694,4
5m,5
E}6,7
592,5
608,1
552,6
555,3

19 997,1
20 040,3
20 53r,2
m?31.9
20 111,8

Verändorung gegcnüber demVorquartal in %
1981 3r. 3. .

30.6.t)
30.9. .

31. 12.

1985 31. 3. .

- 0,3
(+ 0,2)
+ 2,1
- t,5
- 0,6

- 0,7
(+ 0,3)
+ 2,7
- 2,0

- t,t

+ 0,2
(+ 0,2)
+ 2,1
- 0,6
+ 0,1

- 0,3
(+ 0,5)
+ 2,6
- 1,3

- 0,7

- 0,7
(+ 0,6)
+ 2,8
- 1,9

- t,l

+0,1
(+ 0,3)
+ 2,3
- 0'4
+ 0,1

(-
I
+

0,2
2,7)
t,0
3,5
0,2

- 0,6(- 3.0)
+ 1,6
- 3,8

- 0,3

+ 0,6(- 2,0)
- 0,3
- 2,7
+ 1,3

- 2,9(- 6,0)
- 5,3
- 1,4

- 3,8

Veränderung gegenüb6rdemVoriehresquarlalln 0/o

1984 31 + 0,1
(- 0,s)
+ 0,1
+ 0,8
+ 0,6

+ 0,0(- t,t)
- 0,3
+ 0.2

- 0,2

+ 0,1
(+ 0,1)
+ 1,6
+ 1,9

+ 1,8

+ 0,3
(+ 0,1)
+ 1,0
+ 1,1

+ l,l

+ 0,3
(- 0,4)
+ 0,3
+ 0,8
+ 0.3

+ 0,3
(+ 0,9)
+ 2,1
+ 2,3
+ 2,2

- 2,6(- 7.1)
- 5,9
- 5,1

- 5,0

- 2,1
(- 7,5)
- 6,2
- 5,8

- 5,5
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ausländischen Arbeitnehmer um 5,0 o/o oder rund 80 000
abnahm.

Tabelle 2läßt erkennen, daß am 31. März 1985 die Beschäf-
tigung im Vergleich zum entsprechenden Vorjahresquartal
insbesondere in den Wirtschaft sabteilungen,Verarbeiten-
des Gewerbe (ohne Baugewerbe)" um 66900 oder
* 0,8 o/0, bei ,,Kreditinstituten und Versicherungsgewerbe"
um 16 100 oder + 2,0 o/o,in den ,,Dienstleistungen, soweit
anderweitig nicht genannt" (hierzu zählen insbesondere
die Wirtschaftsunterabteilungen,,Gaststätten- und Beher-
bergungsgewerbe",,,Wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publizistik" sowie das ,,Gesundheits- und Veterinärwe-

Tabelle 2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigle Arbeitn6h-
meram 31. März 1985 nach Wirtschaftsabteilungen

Wrtschettsabteilungr )
lnsg€samt

Veränderung
31.3.1985
geg6nübor
31.3. 1gErt

31.3. 1985
gogenüber
31. 12. 1984

1 000 olo 10m olo 1m0 olo

L.nd-und
Forslwirtschatt,
Tierhaltung und
Fischerei .

Energiowirlschatl und
Wssservorsorgung,
Bsrgbsu .

Verarboil6ndos Gowerbe
(ohne Baugew6rbe)2) .

Baugewerbe
Handol. ..
Verkshr und Nach-

richfenübarminlungP)
Kroditinslituto und

V€rsicherungs-
gsworbo .

0i6nstloistungen, soweil
anderw6ilig nicht
96n8nnt . .

Organisationon ohne
Erw€rbschsraklor und
PriatoHaushalte....

Gobi6tskörporschafton
und Sozielversicherung

lnsgosaml ...

475,1 2,1

7 926,7
1348,4
2n6,2

$,1
6,7

13,8

1,7glE,l

0,0 -0.0

6,1 - t,2

66,9 +0,8
117,7 -a015,7 + 0,6

+ 3,7 + 1,7

- 3,4 -0,7
+ 9,9 +0,1
- 135,3 -9,1
- 21,1 -0,8

tt
1,7

216,0 t,l

+

+

I I

+i,o

+ 3,2 + 3,1,8

-w
+0,9

+ 2.3

+0,2

808,9 1,0 + 16,1

3 8$,0 19,0 +119,6

12.,2 2,1

1 370,3 6.8

+ 2B,6

+ 12,6

+5,9

+0,9

+ 9,3

+ 3,0
20 1 11,8 IN +114,7 +0,6 -1n,1 -0,6

i) Systomalik d6r Wirtschatlsnveig€ (Fßsung ,ür di€ Berufszählung 1970). -2) Einschl. der Personen ,Ohno Angabe' d€r Wrtschaftsabteilung. - s; Aß melde-
technischen Grundsn ungenaues Erg€bnis.

sen") um 1 19 660 oder + 3,2 o/o, bei den ,,Organisationen
ohne Emerbscharakter und Private Haushalte" um 23 600
oder + 5,9 06 und ,,Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung" um 12 600 oder 0,9 % zunahm. Zurück ging die
Beschäftigung vor allem im Baugewerbe (- 117 700 oder

-8,0 
0/o). Aus meldetechnischen Gründen ist einZeitver-

gleich bei der Wirtschaftsabteilung ,,Verkehr und Nach-
richtenübermittlung" eingeschränkt, da die Meldungen der
Deutschen Bundespost unvollständig waren. Aus glei-
chem Grund wird daher auch der Gesamtbeschäftigungs-
anstieg im ersten Quartal 1985 in den Tabellen leicht unter-
zeichnet dargestellt. Die Betrachtung der Ergebnisse im
Vergleich zum Vorquartal, dem 31 . Dezember 1984, läßt
insbesondere den saisonalen Einfluß auf die Entwicklung
des Beschäftigungsstandes erkennen. Zwischen dem 31.
Dezember 1984 und dem 31 Mäz 1985 ging die Zahl der
Beschäftiglen um 120 100 oder0,6 o/ozurück.Am stä.rksten
war der Rückgang im ,,Baugewerbe" mit 135300 oder
9,1 0/0, dabei war der insbesondere witterungsbedingte
Personalabbau aufgrund von konjunkturell und strukturell
bedingten Einllüssen stärker als in den Vorjahren. Relativ

stark nahm dagegen die Beschäftigung bei den ,,Organi-
salionen ohne Enryerbscharakter und Private Haushalte"
mit + 2,3 oÄoder + I 300 Beschäftigten zu.

Ergebnisse für 1984

lm Jahresverlauf positive Beschättigun gsetfekte
Die Entwicklung der Bestandszahlen der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten zeigt an den einzelnen Quar-
talsenden im Jahresverlauf deutliche saisonale Schwan-
kungen (siehe Tabelle 1 und Schaubild 1). Am Ende des
ersten Ouartals 1984 lag der Beschäftigungsstand bei
19,997 Mill. Personen. Danach stieg er auf 20,040 Mill. im
zweiten Quartal und auf 20,531 Mill. im dritten Quartal. lm
vierten Ouartal 1984 ging der Beschäftigungsstand wieder
aul20,232 Mill. zurück. Bei der Beurteilung dieser Ergeb-
nisse ist grundsätzlich zu berücksichtigen, daß konjunktu-
relle und Sondereinflüsse zum Teil so stark sein können,
daB die wiederkehrenden saisonalen Schwankungen
nicht immer in dem gewohnten Ausmaß die Beschäfti-
gungsentwicklung beeinflussen. So sind im zweiten Quar-
tal I 984 rund 130 000 Beschäftigte nicht in der Beschäftig-
tenstatistik enthalten, die von einer länger als drei Wochen
dauernden Aussperrung betroflen waren. ln der Regel
zeigt sich jedoch ein vor allem durch den Übergang der
Schulabgänger ins Erwerbsleben bedingter hoher Be-
schäftigungsstand im dritten Ouartal und insbesondere
bei den männlichen Arbeitnehmern ein vor allem witte-
rungsbedingter niedriger Beschäftigungsstand im ersten
Ouartal.

Wie aus Tabelle 1 und Schaubild 1 weiter zu erkennen ist,
verlief die Beschäfligungsentwicklung 1984, sieht man ein-
mal von den melderechtlich beeinflußten Ergebnissen des
zweiten Quartals ab, im Vergleich zum Vorjahr überuie-
gend positiv. Vor allem bei den Frauen stieg die Beschäfti-
gung relativ stark an. Diese Entwicklung lührte dazu, daß
im Jahresdurchschnitt 1984 im Vergleich zu den entspre-
chenden Jahresdurchschnitten der Vorjahre die Gesamt-
beschäftigung 1984 erstmals seit 1980 wieder leicht zu-
nahm (20,179 Mill. im Jahr 1984 gegenüber 20,173 Mill. im
Jahr 1 983).

Ergebnisse in wirtschaftlicher Gliederung
seit 1974

Seit 1974 Zunahme der Beschäftigtenzahlim
Dienstleistungsbereich um 1,1 Mill. oder 21 0/o

lm folgenden werden Ergebnisse für Wirtschaftsunterab-
teilungen seit 1974, dem ersten Jahr, für das Ergebnisse
der Beschäftigtenstatistik vorliegen, ieweils für den 30.
Juni des betreffenden Jahres dargestellt (siehe Tabelle 3
und Schaubild 2).

Am 30. Juni 1984 lag die Zahl der Beschättigten im Bun-
desgebiet mit 20,040 Mill. (allerdings ohne rd. 130 000 Be-
schäftigte, die von einer mehr als drei Wochen dauernden
Aussperrung,betroffen waren) um 3,7 o/o oder774 200 unter
dem Stand vom 30. Juni 1974. ln den dazwischenliegen-
den Jahren wurde für die Arbeitnehmer im Jahr 1977 mit
19,880 Mill. der niedrigste und 1980 mit 20,954 Mill. der
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höchste Beschäftigungsstand erreicht. Nach den vier Wirt-
schaftsbereichen untergliedert, zeigt sich der koniunktÜ-
relle Einfluß aul die Beschäftigungsentwicklung insbeson-
dere im ,,Produzierenden Gewerbe", in abgeschwächter
Form auch beim ,,Handel und Verkehr", kaum iedoch im
Dienstleistungsbereich. lm,,Produzierenden Gewerbe"
sank die Zahl der Beschäftigten von 11,491 Mill' am 30.
Juni 1974 auf 10,511 Mill. am 30. Juni 1978; danach stieg
die Zahl der Arbeitnehmer wieder aul 10,810 Mill. am 30.
Juni 1980 und'erreichte ihren niedrigsten Stand im Be-
richtszeitraum mit 9,746 Mill. (ohne rd. 130000 Aussper-
rungsfälle) am 30. Juni .1984. lm Dienstleistungsbereich
(,,Sonstige Wirtschaftsbereiche") nahm dagegen seit dem
30. Juni 1974 die Anzahl der Beschäftigten ständig zu, und
zwar von 5,230 Mill. auf 6,336 Mill. im Jahr 1984 (* 21,1 o/o

oder + 1,106 Mill.).

Der Strukturwandel der deutschen Wirtschaft setzt
sich weiterfort
Bei tielerer wirtschattlicher Gliederung zeigt sich, daß fast
alle Wirtschaftsunterabteilungen mit einer starken Zunah-
me des Beschäftigungsstandes zwischen 1974 und 1984
dem Dienstleistungsbereich angehören, während die -
am Beschäftigungsstand gemessen - schrumpfenden
Wirtschattsunterabteilungen vonruiegend zum,,Produzie-
renden Gewerbe" zählen. Relativ am stärkslen nahm die
Beschäftigung bei den ,,Eisenbahnen" (vor allem bei der
Deutschen Bundesbahn) mit 37,2 % ab, danach lolgen
,,Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe" mit 34,7 0/0, ,,Ge-
winnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, Feinke-
ramik und Glas" mit 25,40/o,,,Eisen- und NE-Metallerzeu-
gung, Gießerei und Stahlverformung" mit 24,2o/o, ,,Bau-
hau ptgewerbe" mit 1 9,9 0/0,,, E lektrotechn ik, Fei n mechan_i k
und Optik, Herstellung von EBM-Wareö, Musikinstrumen-
len, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren" mit 18,7 016

Tabelle 3: Sozialversicherungspf lichtig leilzeitbeschäf tigte
Arbeitnehmer am 30. Juni 1984 nach Wirtschaftsabteilungenl )

1m

l) 0iö Ende Juni l9&t von einer länger als 3 Wochen dauernden Ausspertung betrotte-
non Arbeitnehmor sind in den Eesthältigtenzahl€n nicht enlhallsn. - 2) Systemalik
dsr Wirtschallszweige (Fassung lür dis Berulszählung 1970). - 3) Einschl. der

Sch.ubild2

sowie ,,Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau" mit 1 1,5 0/68).

Bei den letzten beiden Wirtschaftsunterabteilungen muß
wieder der relativ niedrige Beschättigungsstand duJch die
Streikfolgen Mitte 1984 berücksichtigt werden. Relativ

t) Eine Gliedorung nach widschaftszwoigen zeigt gerade in dieser Wirlschansunterab-
teilung eine sehr unlerschredlicho Entwicklung. Während z. B. der Maschinenbau im
Bsnchtszeitraum 1974/84 um 180400 oder 16,3% zurückgegangen ist, war im Fahr-
zeugbau - solem man die am 30. Juni 1984 von einer länger als drei Wochen dauern-
den Aussperrung betroflenen Beschättiglen hinzuschätrt - 6in Eeschätligungsanslieg
zu verzeichnen.
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Privat€Haushalto .,..

Gebielskörperschallon
und Sozialversicho-
rung....,

1.7 2,5 7,5 6,2 3,6 2,6

17,7 4,0 21/ E,8

281,7
25,4

'lß,3
95,,1

n,9

525,8

80,7

18E,3

3,5

126,3
21,6

«15,0

3/f,566,6

2,8

255,7

34,6

93,1

60,9

21,1

ru,8

3r,5

86.6

5.3

155,4
3,8

74,3

166,2 131.05,0 n.5
82,9 313,3

297.3
27,5

126,2

36,4 1ß,0

57.9 80,7 56,5

3n.2 5n,9 287.0

54,4 89,1 ß,1

110,9 204.0 101,7

7,19,3 1 085,4 1 834,7 1 6S9,5 681,8 'l 017,7

Person6n.Ohne Angabe'.derWinschaf lsabteilung
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starke Zunahmen sind dagegen seit 1974 bei den Wirt-
schaft sunterabteilungen,,Organisationen des Wirtschaft s-
lebens und übrige Organisationen ohne Enryerbscharak-
ter" mit 44,2o/o,,,Gesundheits- und Veterinäruyesen" mit
4O,7 o/0, ,,Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe" mit
37,6 o/o,,,Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere,
vonviegend für Unternehmen erbrachte Dienstleistungen"
m it 30,3 o/o zu v e rz€ichn e n. D e r S t ru kt u nrvan d e l, g e m e s s e n
an der Entwicklung der Beschäfligtenstruktur, ist demnach
in der deutschen Wirtschaft deutlich sichtbar, obwohl die
expansive Entwicklung des Dienstleistungssektors bei
gleichzeitiger Abnahme des Produktionssektors noch er-
heblich hinter der Entwicklung in anderen Ländern, zum
Beispiel den Vereinigten Staaten, zurücksteht. Nicht nur
zwischen den Wirtschaftsbereichen, sondern auch inner-
halb der Wirtschaftsbereiche ergaben sich Verschiebun-
gen. Die Gründe dafür sind vielfältiger Art (und je nach
Wirtschaftsbereich von unterschiedlichem Gewicht), wie
zum Beispiel Nachfrageverschiebungen, Rationalisierun-
gen, außenwirtschaftliche Einflüsse usw. Dabei kann in-
nerhalb einzelner Wirtschaftsunterabteilungen die Be-
schäfligungsentwicklung durch verschiedene Faktoren
gleichzeitig beeinflußt werden (wie z. B. Beschäftigungs-
rückgänge durch Betriebsschließungen einerseits und
Beschäftigungszuwächse durch Planung und Produktion
von hochtechnologischen Produkten andererseits). lnwie-
weit die Beschäftigungsentwicklung durch die Teilzeitbe-
schäftigung beeinflußt wurde, soll anschließend unter-
sucht werden.

Ergebnisse f ürTeilzeitbeschäft igte
seit 1977

Jeder zweite Teilzeitbeschäftigte ist im
Dienstleistungsbereich tätig
Die folgenden Ergebnisse für Teilzeitbeschäftigte sind in
der Beschäftigtenslatistik seit 1977 verlügbar. Am 30. Juni
1984 waren 1,835 Mill. Arbeitnehnner als Teilzeitbeschättig-
te tätig, während es am 30. Juni 1977 1,433 Mill. waren
(siehe Tabelle auf S. J]). Dies bedeutet eine Zunahme um
401 600 oder 28,0 o/0. ln den Zwischenjahren nahm die
Teilzeitbeschäftigung stetig zu. Besonders stark stieg sie
in den,,Sonstigen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistun-
gen)" an, stärker sogar als für alle Beschäfligten im Dienst-
leistungsbereich (siehe Schaubild 3).

Die meisten Teilzeitbeschäftigten waren am 30. Juni 1984
im Dienstleistungsbereich tätig (51,9 % oder 951 600 Teil-
zeitbeschäftigte, siehe Tabelle auf S. J4), vor ailem in der
Wirtschaftsunterabteilung,,Wissenschaft, Bildung, Kunst
und Publizistlk" (12,0 0/o) und bei den ,Gebietskörperschaf-
ten" (10,1 %). Ferner sind Teilzeitbeschäftigte relativ häufig
im Wirtschaftsbereich ,,Handel und Verkehr" und insbe-
sondere im ,,Einzelhandel" (18,6 %)tätig.

Vergleicht man den 30. Juni 1984 mit dem 30. Juni 1977, so
ist festzustellen, daß relativ mehr Teilzeitarbeitsplätze im
Dienstleistungsbereich (1977: 46,3 % der Teilzeitbeschät
tigten; 1984: 51,9 0/o) geschaffen wurden als im ,,Produzie-
renden Gewerbe" (1977 .22,6 %; 1984: '18,9 0/o) und ,,Han-
del und Verkehr" ( 1 977 : 30,6 0/o ; l 984 : 28,8 0/o).

Sch.ublld3
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Untersucht man, wieviele der Beschäftigten ie Wirtschafts-
unterabteilung Teilzeitbeschäftigte sind, so zeigen sich
1984 bei einem Anteil der Teilzeitbeschäftigten an allen
Arbeitnehmern von 9,2 016 hohe Anteile an Teilzeitbeschäf-
tigten in den Wirtschaftsunterabteilungen,,Deutsche Bun-
despost" (36,2o/o),,,Christliche Kirchen, Orden, religiöse
und weltanschauliche Vereinigungen" (34,3 0,6), 

"Wissen-
schaft, Bildung, Kunst und Publizistik" (27,2 %) sowie ,,Ein-
zelhandel" (2O,7 o/o). Seit 1977 nahm der Anteil der Teilzeit-
beschäftigten an allen Beschäftigten in allen Wirtschafts-
unterabteilungen zu.

93 0/o derTeilzeitbeschäftigten sind Frauen

Von den Teilzeitbeschäftigten am 30.Juni 1984 waren
92,6o/o Frauen und 7,4 0Ä Männer (siehe Tabelle 3). Nur in
der relativ kleinen Wirtschaft sabteilung,,Energiewirtschaft
und Wasserversorgung, Bergbau" sind relativ.viele teilzeit-
beschäftigte Männer (59,4 06) vertrelen. Nach der Stellung
im Beruf unterschieden, waren von den 1,835 Mill. Teilzeit-
beschäftigten 749 300 oder 40,8 016 Arbeiter und 1,085 Mili.
oder 59,2 o/o Angestellte. Da vor allem Frauen teilzeitbe-
schäftigt sind, werden im folgenden nur noch die Ergeb-
nisse lür weibliche Beschäfligte untersucht.

Etwa jede dritte über 35 Jahre alte Frau ist
teilzeitbeschäftigt
Nach dem Alter untergliedert zeigt sich, daß weniger iunge
Frauen, sondern eher Frauen mittlerer und höherer Alters-
gruppen teilzeitbeschäftigt sind, So sind von den unter
201ährigen sozialversicherungspflichtig beschäfligten
Frauen im Jahr 1984 nur 1,9 o/o teilzeitbeschäftrgt. ln den
höheren Altersklassen nimmt der Anteil der Teilzeit-
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beschäftigten bis zur Altersgruppe der 40- bis unter 45iäh-
rigen auf etwa 35 o/o zu (siehe Tabelle 4 und Schaubild 4).

Von den Frauen Über 35 Jahren ist demnach etwa iede
dritte teilzeitbeschäft igt.

Tabelle 4: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Frauen
am 30. Juni 1984 nach AltersgrupPen

r) Altersiahrmelhode. - 2) Anteil an Spell. 1

Mehr als jede zweite Teilzeitbeschäftigte hat eine
abgeschlossene Berufsausbildung

Von den 1,699 Mill. teilzeitbeschäftigten Frauen im Jahr
1984 hatten 894 7OO den Volks- oder HauptschulabschluB
bzw. die mittlere Reile und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung (siehe Tabelle5),27 900 hatten das Abitur'
1 1 500 den AbschluB an einer Höheren Fach-/Fachhoch-
schule und 37 800 den Abschluß an einer Hochschule
bzw. Universität. Unterscheidet man weiter nach dem Al-
ter, so sind die meisten teilzeitbeschäftigten Frauen in den
mittleren Altersklassen anzutreffen, nur die Teilzeit-
beschäftigten mit dem Abschluß einer Hochschule bzw.

Universität sind vergleichsweise auch in Altersgruppen
unter 35 Jahren häufig teilzeitbeschäftigt. Berechnet man
den Anteil der teilzeitbeschättigten Frauen an den sozial-
versicherungspllichtig beschäftigten Frauen insgesamt in

den leweiligen Altersgruppen und mit der ieweiligen Aus-
bildung, so liegt dieser Anteil bei den Frauen mit Hoch-

§chrubilda

Tabelle 5: Sozialversicherungspflichtig teilzeirbeschäftigte Frauen am 30. Juni 19821

nach AltersgrupPen und beruf licher Ausbildung
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schul-/UniversitätsabschluB fast immer höher als der von
Frauen mit anderen Abschlußarten.

Teilzeitbeschäftigte häufig in Handels-, Büro- und
Reinigungsberufen tätig
Von den 1,699 Mill. teilzeitbeschäftigten Frauen im Juni
1984 waren 501 zmO in Organisations-, Verwaltungs- und
Büroberufen (darunter 288 700 Bürofachkräfte),369 g00 in
allgemeinen Dienstleistungsberufen (darunter 317OOO
Reinigungsberufe), 258 200 als Warenkaufleute (darunter
239 600 Verkäufer), 110 300 in Gesundheitsdienstberufen

Schrqbild5

EERUFSABSCHNITTE IIT EINET ANTEIL
OER TEILZEITBESCHAFTIGTEX FRAUEX

AN DEN EEicHAFTIGiEx FRAUEN INs6E!^rT Yox UBER 20*
Ar 30.JUNt t9U

Tcilzeitbcschältigtcnquole T!i lzartbcschältilte Fraucn
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Ver kehs b!r de
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Vswa ltu8s -,

Buobrule
qdnunSs-,
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Sdial- uld
E ziehunlsErulel)

All8emirr
0 ienst lr rstunSsbelul!

5l)I r00
Texd

l) thd ild.,y.ilrt niEht iffantc ri!tct- üd nalwisnshattlichr Bau,r,

(darunter 41 100 Krankenschwestern, -pfleger, Hebam-
men sowie 28700 Sprechstundenhelfer) und 96400 in
Sozial- und Eziehungsberufen tätig (siehe Tabelle 6). Der
Anteil der teilzeitbeschäftigten Frauen an allen beschäftig-
ten Frauen des jeweiligen Berufsabschnitts bzw. ausge-
wählter Berufsgruppen sowie Berufsordnungen liegt in
einzelnen Berufsbereichen deutlich über dem Durch-
schnittswert von2l ,4 026 (siehe Schaubild 5). So beträgt bei
den Reinigungsberufen der Anteil der teilzeitbeschäft igten
Frauen an allen beschäftigten Frauen 60,9 %. Bei den Ver-
kehrsberufen liegt dieser Anteil bei 44,5% und bei den
Ordnungs- und Sicherheit,sberufen bei 42,1 oh.

Dr. Bernd Becker

Tabelle 6: Sozialversicherungspfllchtig teilzeitbeschäft igte
Arbeitnehmeram 30. Juni 19&i nach Berufsabschnitten,

ausgewählten Berufsgruppen und Berufsordnungen

0erunter FrauenBorurlich6 Gli6derungr ) lnsge$mt
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,6,9
t3,9

5
55r
941

8,1
28,5

t2,9
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t0,8
fi,9
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ß,1
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10,1
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&,9
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t0,1
13,9

12,1
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13,6
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t5,0
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8,5

t7,1
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9,7
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8,3
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5,6
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7il
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501 385
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263 Z§)
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31 2«l
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1 365

111 110

1'l 919
1 1'l 3EE

'11 855
28 813

109@
110 325

41 086
28731

96€8
un3
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31n2

316 999
721

5 678
36 342
15@
225A

?ß574
3@8
1 767
1 116
1 538
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'116

Pfl enzenbausr, Tiezüchter, Fischoreiberuf ogergloule,Minorelgowinner 
.

Stoinbeaöeitor,Eaustotlhe6taller ... ....
Kgrgmiker,Glasm8ch6r.....
Chomiesröoilor, Kunststotfvorsrboiter . . . .

Papiorherslsller, -verarbeiter, oruckor. . . . .

Holzsutberoiter, Holzwerenrortig6r und
vcnYsndto Berulo .

Molellerzeuger,-beaöeitgr .

Schlossor, Mechanike, und zugoordnoto
Berufe . . .

Elektriker
MontierorundMotsllberur€,s. n. g. .. .....
Terlil- und Bokleidungsb€ruf e
L€derhersteller, Lodor- und

Follversrbeiter
Ernährungsberufe
dar.: gack-,Konditorwerenherstellor. . ....

Fleisch-,Fischverarboiter...........
Speisenboreiter .

Bauberufe. ......:..
Bau-, Raumausstatler, Polstorer.
Tischlor,Modellbauer ... .. .

Maler, Lackiorer und vorwendto Berufo . . . .

Waronprüfer,Versandrsrtigmachor .. . ....
Hittsarbeiter ohne nährr6 Tätigkeitsangabe .

Meschiniston und zugohörige Borure . . . . . .

lngonieuro, Chomiker, Physiker,
Mathometiker

Technikor, Tochnische Sondorrachkrätto . . .

Warenkautloute
der.: GroE-und Einzelhrndotskeufleuts,

Einkäufsr
V6rkäular

Dienstleislungskaurl6ute und zugehörigo
Berufe. . ..

da..: Bankrachleuto
Lebens-, Sachvercicherungslachleute
Spoditionskaufleute ... ..... .. .....

Vgrtohrsberufe
der.: Lagerverwalter, Lsgor-,

Transporterbeiter
Organisatioß-, Vsrwellungs-, Büroborure. .

dar.: Bürolachkrätte . .. ....
Ordnungs-, Sichorhoitsb6rule
Schrittworkschaftende,

schrittworkordnendo sowi6 künstlerische
Berule...

Gesundhoitsdienstberulo . . .

dar. : Krenk6nschwestern, -pfleger,
Hobammen

Sprcchstundenholter . . .. . .. .. .....
Sozial-und Eziehungsbsrule, and6rweitig

nichl genannto g6isles- und
naturwissenschatlliche Berute

dar.: Sozialarbeiler,Soziolpflogor. . . . . . . . .

Kindergärherinnen,
Kinderpllegerinnen

Allgemeineoienslleistungsberule ., . .. .. .

d8r.: Gästebetreue( ........
HauswirlschatllicheBerule. .. ... .. . .

Reinigungsberule
SonsligeArbeitskrätle..... .

lnsgesamt 1 1 699,157 2t,1

r) Klassirizierung der Berute (Ausgabo 1975). - z1 Anreit d6r roitzeitbeschätligton
Frauen an d6n soziatversicherungsptlichtig beschäftigten Frausn insg6samt.
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Erwerbstätigkeit
Zum Aulsatz: -Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer"

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmei nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen

Stichtag: 3O. Juni
I OOO

Wirtschsft sgliedorung I !

Lrnd- und Fo6twirts€haft, Tierhrltung und
Fischerei

Produzior6nd6s Gaworba

Energiewirtschaft , Wassewersorgung,
E6rgbEu

Veruöoitend6s Gsworbs (ohnc Baugoworbo)
Chemischo lnduslri6 uhd Mineralöl-

verarbaitung
Kunststofl-, Gummi- und Asbost-

verarbaitung
Gcwinnung und Vor!rbsitung von Steinen

und Erden; Fcinkerlmik. Glss
Eisen-. Metall6nougung, Gicßorei und

Stahlvcrfomung
Stshl-, Maschin.n- und Fahzcugbau

und ADV
Eloktrotcchnik (ohn. ADV), Foinm.ch!nik.

EBM -Waren
Holz-. Pspier- und Oruc.kgoworbo .....
Lcdcr-. Tertil- und Eckloidung§gowerbo
Nahrungs- und Genußmittolgowerbo . . .

Baugmerbc
Bauhauplgoworba
Ausbou - und Bauhilf sgcwsrbo

Handol und Varkohr .

Hlndd .

Großhandol ....
Hrndclsv€rmittlung
Einzelh6nd€l

Vrrkohr und Nlchrichtonübermittlung . . .

Ei30nb6hnen
Dcutschc Bundespo3t
Vsrkohr (ohno Eisenbahnen und Bundes'

Post) . .

SonstigoWirtschaftsbereicha .....' - -.
Krodilinstitute und Varsicherungsgewörba

Krodit- und Finsnziorungsinstitutc . . .

Vsrsichorungsgowerba . . .

Oianstlei3tungsn, 8.n.9. . .

Gssl3tätt€n - und Beharb619ungsgsw8rbo
Rainigung, Körporpfl896
WissonschEft, Bildung, Kunst und

Publizistik
Gosundh6its- und VoterinäNesen
Rechts- und Wirtschaftsberatung usw. .

Sonstigo DiGnstloistungen

Orgenis6tionen ohno EiloöschrEkt€r und
Privrto Haushslto
darunter:
Kirchen, roligiöse und woltsnsch6uliche

Verainigungen
Organisationen des Winschaft slebens

und Ubrigo

G6biatskörporschrft on und Sozisl -
versichorung
G6bielskörpeßchafton
Sozialvorsicherung .....

Ohne Angabe

lnsgosamt ..

1 637,2
1215,1

422.2

I 653,7
1211,9

441,8

1 676,8
t 21 5,8

460,9

1 591 ,7
1 137,9

453,7

r 569,3
1 1 17,6

151,7

1 984 2l

202.5 1 96,3 }C,A,O 210,7 221.0 220'5 232,5 22A,7 225'3 230'3

11491,2 10571,2 lo528'2 1o5lo,7 1o668,5 ro809,8 10622,5 10247,7 9960'8 9745,8

1877,O
a67,2
902,2
745,4

1 667.6
797,9
795,0
721,1

I 678,8
811,O
770,9
714,1

1 669,6
8r9,2
756,8
721,8

1 986,6
839,6
747,5
727,9

r 71 0,0
854,O
7 36.0
729,0

1 606,0
801.4
639,6
710,2

1 538.8
773,9
598,6
703,2

1525,4
769,1
589,1
697,4

448,O

9 219,4

651,2

351,5

440,6

830,s

2 553,8

r 823,8
1 365,2

458,6

2A40,4
r 033.2

138,8
1 068,8

1 033,7
220,O
226,O

727,8
503.0
224,4

2 901 ,5
492,1
290,7

499,2

I434,8

618,2

320,8

381 ,2

765,3

2 367,7

2770,4
981,8
143,2

t 6/15,4

968,7
191,9
196,O

719,7
501,4
2r 8,3

693,6
87 r,3
480.9
t 97,5

91 .9

r 82,0

1 320,0
l 156,6

103,4

1 8,1

r 9 939.3

489,8

8 454,6

6r3,3

330,0

379,3

761.7

2 39s,4

t 581,8
1 158,7

423,1

477,4

a 130,2

606,8

330.1

375,9

733,O

2 416,8

1 602,8
1 175,2

427,5

2 799.1
988,0
r 50,9

1 660.3

949,3
165,3
r 88,6

721,7
504, I
217,5

3 230,9
564.O
247,2

475,7

8 539,1

609,1

343,O

374,4

732.6

2 474,4

2 868,0
1 013,0

154,2
r 700,8

972,2
158,9
201,O

741,4
51 9,9
221,8

478,r

I635,7

616,7

350,4

380.7

734,5

2524,5

r 096,0
1 241,5

454.5

2911,6
1 026,8

159.5

997,9
160,5
209,7

7A2,1
538,0
224,r

3 539,6
605,2
300,2

It85,1

8 460,7

612,4

339,5

367,2

718,9

2502,4

I 664,6
840,O
692.4
724,4

2905,7
1 01 4,5

161,9

1 013,2
162,5
22A,8

769,8
545,9
223,9

3 602,4
615,4
305,5

483,5

a 17?',5

605,2

334,3

346,2

o70,7

2 459,0

2 83e,6
984,7
159,4

1 692,4

995,9
158,5
222,6

775,8
551 ,0
224,4

802,5
I 056,4

608,3
248.3

479,7

7 911,8

591 ,8

326,9

334,2

650,5

2 393,8

47 4,7

7 722,7

592,3

332,4

328,5

629,3

2259,2

1 548,5
1 092,9

455,8

27A2,4
954,O
100,3

t 648,5

9A2,1
r 38,2
21r.5

795,4
571 ,s
223,9

3874,53739,13706.53748.438/10,23909'53918,93832,53742'A3724',9
2762,1

97 4,7
149,4

1 638,0 1725,3.1729,3

2 770,4
956,2
158,7

r 655,9

587,6 580,7 583,1 595,3 012,3 d27,7 623,9 616,8 604'7 612'5

5230,3 5414,5 54?6,7 5607,8 5820.8 o002,6 6088,3 8161,7 6212,2 6335',8

944.4
176,0
r 85,3

71 1,0
496,8
214,2

3 085,4
534,5
274,O

91,4

183,6

971 ,8
117,5
219,6

3 049.8
523,5
282,9

3 398,r
589.2
294,1

3 605,6
636,0
31 4,1

7A7,2
562,4
224,8

3 684,3
643.9
307.6

664,7
784,r
486,4
193.4

699,6
8A2,4
4A7,O
203,9

737,2
91 0,2
512.8
21 9,5

777,1
953.6
547,9
236,2

803.8
997,6
579,5
253,2

804,6
I 026,1

596.3
254.5

799,8
r 073,O

618,5
241,4

95,6 98,5 101,2

191,9 201,6 211,3

103,O 107 ,7

217,7 223,9

3 708,7
663,6
309,2

808,O
t r 02,9

633,8
251.2

112,3 115.7

231,6 246,5

31 1,0 325.0 323.5 394,7 346,7 357'4 362,9 372.5 384'4 402',9

84.8

1 71,O

1 290,1
r 138.7

151,4

15,9

20 8r 4,5

',rou,, 1320,7 1334,4 1343,5 1353,3 1347'7 1356,3 1368'8
1 149.5 I 161.6 1 178,0 1 183.8 1 192,5 I 185,3 1 190'7 1202,O

157,? 159,0 r 56,4 159.8 160,8 1e2,4 165,6 16e,2

12,5 t o,8 22.4 1 I ,6 1,7 2,9 5.5 3.5

19879,9 20088,4 20672ß 209s3,9 20864,0 20477.3 20 146.5 20040'3

t I Syrtam.tit dat Widtch.ftJ.w.igc lF.ttunO tür di. B..utttöhlu^g l97O), Ku.rb.r.ichnungln. - 2) Oi. End. Juni t984 von rina, läng.r tlt 3 Wochrn d'u!tnd'n Aur'p'r'ung b'l'ot'

1982 19831980 198 11977 1978 19791974 1976

t.n.n Arb.iln.hm.r tind in d.n 8.!chötliglGntrhl.6 nicht anlh.ll!n'
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sozialversicherungspflichtig teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer nach
Wi rtschaftsa btei lu n gen u nd a usgewä h lten Wirtschaftsu ntera bteit u n gen

Stichtag:30. Juni
I OOO

Wirtschafisglicdarung I )

5,7 4,2 6,6 14,2 10,1 7,25.4

t984 2)

7,5

324,6 325,9 335,0 346,9 347,9 345.7 342,8 346,3
Produzicrondcs Gewcrbe

Energiawirlschrlt, Wassaru6corgung,
Bargblu .

Verarbcitendcs Gewerbc (ohna BEugowcrbc)
Ch€mirchc lndustris und Mineralöl-. Yorarbcitung
Kunststoff-, Gummi- und Asbcst-

Yerarbritung
Gewinnung und VcrErboitung von Sloincn

und Erden; Foinkoramik, Glss
Eisen-, M6tallozsugung, Gioßo.ai und

Stahlv.rformung
Stahl-, Maschinon- und Fahzeugbau

und ADV
ElGktrotochnik (ohnc AOV), Feinm6chanik,

EBM -Waren
Holz-, Papicr- und Oruckgewerbo ......
Lcd6r-, Textil- und Bakleiduhgsg€wcrbe
Nahrunls- und Gonußmittelg€werbe . . . -

Baugercöe
Bauhsuptgow6rb6
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

Handal und Vcrkehr

Handol .

Großhsnd6l ....
Hsnd€lsv6rmiltlung
Einzslhandel

Verkehr und Nachrichtanübermittlung . . .

Eisenbahnen
Dautscho Bundospost
Verkohr (ohns Eisenbshnon und Bund63-post) . .

Sonstige Wirtschaftsb€rsicho

Kreditinstitutc und Vcrsicherungsgeworbe
Kredit- und Finrnzierungsinstituta . . .

Versicherungsgewerbe ..
Dienstleistungen, a.n.g. . .

Gsststätten - und Beherbergungsgewerbe
ßeinigung, Körperpflege
Wissenschaft, Bildung, Kunst und

Publizistik
G6sundheits- und Veto.inäNasen
Rechts- und Wirtsch!ftsberatung usw. -

Sonstigo Dionstleistungan

Organisalionon ohne Emerbscharaktor und
Privato Heushalto
daruntar:
Kirchsn, rcligiös6 und wollanschaulichs

Vereinigungen
Organisstion6n dos Wirtschaftslebens

und Ubrigo

Gebietskörp6rschaft6n und Sozial-
v6rsicharung
Gsbielskörperschaften
SoziElvörsicheruns .........

Ohno Angabo

69,.f
36,5
6r,7
3?',8

71 ,7
38,0
a2,a
34,O

38,5
6r,0
34,2

71 ,1
38,5
58,3
35,3

69,6
37,9
52,3
35,9

r 7,8

287,A

18,4

12,2

9,7

12,7

41,1

69,1
33,3
60,9
30,6

16,4

2E9,8

14,2

12,3

9,6

12,1

41,8

68.0
35.O
60,7
32,O

66,O
50.3
15,7

16,0

297.4

18,5

12.9

9.8

12,5

43,3

16,8

307.3

19,4

13,6

10,1

12,4

45,1

16,7

306,9

19,3

13,4

I O,4

1 3,1

46,1

71 ,1

13,8

306,2

19,2

13,3

10,3

13,2

17,O

21,4

295,r

18,8

12,7

10,o

12,8

45,8

21,7

297,1

t 9,4

12.8

10,1

13,2

46,1

68,4
37,4
54,1
35,1

19,O
10,2
8,8

19,6
10,7
8,9

25,7
t 3,9
I 1,9

2e,4
14,1
12,3

27,5
t 4,5
t 3,0

21,O
1 1,6
9,4

22,4
12,7
10,1

24,2
r 3,3
t 1,o

418,5
73,2
I 1,5

333,8

31.3

34,0

438,4 453,2 475,1 501.1 520,0 528,7 523,0 529,2

364,3
67,8
10,2

286,3

342,2
70,1
t 0,7

301 ,5

403,O
72,9
11,2

3r8,8

92,9
2,4

71 ,7

r 0,9 17,6 18,7 20,5

86.1
2,6

66,6

88,8
2,6

68,7

96,r
2,5

75,2

101,6
2.5

78.2

3s2,3
a7,o

9,4
275,9

65,3
49,7
15,6

389,1
40.2
35.4

104.3
98,3
40.8
r 0,0

52,a

23,O

24,1

1,O

121,4
71,1
12,A

337,7

42A.2
71,6
t 3,8

341, t

103,0
2.6

78,7

577,9
69,2
50,r

39,7

42,1

204,O
184,5

19.5

428,3
73,2
12,1

342,7

t 00,4
2,5

76,0

20,9 21,9

540,3
59,0
52,2

22,2 23.7

89 r ,5 908,9 951,6

80,7
o2,5
r 8,2

063,8 712,0 758,4 808,4 844,6

423,6
44.3
37,O

144,2
t o3.2
43.9
1 r.0

58,3

25,8

26,7

164.2
150,6
. t3,6

1.1

456,6
17,5
37,8

200,9
1 10,6

47,5
12.3

42.7

27.6

29,1

170,6
t 56,5

14,0

447,3
51 ,3
39,3

29,5

31,9

1,6

.35,3

37,3

194,7
r 76,9

17,9

102,1
2,A

77,3

37,7

39,2

68,5
52.2
t 6,3

72,3
55,6
16,7

74,2
57,3
r 6,9

77,2
69,7
17,5

79,3
81,4
17,8

507,7
54.,4
43,1

549,7
63, t
49,5

212,1
120,0
51.9
12,6

213,3
141,2
60,2
t 3,8

219,4
157,9
66,0
16,2

212,3
't 30,1

55,3
12,6

67,6 72,2

212,A
117,2
62,8
14.3

79,3 83,7 89,1

t 56,7
143.9

12.8

181,2
166.0

15,3

196,2
177,8

18,4

190,4
17 4,O

16.5

o,22,O

t 576,6

o,4 o,3 o,2

lnsgcsamt I 433,1 I 497.8 I 664,0 I 731,0 I 776.5 t 782,9 t 834,7

tanln Arbailnahmar tind in drn Easch,fligtrnrahlan nicht anthalt.n.

1977 1978 r979 1980 198 1 1982 1983
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30.6.1977

drrunt.r Tcilzaitbcachäft igte

Antsil

an allen
Tailzoit-
bcschäf-

tigten
insg6samt

insgosrmt
zuSamm6n

insgasrmt
zuSammon !n rll6n

Toilzoit-
beschät-

tigten

r ooo1 000 %

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
u nd a usgewä h lten Wi rtschaftsu ntera btei I u n gen

30.0.1984 2)

d6runt€r Tcilzoitbeschäftigte

Anleil

Wirlschaftsgliodorung I )

insga!amt

%

Llnd- und Forstwinschaft, Tierhellung und
Fi3ch6rei

Produzi6rond6s Gmerba

Enargiswirtschcft , Wsss6ru660rgung,
BrrgbEu .

Vcr!rb€itendos Gew6ö6 (ohnc Baugoweöa)
Chemischa lndustri6 und Mineralöl-

vcrarboitung
Kunststoff-, Gummi- und Asbost-

vcrarbeitung
Gminnung und Vo.arbeitung von Stoinen

und Erden; Foinkorsmik, Glas
EisEn-, Mstsll6rz6ugung, Gisßoroi und

Stahlvortormung
Stahl-, Maschinon- und Fahz€ugbEu

und ADV
Elaktrotochnik (ohno ADV), Feinmechanik,

EBM -wrron
Holz-, Papier- und Druckgewerbe . ....
Lodor-, T€xtil- und Bakleidungsgaw6rbe
Nahrungs- und Genußmittolgeworbe . . .

Baugawerbe
BEuhauptgoworb6
Ausbau- und Esuhilfsgoworbs

Handel und Verkehr

H.ndol .

Großhsndel ....
Handolsvermittlung
Einzelhandol

Verkehr und Nachrichtonübgrmittlung . .

Ei3onbahnen
Doutsch6 Bundospost
Varkohr {ohna Eisanbshn6n und Bundas

Post) . .

SonstigoWirtsch!ftsbaroichs ......,....
Kreditinstituts und Versicherungsgcwerbe

Krcdit- und Finanziorungsinstituts ....
Versicherungsgewcrbe ..

Oisnslloistungsn, !.n.9. . .

Glststätt€n - und Bsharbergungsgowerbe
Roinigung, K6rperpflage
Wissenschaft, Eildung, Kunst und

Publizistik
G€sundh6its - und VoterinäNsssn
Rochts- und Wirtsch!ftsboratung usw.
Sonsliga Dicnstl.istungon

Organisationen ohns Emerbschrrakter und
Privat6 Hsush!ltc
darunter:
Kirchan, 16ligiöse und wcltanschauliche

Vareinigungen
Organisationan dß WirtschEft3lab.ns

und Ubrige

G€bietskörporschaftsn und Sozirl-
Ydsich€rung
Gabietskörperschsft6n
Sozialvarsicharuns .,.,.

Ohne Angabe

lntgalemt ..

1 581 ,8
1 158,7

423,1

19.0
10,2

8,8

1,2
o,9
2.1

27,5
14,5
13,0

208,0

to 526,2

489,8

8 454,6

013,3

330,O

379,3

761,7

2 395,4

5,4

324,4

17,8

287,4

18,4

12,2

9,7

12,7

41,1

230,3

9 745,8

474,7

7 722,7

592,3

332,4

328,s

629,3

2259,2

7,5

346,3

21,7

297,1

19,4

12,9

10,1

13,2

46,1

0,4

18,9

1,2

16,2

1,1

o,7

0,5

o,7

2,s

o,o

100

0.4

22,9

1,2

20,1

1,3

o,8

o,7

. 0,9

2,9

2,6

3,1

3,6

3,4

3,O

3,7

2,5

1,7

1,7

1,3
o,7
o,6

30,6

24,6
4,7
o,7

19,3

2.9

46,3 12,2

9,2
10,o

7.,3

1 1,5
6,9
2,4
o.7

3,7

25,2

13,1

0.1

I 548,5
I 092,9

455,6

962.1
138,2
211,5

115,7

246,5

1 368,8
1202,6

166,2

3.5

20 040,3

24,8 14,2

10,7
1,9

36,2

1,5
o,8
o,7

1,8
1,3
2,9

34,3

17,1

11,1
10,1

1,1

14,9
t 5,3
11 ,7

3,3

3,6

4,6

3,8

3,3

3,9

3,r

2,1

2,O

1 678.8
811,O
770,9
714,1

69,1
33,3
60,9
30,6

4,8
2,3
4,2
2,1

4.1
4,1
7,9
4,3

1525,4
769,1
589,1
897.4

3,8
2,1
2,9
2,O

4,4
4,9
8,9
5,1

69,6
37,9
52,3
35,9

39,7

42,1

204,O
184,5

19.5

o,2

I 834,7

3 706,5 438,4

2 7 62.,1
974.7. 149.4

1 638,0

944,4
170,O
185,3

86,1
2,A

66,6

91.4

183,6

I 306,7
r 149,5

157,2

12,5

I 9 879,9

23.O

24,1

1,0

I 433,1

352,3
07,o

9,4
275,9

12,4
6,9
6,3

16,8

2762,4
954.0
160,3

1 648,5

529,2

426,2
71 ,5
13,6

341,1

23,2
3,9
o,7

18,6

r 5,4
7,5
8,5

20,7'

t 1,8 3 724,9

0,0
o,2
4,6

1,2

7,1
2,8
2,5

9,1
1,5

35.9

103,0
2,6

76,7

5,6
o,1
4,2

583,r 16,9

5 42A,7 663,8

711,O
496.8
214,2

3 085,4
534.5
278,O

389,1
40,2
35.4

323.5 5?,4

65,3
49,7
15,6

4,6
3,5
1,1

80,7
62,5
18,2

4,4
3,4
1,0

612,5 23,7 1,3 3,9

6 335,8 9s l ,6 51 ,9 r 5.0

r o,r795,4
571,5
223,9

16,9
8,1

15.3
10,4
1e,2

3765,7
063,6
309,2

577,9
69,2
50,1

402,9 89.1 22,1

12,4
7,5

12,7

31,5
3,8
2,7

899,6
a82,4
487,0
203,9

r 64,3
98,3
40,8
r o.o

808.0
1 102,9

633,8
251,2

219,4
157.9

66,0
15.2

27,2
14.3
10,4

o,1

2

23,5
tl,t
8,4
4,9

16,3

12,O
8,6
3,6
o.8

4,9

2,2

2,3

1,6

1,7

r 56,7
143,9

12,8

10,9
10,o
o,9

12,O
12,5

8,1

ro0
7,7

7,2

4,5

9,2

Ln.n Arb.itn.hm.. !ind in drn Ba.chaftigtanr.hl.n nichl tnth.lt.n.
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Synopsis für den Jahresber.ictrt der soziaLversicheru ngspflichtig beschäf t igten Arbeitnehme rr )

2 3 4 5 6 7 I 9 10 't I 12 l3 't 4 r5 l5 t7 l8 l9

o

od
d

!
oz
oEo.i

ro
o!
oft

Gesch lech t

Alter

Staa t sarqehör i9 ke it
Nat ionali tät

AJ.t er sgr uppen

Deutsche/AusIänder

Altersjahre

höchster erreichter Schul-
abschtuß/nit oder ohne
abgeschlossene Beruf saus-
bildung

Schulische Ausbildung

wi.-Bereiche

wi rt schaft szweig Wi. -Abteilungen

Wi . -Unter abt eilungen

Berufsbereiche

Berufsabschn itt e
Beruf

Beru fsgruppen

Beru fsordnungen

o
a
tr
o(,
o.4
(J

o
o
4
l{
o!

o
o.i
i
d

.Eoo
H

3

Arbei t.er,/AngestetIt e

Facharbeiter
Stellung in Beruf

voll-/Ie il ze it.beschäf tigt e

Personen in beruflicher
Ausbi Idung

Raumordnungsr eg ion

Regierungsbezirk

Kr eis

Bund

LandbliOCA5.d llcoOE'iot,.doidU

Tabel. lennummer
Me r kmal sg I iederung

O = ausgewäntt*).= wertere Ergebnisse der Beschäftigtenstatj.stik werden vierteljlihrl-ich in der Fachserie 1, Reihe 4.iveröffentlicht.
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Synopsis für den vierteljah resber icht "Beschäft iqtenstat isEik"

Merkmalsg liederung

3 4 5 5 ,l a1 2

o ooooo oceschlech E

o oAI te rs9 ruppenAIte r

oo oo o oo
o

Deutsche/Au sIände r
st.aatsangehör igke i t

National i tät.

o

o
6
E
!o
E
o
U

t:o
!o
A höchster erreichter schulabschluß/

mit oder ohne abgeschlossene Berufs-
ausbildung

Schulische Ausbildung

ooo o
ooa o o

ooo

wi r tschaftsbere iche

wi rtschaf tsabteilungenwi r tschaftszre i9

wi r t schaftsun ter abLei Iungen

o
o

Be rufsbere iche
Beruf

Berufsabschnitte

o o
oo

tr'otr
U!.4O
dd
,c 0ju.id;qo
apoq.C
do8.4oa
pa
!!.do
B.a

d Ar be iter,/AngesteIIte

vo 1 l-lTe i1 ze i t beschä f t i9 te

stellung im Beruf

ooo
o o o

o
o

ooqsadHcoo6-io
o.;oddo Regi erungsbez i rk

Kreis.f rei.e Städte

Bund

Land

O= ausgewänlt

-36-



SOZIALVERSICHERUN6SPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHHER NACH ALTERSJAHREN,
STELLUNG II{ BERUF UND GESCHLECHT

. Am 30.6.1985

§ r,uit., Nl Ansesreme

f,ANNLrcr.l

Aller von ... bts unler ... Jahren

70

TJEIELICH

300 350

65

50

45

40

35

30

25

2A

15

00
Tausend Je AllersJahr

»

350 300 250 200 150 100 50
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30,6.1985
NACH GESCHLECHT UND EERUFSABSCHNITTEN

% tianilicr ! [terbliclr

Pllanzefl bauel,Trelzuchter, FisclclelLelulc

Ber gleule,Mifl eralSewlnnel

Sleinbearberler, Baustollherslel ler

Keraniker, Glasiltachel

Chemrearbeiter, Ku0stslolfverar bei tet

Papierhersleller, -verarb€ileI, 0ruckel

H0l zaulbereiler, Hoi 2warenletliSel

ußd vetwandle Belule

Melal lerzeuBer, -b€arbei tel

Schlosser, Mecha0iket und zuEeordnele 8erule

Elektilker

Monlierer Und Metallberule, a.0.8.

Terlil - und BekleidunSsbetule

Lederhersleller, leder- und Fe] lverarbei lel

ErnährunSsbetule

Bauberule

8au-, Raumausslatler, Polsleter

Tischler, Modellbauel

Maler, Iackierer und vetwandte Belule

Itarenprüler, VersandlertiSmachel

Hi I lsarbeiter ohne nahere T,tiSkertsangabe

Maschinisten u[d zugehöri8e Eerule

logenreure, ChenikeI, Physrker, Mathenatikel

Technrker, Techni sclre Sondertachkrilte

vlarenkaulleule

Oienstleistungskaulleute und zugehörrge Berule

Verkeh(sberule

Or ganisahons-, Verwalllr[8s-, Bijrobe,ule

0rdnilngs-, Siclterherlsberute

Schrr llwe,kschnllellde, schlr llwelkordneilde
$wie kunslleilsche EeIUle

Gesundllei tsdienstberule

Sorial- uild Erzrchillgsberule, anderweitlß 0i.lll
Ec[ailnle geisles- und llaturwrssenschall licllc
Betule

All generne 0ienstleisturrgsbetule

Sonslige ArlEilskälle ud
" ohne Angabe " des Eerols

0,1 0,9 t,2 1,8 2,4 MiI.0,5
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE AREEITNEHMER NACH GESCHLECHT UNO BERUFSABSCHNITTEN I)

Veranderung des Beschäftigungsstandes 1985 gegenülrcr 1984

@Manilch ! vteit,lictr

Pf lanzenbauer, Tiernicl)ter, Fischerer be(rle

Bel gleule,Mineralgewiilner

SteiIbearbeiter, Eaustolfherstetter

Keraniker, Glasilacllel

Chemiearbeite., Kunststollve,arber ter

Papierhersteller, -verarbeiter, 0tucker

Holzaulberei ler, Hotzwarenlerti ger

usd verwandle Berule

Metallerzeuger, -bearb€i ter

Schlosset,Mechaniker und zugeordnele Berule

Elekttiket

Monlrerer und Metallberule, a,[.9.

Textil- und Bekleidun gsberule

Lederhersleller, Leder- und Fetlverarbei tel

Er[ährunSsberule

Eauberule

Bau-, Raumausslatler, Polslerer

Tischler. Modellbauer

Maler, lackierer und verwaildle BeIUle

Warenpruler, Versandf ertr ginacller

Hillsarbeiler ohne nähere Tätrgkeitsanßabe

Maschinisten und zugehörige Berute

lngenieure, ChemikeI, Phystker, Mathematiker

Techniker, Techni sclre Sonde,lachkräf le

I/arenkaulleute

Dienslleistungskaulleule und zugehöri ge Be(ufe

Verkehrsberule

0rgJilsailons-. VcrwrtlLrgs-, BÜrollerule

0rdnungs-, Sicherhei tsberule

Schri llwerkschallerde. schn ltwerkordnende
swie kunstlerische Berule

Gesundhei lsdrenslberule

Sozial- und Erzielrungsberule, anderwertrg nrcht
geflailrte geisles- urd nalurwisse0schallliclle
Berule

Allgernerne DienslleisluISsberule

SonstiBe Arbe rlskalte u[l
" 0lr€ AnSabe " dr)s Bcruls

6-4-2 0 2 14 6 +8 +10 +12 +l{ }t6 +18 +20%

sondere in den Serufen des Vera.beitenden Gewerbes eingeshränkt' SrdinrEh.r Bund6mt 86ml
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER 1976 BIS 1985
NACH WIRTSCHAFTSEEREICHEN UND STELLUNG IM BERUF

Besch;ill iSte l9/6 =100
WIRTSCHAF TSBERE ICH E STELLUNG IM BERUF

land- und Fqslwirtsch0lt,Tierhall0ng und Fischerei

Prduzrerendes Gewerbe l)
Handel und Verkehl

Smslrge wirtschallsbe(eiche (Dicnstle islungen)

Alle tYtrtschallsbereiche

---- Arbeiler

-- 
Angestellle

- 

Insgesaml

l-q.Maßst& lnsBesaml Lq.M!8sts lnsgesamt

120

ll5

il0

105

lt5

il0

r05

95

x)

120

Il5

Il0

l(E

$

90

tgt6 1978 1979 't980 198 I

Männlich

1982 1983 1981 2) t985 - 1916 l9t7 1978 1979 t980 198 I

Männlich

1982 1983 t90{ 2) 1985

I20

ll5

ll0

r05

95

90 90
2)1976 1977 1978 1979 1980 198 I

lleiblich

1982 1983 1984 2) 1985 t9t6 1977 1978 1979 1980 198 I

We ibl ich

t982 1983 198{

140

135

t30

125

r20

n5

ll0

105

l{0

I35

t30

r25

r20

il5

lr0

I05

90

Tfr"-rr
1977 t978 \979 1980 198 I

Jewei ls aor 30.6.

T'
2lt9t6 1982 t9B3 t98,l 2) l9B5 tst6 1977 t9/B 1979 t980 r98 I

Jewells a0 30.6,

1982 1983 r98a 1985

Z
,,_G_e-

/
/

90

Sutni*hes Bundssmt 86 M2
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SOZIALVERSICH€ RUNGSPF LICHTIG EESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER 197A-I985
NACH AERUFLICHER AUSEILDUN6

Beschallrgre 1978 - 100

Ausbitdung
Volks-/Hauprschulabschluß,[,,tirr]ereReifel) Abschtußäneiner
ohoeäbgeschlosseneBerufsausbildung2) H HoherenFach,-/Fachhochschute
mit abgeschlossener Beru f sausbildung 2 )

Abitur3) 
H Hochschule/universiläI

ohneäbgeschrosseneBerufsausbrtdungz) 

- 

ln{esamt

mit abgeschlossene. Beruf $usbrldung 2l

lnsg€smt
t80

170

t60

t50

i40

IT

r20

r l0

1978 1979 1980 t98l

1978 1979 1980

Männlich

1985 I

1984 4t

1984'4) 1985 1986

rm

ts

140

II

!20

rr0

90
I 981 t982 I 983

Weiblich
200

r90

r80

110

1G0

150

t40

r30

t20

I t0

s
1978 1979 1980 1981 19A2 1983

Jewe ls am 30.6.

1 ) Oder sle,chwrrs Schulbildury 2l Abg€shlosene Leh, ode. Anle,nrusb,lduoq.
Ab{hlu !an erner Beruttlach'Fa.hrhulc 3) Ho.hschut'e le a tgehe'. oder täch.
gbunden. - 4l Die Ende Ju.r 1984 vor e'ner anger al§ 3 ytochen darerilden Aus
rne(ung fi rrottenen Ar&rrnehher !nd jn d.n E.schallqlen?ahtLn n'chl €.rhatren

-----

2

/

,// I

//// ,r"7
-'r-- ,./,c'/,4//%

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHI IG EESCHAFTIGTE ARBEITNEHMEB
IN AERUFLICHEA AUSBILOUNG 1976_IS85 NACH WIRTSCHAFISBEREICHEN

Bcschn,lr(ltc 1976 - I00

W I I t schd tr sl)c, e rcllc

- 

Land und Forsrwrrtschalr. Tierhalrung und Fischerei

--- Produzrerendes Gewcrbe ll

-- 
Handel und Vcrkehr

- 

SonsligeWidschafisbereiche ( Dienstlei:rungen)

I ns0ei mt
200

!80

r60

r40

t20

100

90

1m

150

t40

120

1978 t980 t98l t982 l9E3

Männlich

90

280

260

240

220

200

r80

lm

140

120

1976 't978

1976 1977 1978

1980 t98l 1982 1983

Weiblich

90

r979 t980 '1981 1982

.Jewcils am 30 6.

1)F'\chldcrPe6oilen'OhneAnsabe"d.ßW'ilrcharrd,ere,.r,cs.-2)D,eEndeJuoitgB4
vof e 'rer lanqer ali 3 !!ocher dircrfder A!$Der!n! berrol,enen Ail)€rrnohmer srnd ro
dc r Bcrcrrdh,glufzal, e,r I .ljr c'rlr,rrtri

1gB3 't9o42r tebs ts'ss

Srarßr,shes Bundesamr 86 050a

,'

\r

._. ---/,/-1,/--*
ffi----Y

/

K
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SOZIALVEBSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMERI ) AM 30.6.1985
NACH (REISEN

Anteit der $zralversichcrungspfiichrq beschährgten Arbeitnehmer im Produzierenden Gewert» und Oienstleislungssktor2)
an d€n sozralv€rsicherungsf I'chts beschäf tigten Arbeitnehmern rn{esaml

@

,"r,,.,**,, ffin

Dienst

bis unter 30% 70% und mehr

60 brs unter 70%

50 bis unter 60%

40 bis unter 507o

bis unter 40%

Produ-
zierendes
Gewerbe3)

lerstunge
ektor2)

ffisotlut,nou"
§ oourunre,sox

m sobisunter60%

ffi oo* una men.

UN)Ta
1--§

un(l F'<he,c' ?l Ado,lel uß(i ve'kehl unrl$nsrrs Wtrl«Jratlil,e.e'che lD ensllerilun@n).l) Ohne Land u.d For5ln'rrrhalr. I'elharrung
3) E'nrhl (1.' Pp,$n.n Oho. ADarlr" (lcr Wtr r

-42-
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o Bundesrepublik
Oeutschland

KREISGRENZENKARTE

b'E,uudäa-#
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Raumordnungsregionen
(au( der Grundl4e von Planungsregionen der
Länder bzw. Oberbsreichen in Niedersachsen
und Nordrhein'Westfalen, ang60lichen an
KreisgrGnzen 1 .1 .1 981 )

7 Gronren und Num@n dor RaEurrn6gw(im
Gronz6n und Nulwh (btr Tadaaw
von Ramordnunguagiffi

Lshdewonzc rm ga6dr dar gi@üüarrch'aiffii
Planuog's. bz* RaurcTdnungrrg(in Doou_llbi

Oberzenten nach Pr$roml6 PLM uttd
Borichlsn dsr Landet : Shd Oszaitat 19t
mir f OO mO und rehr Einrcttmrn (guundGtc lvcrlc)

unter l0O mO Enrchnor

Enlwurl: BMBau/RS lll - ErLR/F t' Oozcmbq lSl
KanogrePhE BfLR/J 5

-5r
') 

'r

\)( )
t

\ Schlmg

3
\Dithm.ßhrn

I'r -ö2 o
a

)

Mitt.lholtt.in

,".',"'l*-r6§

.l

r0

t

6
Lün burg

11
Emrl.nd

o
C

1t

bo
...:'

b

Münttar

17"o

r5
BierehFig.o

o19
Pdröorn

39 I
Minalrh.in-

Wir.Mld 59
M.in-Rhön

a

a0
Triat

62
Ob.rpt.lt-Nod

a6

O Fr.nk.n

66
lngoln.dr

68
OonN-W.ld

65
Augrburg

o

Ob.rl.nd
72

Allgau

-44-

6

18

O)-Bi.t.t.ld

I

m
W6tminal

t.!nkm



im Bitnehmer nach StelIuSoz i a lve rs i che ru
und VoIl-/Tei lzeitbesc!äf tigLen

1. I Insgesamt

voII- TeiI-
zeit-Stj.chLag

30.6.

r 000
I nsges am t

497
576
654

;
8
5
5
0
5

{33

76

;
6
3
3
0
t
7
6
7

445
590
996
289
r33
695
363
205
491

t2 290,0
12 355,1
12 506,2
12 741,9t2 511,4
12 32t.3
12 119,1
11 910.2
12 155,4

224.
390,
547 ,
| 98,
370 ,
24t,
235,
312,

0,
2,
1.
0,
2,t,
o,

9
I
a
5I
5
5
3

676,;
715,5
774.4
171 ,7
714 ,1
702 ,2
7 45,4
780.9
422,4

599,
'111,
590,
666 ,
026,
350,
480,
458,
444 ,
5r5,
651 ,

4 222,2
4 280,2
4 089,04 119,4
4 234,2
4 321.7
'I 365,5
4 327 t34 309,5
4 315,3
4 354,6

'I ,

2,
0,

),
1,
0,
0,
o,
l,

I
8
I
I
9
9
9
9
9
9
9

:
4
3
0
4
4
9
4
5
0

732 ,
184 ,
849,
902,
924,
845,
910,
911 ,
975,

7,
8,
6,
2,
8,
7,
2,
4,

r I 495,7
11 167,5
r r 288,9
11 421,6ll 5,16,3
1r 603,71r 383,4
11 013,0
10 701,8
10 525,1
10 727,1

3 164,1
3 033,s
2 984,3
3 070,5
3 053,9
3 069,5
2 994,9
2 896,6
2 761,0
2 736,0
2 't95,2

20 095,
19 939.
19 819,
20 088,
20 572,
20 9s3,
20 464.
20 471,
20 146,
20 040,
20 37A,

5,t1,

445 |
518,
855,
098,
109,
027 ,
902 ,
934,
091 ,

- 3,5
- 0,2
- 0,5+ 1,8+ 3,1+ 3,1+ 0,1
- 1,0
- 1,6+ 0,4+ 2,0

1975 . .
19?6 - ,
1977 . -
1978' ..
1979 ..
1980 - -198t ..
19A2 . .
1983 . -r984 r )
1985 ..

1975 ..
1976 . .
1917 . .
1978 ..
1979 ..
1980 .,
1981 . -
1982 ..
1983 ..
1984 r )
1985 ..

1975 ..
1976 ..
1977 . -
1978 . -
1919 ..
1980 ..t98l -.
1982 ..
1983 ..
r984 r)
1985 ..

182,9
831,7
880,7

553,
414 ,
393,
4'to,
716 ,
855,
754,
443,
244,
105,
286 ,

8 33r,3
I 134,0
I 304,7
8 351,0
I 4A2,4
I 534,2
8 388,s
I 115,3't 934,8
7 789, 1

7 931,9

il2,;
549 ,4
698,0
141 ,2
754,A
688,2
737,5
741,9
771t2

r98,9
206,0
214 ,3
204,7
18s,8
171 ,7
r80,6
190,!
204,0

103,;
l0{.5
It0,{
1t{,0
1t9,7
It9.a
125,3
135,2
t3l,t

üännI ich

Weiblich

5
1

7
3
5
9
1

6
l
4
5

2
2
2
2
2
2
2
2

2

1975
191 6
19't7
19?8
r979
I 980
r98t
r 982
1 983
I 984
1 985

:
129,4
393.2
166,2
550.5
611,3
657 ,1
657 ,5
699,5
1a9 ,5

t,;
5,3
5,5t,0
2,5
0,r
2,9
2,5

-
+ 0,9+ 5,5+ 3,3+ 5,0
- 0,3+ 4,9+ 7 t9- 3,0

-
+ i,B+ 5.2+ 5,ö+ 3,9+ 2,8+ 0,0+ 2,5+ 2,9

r 56,8

5

6
2

I
3
0
9
9
2
9
9

411 ,;
5r0,5
560, r
567,0
548,3
530"1
554,8
590,8
618,8

:
,9
r1
,3
,9
,3
,2
,a
,4

* 3,;+ {,0
- 4,5
- 9,2
- 1,6+ 5,2+ 5,3+ 1,3

120 ,
134,
151,
161 ,
169,
151 |
172,
183,
197,

4 371,2
4 491,6
4 50',t,9
4 547.5
4 192,4
5 028,5
5 il5,0
5 131,3
5 135,2
5 r99,0
5 296,7

;
8
0

5
7
9
6
9

+
+
+
+
+
+
+
+1.6

+
+

:
+

:
+
+
+

;
+
+
+
+

;
+

+
+
+
+

+
+
+

8
9
I
2
I
5
9
3
I
1
9+

+
+
+

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahr in t
i nsgesamt

nännl i ch

weibLich

:
,6
,9
,1
,a
,5
,7
,2
,5

+
+

l

+

4
4
5
7
8
I
0
9
4
2
9

+
+

:
0
5

I
I
2
4
9

6,
1,
6,
1,
8,
1,
1,
3,

+
+
+
+

+
+
+

4,
2,
2,
0,
1l
0,
1,

2,
1,
1,

;
+
+

1

5
I
2
6
0
1

8
4
6
I
5

+
+
+

+

197 5
197 6
1 911
'197I

-
,l
,7

,7
,0
,0
,1
,7

+
+

l

I
5
2
0
4
9
1
3
I
2
9

;
+
+
+
+
+
+
+

2,
2,
6,
5,
7t
9,
6,
1,

+
+
+
+

+
+
+

6
I
5
9
2
2
4
3
5
1

2

4,
1,
2,
0,
0,
2,
3,
4,
1,
2,

+

+

1 919
I 980
1 981
19A2
1983
1 984
1 985

1975 ..
1976 ..
1911 - -
1978 ..
1919 -.
1980 -.
1981 ..
1982 - .
1983 ..
r984 1 )
1985 ..
1) Die Ende Juni 1984 von einer 1änger als 3 wochen däuernden

Aussperrung betroffenen Arbeitnehmer sind in den Beschäf-
tigtenzahlen nicht enthalten,

Arbeiter Angestellte
Insgesamt

zusammen
dar. in

berufl icher
Ausbildunq

zu samme n
dar - ln

beruflicher
Ausbi Iduno

-45-

I
3
9
4
9
9
0
5
5
3
4

6,;
1,2
3,3

6,5
4,6
4,7

+
+

l
;
+
+

tl



AngestellteArbeiter voll-
1n

berufl icher
Ausbi ldunq

dardar ln
berufl icher
Ausbi lduno

zu samme nzu samme n
I nsgesant

I Sozialverslcherunqspflichtig beschäftiqte Arbeitnehmer nach stellunq in Beruf
und voII-/Teilz i tbeschä ft rq ten

1.2 Ausländer

TeiI-
zeit-St ichtä9

30.5 .

1 000
I nsg esamt

:
39, 3
12,9
18, I
50.6
59, 5
62,5
64.9
61 ,t
68,3

5,
5.
6,
7.
7.
1,
a,
9,
9,

9
l2
26

'|

5
3
3
I

+ 9,3
+ 18,2
- 1,3_ 5.2+ 19,2+ 8,0
- 3.2

9,
12,
27,

1,
6,t,
2,
2,

;
I
5
0
2
5
1
5
6

I
0
I
5
7
4
5
3
9I
7

9
1

5
I
0
2
3
7I
8
2

849 ,
a26.
88 5,
0l'l ,
87 0,
746,
548,
525,
51 5,

250,
265,
225,
229,
246,
295,
267 t
256,
256.
250 ,
218,

t9,
19,
20,
24,
25,
29,
33,
33,
35,

t5
1{
t5
't8
20
22
26
26
2A

2
5

20
6

l0
la

0
5

:
2,6
5,4

20 ,4
7,9

12 ,3
15,3
0,4
6,0

8r9,
672,
663,
639,
641 ,
776,
662,

456,
3{1,
335,

5t9,
s00,
442 t
471 ,
418.
500,
163,
411,
{03,
375,

Zu-

12,
8,
0,l,
2,
5,
6.
6,
6,
1,
0,

o7o ,7
917 ,1
888,6
869, 3
9J3.7
071,7
929,7
809 .0
713,6
592,6
583,9

417 ,6
128,
299,
290,
3 39,
430 i
3{0,
254.
r 88,
098,
096,

58 9,
55 5,
52s,
494,
187,

11 ,2
6,s
2,5
1,O
3,{
1,1
6,9
6,1
5,3
1,1
0,s

11,1
5,!
2,2
0,7
3,8
6,7
6,3
6,4
5,2
1,5
0,2

r975 ..
r975 ..
1911 - .
1978 ..
l9?9 ..
1980 ..l98l ..
r982 ..'t983 ..'t984 l)
1985 ..

I 975
I e?G
1977
I 978
t 979
I 980
t 981
't982
r983
r 984
I 985

t975 ..
r976 ..
1977 . .
1978 ,.
1979..
t980 ..
198',t -.
t982 ..
1983 ..
r984 1 )
1985 ..

1975 ..
1975 ..
1977 -.
r978 ..
1979 ..
1980 ..
1981 ..
1992 ..
r983 ..r98{ 1 )
1985 ..

1975 ..
1976 ..
1911 ..
1974 -.
r9?9 ,.
1980 ,.r98l ,.
1982 ..
1983 ..
1984 1 )
r985 - -

nännl i ch

270,
t7 2,
r8l,

't{6,9
1s6,8
1',t8,5
122, I
t31,5
t 54,0
l{1,1
135,8
r35,4
132,1
131,0

:
I
7
7
9
,l
9
4
5
I

7
0
2
I
2
9
I
I
I
5
5

91
2g4,1
244 .1
33!.2
122,2
332,5
2a6 ,1
179 ,5
089,2
087 ,3

:
,2
.2
,7
,0
.5
,6
.5
.6

3,
3,
3,
t,
3.
2,

r68
208
275
r99
'118
052
966
965

3,0
3,1
3,0

553,
608,
588,
579.
593,
5{r,

555,;
5t2.O
552,1

-
33,8
l7,o
rl'l ,5
52,8
51,8
55,2
56,2
57 ,7
59,2

588.
537,

:
,2
.9
,4
,6
.2
,0
,8
,7
.8

vle lbI ich
t0{,0
t08,2
105,5
r07.{
115,1
l{l r4
126,3
120,4
121,5
1t8,7
117,1

(+) bzs. AbnahEe (-) gegenüber vorjahr in 3
i n59es üt

nännl i ch

eeibl ich

:
7
7
9
I
9
2
9
0
,|

359

2
3I
0
9
7
5
0
4
0
5

t99.
{69,
| 36,
128.3

;
I
0
8
0
I
aI

+
+

:
+
+
+
+

+
+

7
1
1

0
5
7
4
2
2
1I

1,
5,
5,

1,
9,
9,
4t
0,
2,
0,

+

+
+
+

+

;
1
5
5
6
,|

9
I

;
+
+
+
+
+
+

3
I
5
4
9
3'I
5
2
9
5

+
+

+
+

- 2'l+ 7,4
+ !5,7
- 11,0
- 5,7+ 9,1
- 0,3+ 0,9

t0,5
21 ,4
12,1
3,{
3,3
3,2

4l
8,
8,

2,
t,
1,
l,

0,8
++

+
+

3
8
4
0
I
0
4
8
3
4
I

+
+

+

l
;
+

+
+
+
+

12
7
0
I
3
5
5
5
5I
0

+

+
+

+
+

0
6

24
3
7

t7

3
0
2
0

4,5
1,O
1,5
0,8

22,4
10 ,1
4,1
o,9
2,3
0,8

1
3
it
{
7
2

+
+
+

+
+
+
+

2,
1,
6,

1,
6,

1,

;
5
8
3I
4
3
3

+
+

+

+

+

+
+
+

+

;
3
4
7
I
3
4
4

+;
+
+
+
+
+
+

10
8
3
2
,|

4
1
6
1
1
I

+
+

0
9
2
1
6
0
I
9l
0
3

10
6
3
1

2II
5
5
6
I

+

'l) Die Ende Juni 1984 von einer 1änger äIs 3 wochen daDernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehmer sind in den Eeschäf-
tigtenzahlen nicht enthalten.
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:
7
5
2
8
5
9
II
9

9
9

l0
l1
l0

9
r0
10
l0

9
9
5
2

5
4
2
l
1

5

:
I
9
5I
7
3
1I
Ir) .

r) .....

-
3
9
5
1
0
I
0I



2 Sozialv rsicherunqsDflichtiq beschäftiqte Arbert mer nach Wirtschaft
2.1 Insgesamt

teilunqe.r)

Ins-
I esam t

Energ ie-
wi rt-

schaft
und

Wasser-
ver-

sorgung,
Berqbau I )

Ve ra r-
beitendes

G ePe rbe
( ohne
Bauge-

werbe ) 2 )

gege rbe
Bau- Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-
über-

mi ttI un9

(redit-
inst i tute

und
Versiche-

rungs-
gewerbe

Diensttei-
stunqen,

soue i t
ander-
wei tig
nicht
9enannt

Or9anr-
sat ionen

Erwerbs-
chärakter

und
Pr ivate

Haushalte

Wrrtschäfts3bteilung

Gebiets-
körper-
schaften

und
Sozral-
sicherunq

St i chtag
Land- und
Forstsi rt-

schaf t,
Tier-

hal tung
und

Frscherei

I 000

Insgesamt

462,
175,
917 ,
125,
959 .

2 141,
2 710,
2 762,
2 799,
2 A6A,
2 911,
2 905,
2 836,
2 110,
2 762,
2 757,

2 948,6
3 049,8
3 085,,1
3 230,9
3 398, r
3 539,5
3 602,4
3 665,6
3 584,1
3 768,7
1 814,7

0't 2,8
052,6
012 ,5
125,4
183,4
228 ,1
242 t9
248,0
250, t
252,5
323,5

326,0
32O.O
106,7
320,7
334,4
143,5
353,3
341,1
355, 3
368,8
186, 3

740,5
712,2
726 ,1
73 r, I
714,5
721,2
721,4
123,5
?30,3
736,1
711,1

,1
0
5
7
7
4
9
5
4
9
5

102,9
107,1
r07,3
110,8'il5,3
I18,8
121 ,1
124,9
r30,1
137,4
r45,1

I
9
3
9
4
5
I
7
Z

4
2

:
+
+

+

+
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+
+
+

+5,

+

+
+

;
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

:
+
+
+
+

+
+
+

3
9
1

3
I
4
4
'|
4
2

l,
1,

3,
3,
3,
1,
2,
2,
4,

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+

3,
3,
4,
1,

6,
4,
0,
1,
1,

;
+

l

6
5
6

4
1
4
1
9
5

+
+

3r5
325
323
334
346
3s7
362
312
384
402
424

003, s 720
968,7 7 1 9
944,4 111
949,3 721
9'12,2 7 41
997,9 752
0r3,2 169
995,9 715
971,8 781
952,1 795
99 5, 3 80,1

3
7
0
1
6
I
8
I
2
4
5

3
4
I
1

0
6
1
6
8
I
I

3
2
I
8
7
0
8
1
3
5
6

4
9
2
0
I
0
5
9
0
6
0

653,
637 ,
581,
602,
653,
695 ,
676,
591 ,
569,
548,
451,

3
9
1

0
5
2
4

4
2
6

0
2
7
I
1

7

0
2
8
8
7
I
I
5
7
1
9

471 ,
499,
489 ,
471 t
475,
418 ,
485,
443,
479,
414.
412 ,

431,6
457,8
448,9
436,1
433,8
434 19
440,8
438,9
435,0
429,3
426 ,2

39
4l
4l
4l
41
43
44
44
44
45,
45,

+5
+5
-t-2'- 0+0+l
-0-0
-t
-0

+ 2,9+ 4,8
- 1,0* 0,0+ 2,2+ 3,1+ 2,5+ 0,5+ 0,4+ 1,3+ 3,1

204 ,0
196,3
208,0
21o,1
221.0
220 ,5
232,5
226 ,7
225 ,3
230,3
231 ,1

{8,
47,
50,
52,
56,
57,
53,
61 ,
61,
63,
63,

o,7
3,8
6,0
4,9
0,2
5,4
2,5
o,6
2,2
0,3

1,0
{,3
0,6
3,9
1,0

2,2
1,1
2,1
o,4

- 0,4
+ 1,4* 3,5+ 7,8+ 2,0+ 10,1

+ 0,1+ 2,4+ 0,0

20 095, Ir9 939,3
't 9 8?9, 9
20 088,4
20 s12,9
20 953,9
20 864,0
20 411,5
20 146,5
20 040, 3
20 318,4

MännI i ch
350,
354,
3s5,
362,
371,
377 ,
378,
379,
786,
390,
396,

1,0
0,1
1,2
t,5
2,e
2.4
1,0
0,8
1,5
1,0
1,r

- 2,4 - 0,
- 3,4 + 1,
- 1,9 * 0,+ 0,3 * l,+ 1,4 + 2,+ 1,5 + l,+ 0,5 + 0,
- 2,0 + 0,
- 2,6 + l,

- 1,4

+ 1,1
+ 3,0
+ 3,9
* 1,5
+ 1,2
i l,l
+ 0,9
+ 0,9

9-
5-5-5+4+5+
5+7+,l+
0+
5+

241,
232,
?22,
22s,
23A,

263,
251 ,
256,
253,
261 ,

547 t',l
522 ,3
469 ,3
488.0
532.8
567 t5
545,0
461,0
439,5
417 .6
332 tA

75r,8
736,1
721,8
123,7
734,1
145,3
750,0
134,7
715,3
709,0
72A,2

294 ,3
304,8
308,9
323,0
349,1
352 ,1
338, 7
29A,2
259 ,9
269 ,4
266 t7

2
2
2
2
2
2
2
2
2

0
4
7
9
5
7
1
7
9
8

o

2
2
2
2
2

2
2

2

5
4
0
0
9
2
3
5
7
3

0
0

3
4
5
3
3
7
2
2

7
7
7
7
7

8
I
7
7
I

6 156,2
5 991 ,1
6 026,3
6 011,2
6 097,9
6 l4l,8
6 O43,4
5 869, I
5 724,3
5 555,8
5 755,6

1 56,0
149,3
t5?,5
158,4
164,6
163,0
169,2
165,5
163,5
167 ,1
167,8

553,5
414,1
393,1
470 ,3
716,6
855,9
754, t
443 ,6
244,3
105,4
2a6 t5

Weiblich
16 ,21915

197 6
1977
197I
I 9?9
r 980
198r
1942
r 983
r 984
r 985

1975 . .
1916 . .
1977 . .
1978 - -
1979 . .
r980 ..
1981 .-
1982 . .
1983 ..
1984 3 )
1985 ..

541,6
525t2
486,2
518,1

585,s
547,8
580,6
589,6
599,9
516,3
628,9
624 ,2
626 ,0
632,2
642,2

159,9
364,A
355,8
3s9,5
370,5
385,1
391,2
395,9
40't.2
404,8
408.5

211.
211 ,
215,
223,
211 ,
238,
241 ,
211 ,
251,
265,
279.

93 5,8
997 ,1
0r2,9
r05,5
21 4.7
31t,4
359,5
417,1
43 4,2
486,2
55r,r

+ 1,* 3,+ l,+ 4,+ 5,+ 4,+ l,+ l,+ 0,+ 2,+ 2,

1,9

0,8
4,6

4,4
2,1

0,1
2,1
2,6

I
I
2
2
2
2
2

2

447,0
465,6
453,2
415,1
5r9,0
559,5
557 ,0
538, 4
500, 9
493 ,4
491,1

8 - 3,56 + l,l4 - 0,33 + 1,32 + 2,56 + 1,51 _ 0,21 - 2,44 - 2,33 - 0,36 - 0,2

- 2,4+ 0,8+ 0,3+ l,l+ 2,0+ 0,2
- 1,0
- 3,0
- 2,2
- 0,0

- 4,+ 1t
- 0,* 1t+ 2,+ 2,+ 0,

- 0,
- 0,

,9
,6

,3
,0
,3
,4
,4
,5

,0

12
l,l
20
28
3l
30
29
30
28

- 7,4
- 1,0

+ 2,0+ 5,4+ 6,3+ 2,5
- 0,8
- 0,8+ 0,9
- 1,6

544,
455,
440,
429 ,
463,
50 5,
419 |
305,
193,
160,
213 ,

+
+
+

8
I
2
3
4
0
1

4
2
4

2,
0,
0,
1.
1,
2,

3,
2,

+

+
+

,4

+

+

:
l
+
+

o,
o,
1,
2,
1.
0,
l,
0,
1,

+
+
+

-1
-3+1+3+2
-l-5
-1-l
-6

6
6
5
3
4
1
5
9
5
I

4,
2,
0,
0,
1,
0,
1,
2,
2,
2,

+

+
+

4
1

9
'l
7
3
4
4
9
3
7

6,
1,
2,
0,
0,
1,
0,
0,
1,
o,

+

l
+
+

l
+
+
+

+

;
+

I
8
I
8
5
4
1

4
0
4
9

856
098
109
o27
902
934
091

- 't ,1- 0,2+ 0,6+ 2,O+ 1,1
- 0,8
- 2,4
- 1,5
- t,t+ 1,5

- 3,5
- 0,2
- 0,5+ 1,8+ 1,1+ 3,l+ 0,1
- 1,0
- 1,6+ 0,4+ 2t0

2,8
0.5
't ,0l,t
t,0
0,7
0,7
o,4
0,5
0,9
1,3

2,9
1,1
0,8
0,1
0,5
1,0
0,4
0, r
o,9
0,9
1,0

2,6
0,4
1,2
1,6
1,1
2,7
2,0
0,7
0,3
1,0
1,6

*) Systematik der wirtschaftszweige (Fassunq für dieBerufszählung 1970).
I ) Aus meldetechnischen cründen Zeitvergleich einges2) Einschl- der personen "Ohne Anqabe" äer wirtsclraftei lunq.

Zu- l+l bzw. Abnahhe (-) gegenüber Vorjahr j.n t
i nsgesamt

männlich

we iblich

- 0,9 + l,
+ 2,1 a l,

1975 ..
1916 . -
1977 . .r978 ..
1979 ..
1980 ..r98l ..
1982 ..
1983 ..
1984 3)
1985 -.

r975
1975
1977
1978
1 9)e
I 980
l98l
1 982
1983
r 984
r985

ä1s 3 Wochen dauernden
sind in den Beschäf-

n9er
ehme r

3) Die Ende Juni 1984 von einer I
Aussperrung betrof fenen Arbeit
Eigtenzahlen nicht enthalEen-
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chränkt
tsQb-

+
+

+
+
+
+
+

I
3
I
6
9
1
5
I
4
5
2

8,
3,
0,
0,
1,
1,
3,
4,
4,
1l

975
916
977
978
979
980
98r
9e2

3)..

197 5
1976
1911
1978
1979
r 980
r 98l
1982
r 983
I 984
r985



verkehr
und

Nach-
richten-
über-

mittlung

Kredit-
inst itute

und
Versiche-

r ungs-
gewerbe

Dienstlei-
st unge n ,

sowei t
ander_
weitig
ni.cht
9enannt

Organi-
sationen

oh ne
E rwe rbs-
charakter

und
Private

Haushalte

Energie-
ui rt-

schaf t
und

!{asser-
ver_

sorqun9,
Berobau I )

be i t endes
G ewe rbe

(ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gePe rbe HandeI

Ins-
ges am t

2 Sozialversicherunqspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach wirtschaftsabteilunqenr)
2.2 AusIändar

wirtschäftsabterlung

Stichtag
10.5-

Land- und
ForstEirt_

schaft,
IIET-

haltung
und

Fischerei

Gebi ets-
körpe r-
schaften

und
sozial-
s i cherung

49,
48,
46,
46,
46,
50,
47,
46,
47,
47,
45,

32,
31,
29,
29,
29,
30,
28,
28,
29,
29,
28,

2,5
3, r
5,8
1,0
0.0
4,5
1,6
o,1
3,5
0,1
1,7

0.5
1,7
1,1
0,6
't ,8
6,1
6,4
3,7
1.6
1,6
1,1

11,

11,
12,
12,
14,
13,
13,
'14,
15,
16,

8,
a,
1,
7,
8,
9,
8,
8,4
8,8
9,1
9,3

,6
,9
,9
,1
,5
,2
.1
,9
,a
,4
.9

108,8
108.5
109,5
il 5,7
125,1
139,3
132,9
r31,0
129 ,1
127 t2
126,1

2,2
2,2
2,4
3.3
5.1
1,0
t,6
0,3
0,9
2,1l,{

+ 1,0
- 0,3+ 0,9+ 6,6+ 7,4+ 11,2
- 4,6
- 1,4
- 1,5
- 1,5
- 0,4

2,9 +
3,6
4,70,9 +3,9 +
0,8 +
4,6
1,7
0,5 +
2,6 +
2,2 +

9
0
4
0
8
9
4
3
6
5

0
2
0
0
I
3

3
0
1

9

0

5
2

0
5

3
6
0

4
I
5
4
4
7
2
8
5
0
4

1
1

6
3
7
7
7
0
6
5
9

3,9
2,7
4,2
1,4
5,7
6,2
0.5
2,6
0,0

1,4

+

+
+

+

+
+
+

+

+

0
9

1
6
0
1

9
3
0
3

1 000

Ins9esamt

221,6
205,5
187,2
187,5
199 ,4
218 ,2
203,3
119,1
112,1
163,5
145,6

213 ,6
267 ,4
260 t9
269,4
243 ,9
315,0
300,6
30r,5
295,9
292,7
288.5

4
3
0
3
9
1

I
9
5
4

0

2,
2,
2,
2,
2,

3,
2,
2,
2,
2,

5,

5,

5,
5,

5,
5,
5,
5,

7,
7,
6,
7,
1,
8,
1,
1,
7,
1,
7,

16 ,0
71 ,8
59,3
69 ,4
71,0
16,4
73,2
69,7
55,1
63,0
62 ,1

ll5,rll,
r08,
110,
111 ,
135,
121,
117 ,
I l,l ,1il,
107,

70,
68,
66,
67,
11,
80,
14,
71,
69,
57,
66,

44,
. {3,

41 '42,
45,
54,
49,
46,
45,
43.
41 ,

252 ,5
r50,5
r38,2
r09,8
137,2
192,5
102,0
015,3
935,5
831,2
855,6

,3
,2
,l
,9

,1

,1

395 ,2
3s8,4
349, 9
331 ,3
341,3
355,1
12O ,4
287,8
259,9
235 ,4
234 ,5

85
79
18
11
19
83
18
12
67
50
62

35,
38,

15,
35,

33,

34,
38,
36,
34,
14,
34,
J4,
3{,
34,
)2,
12,

21 ,
18,
11,
11,
11,
r8,
19,
11,
16,
15,
15,

8,
6,

5.
4,

6.
5.
3,
3,
2,

2,

070,
931 ,
888,
869,
933,
011,
929,
809,
713 ,
592,
583.

6s3,
508,
588,
579,
593,
6{r,
589,
555.
525,
494 ,
481 ,

- 11,2
- 6,5
- 2,5
- t,0+ 3,4+ 7,1
- 6,9
- 6,3
- 5,.3
- 1,',|
- 0.5

lrännl ich
66,
62,
60,
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I ) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt
2) Einschl- der Personen "Ohne Angabe' der wirtschaftsab-

tei Iun9.

I
3) Die Ende Juni 1984 von einer länger aIs 3 t{ochen dauernden
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VERARBE i TER

aßiuNrEa
CHEMIEAPBEITER

PAP IAPHERSTFLLER. - VEiAFBE I TER
ORUCX E R

OARUNTSP
ORUCKEA

SCHLOS3EP, reCHANIKER UNO
ZUGEOIC!{CTE BERUFE

OAPUNTER
SCH LOSSER
I{€CHANIKER

HOL ZAUFBEFE I iEi , HO i ZWAREN '
FERTIGER UI{O VERWANOIE BERUFE

METALLERZEUGER. .BEARSE I TEF
SAEIUNTER
IEfILLVEPFORMEF I SPANEITO }

i,IONTIERER UNO METALLSERUFE
a. n. G.

'EXTIL. UT3 BEXLETOUNGSSERUFE
OAFUNTEP
TEXIILVERAEIBEITEP

LEDFRHERSTELLER, LEOER
FELLVERARBEITEFI

UNü

ERTAEHRUNGSBERUF E

OARUNTER

BAUBEFIUF E
OAPUNTEP
MAUEER, SETONBAUER

I NGEil I EURE , CHEM I X€R , PHYS I XER
MATHEMA T I KER

OAPUNTER
I ilGEN I EUPE

BAU -, RAUMAUSSTATTER. POLSTERER

TTSCHLER.IDOELLBAU€I

MLER, LACKIERER UNO VERWAilDiE
BEFU F E

WAREilPRUEE EF , VERSAilOF ERT I G.
MCHER

HILFSARBEITER OHNE trAEHERE
TAETI6XEITSANGABE

flASCHINISTEN UNO ZUGEHOERIGE
BERUF E

ZUSAMGN

TECHNISCHE BEFUFE

7 SOZtALVERStCHERUNGSPFLTCHTtq 9EICHAEJTIIIE 4RBEITNEHMER AM 30.O6.1965 NACH BERUFSBEPEICHEil -aEsCHI{ITTEN Ul{O
PEil SOII'IE AUSBILII'ilG

CAAUNTER WE IBL I CH

37 119 2e 339

521 i 66

OHNE

57a 167 3 77372 6.9 65 a5a

al7 687

a2 2a3 a77

o55

945

oo2

319

2Ä1

206

905

770

lo1

937

313

231

351

135

452

51:

.3S7

14 6a7

19 656

12 663

1 612

11 05e

I 986

26 770

1 624
3 473

9 553

35 793

91 t12

a9 08-o

r2 a65

4A 75A

37 292

1 066

335

6 382

2 076

4 032

31 896

7 017

3Ä3 9{7

1?6

679

144

1 016

794

36

310

56

2 263

6A
15'

765

a4a

a67

726

147

1 048

754

71

21

140

142

727

270

1A

I 963

e

3.

ro

77

11
1.,

11

l9
46

2?

18

6t

AB

r6

3

29

7

s.

t5

524

93

256

I 29ts

a ?o7

6 105

2 .5C

906

5 281

874

a 520

350
336

1 942

15 9i5
16 47?

3 55.

27 246

20 237

405

t5

7A7

292

517

12 86A

3 5AA

1ao 292

2

25

12.

65

81

33

11

aa

5A

5!

230

167

a

17

7

669

36!

560

617

649

roz

s49

332

o8a

691

oa5

aae

35.

ao9

6a1

o33

653

2

141

62

71

23

10

67

i3

36C

140

459

01t

291

97L

9A9

674

rt6

625

19

90

47

5a

a7

I
56

26

a4:

743

1Oi

a3a

33'
5! 6

t3c

a!5

a

1a

6r

r 53

106

2E3

180

a

107

22

742

5

7

11

67

11

123

96

10

30

12

206

13
I

26

67

92

7a

I
117

66

to

2

16

19

i6

55

9

9r I

2

57

11

OE

90

2 377 659

22

3u

115

526

339

765

602

2e

203

46

1 4g 1

A6
r o3

627.

649

567

566

8?

693

a7B

53

17

a3

3la

s6

546

226

e

1 211

30

2

6 943
11 321

6 501
10 gr5

4 673
7 312,

22
a8

39

223

;38

194

47

202

146

3

t6

6

i5

160

31

2

33?

29

t 86

,41

108

34

153

108

2

9

11

128

30

I

993

924

263

9r3

434

483

914

439

a35

719

451

291

335

304

694

605

134

239 935

256 427

2a. aa7

r59

200

r60

13 99€

1 73 938

a1 233

60

276

18

ao

45

r81

6

2 722

? .63

a59 3a6

12 aO4

I 515

2 394

2 054

360

343

2 014

1 713

9A9

790

284

?15

?o1

575

! 405

3 624

4 3tO

2 558

306

1) XLASsIe:tlEqUNG DER BERUFE.STATISTiSCHES BUilOESAMT, AUSGAaE 1975,-Z) ODEi GLEICHWERTIGE SCBULBILOUNG.-3) HOCHSCHULeEIFE
ALLGEMEIN OOER FACHGEBUNOEft.,4) ABGESCtsILOSSENE L€BR'OOER ANLERNAUSBILOUNG, AASCHLUSS AN EItrEP BERUFSFACH-/FACHSCBULE.

OAVOX ilII NACHSTEHENOEF AUSBILOUNG

VCLXS. /hAUPTSCHULABSCHLUSS
TITILERE REIFE 2)

ABITUR 3) ABSCHLUSS AN
E IilERtNs-

GESAMT

2 U SAIäE t
ASGESCHLOSSE::E (R )

BERUFSAUSBILOUXG 4)

oHtrE | ;ri i
ZUSAffN

AAGESCHLCSSENE I R J

BERUFSAUSBILOUiIG '

oHNE I utr HoEHERET I HocH-
FACH. / I scHULE,/

r lcxxccx J un r -
SCHULE L:::ITAE;

I
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7 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE AFBEITNEHMER AM 30.O6.1985 NACH BERUFSEEREICHEfo, .ABSCHNITTET UTO

BERUF L I CHE
GL IEOEPUNG 1 )

IiOCH OARUNTEi, WEItsi;Ci.

NOCI: TECHNISCHE BERUFE

OHNF
GAEE

TECHN:KER TECC{:SCHE SOflOEP.
F ACHKRAEF YE

OAR UN T ER
TECHNIKE.R

156 9r 1

1A 324

169 315

t39 r05

40 715

141 {99

33 529

7 AO9

33 909

ioa a76

32 906

10 1a9

3 504

11 13a

4 01?

794

4 300

6 137

2 708

6 835 5 525 4 041

1! 618

35 495

30 i 06

2 352

155

a7 1G3

7C Oa1

61 6

66 411

a22 242

39 052

12 032

732 229

3 644

10 244

1 67 454

545

31 7aa

564 775

3 053

7 925

32 79.

3 355

2 6a9

12 3A3

739

5 306

20 all

2 615

I 778

2 966

264

5 ao6

33.35
3r 165

6 zao

20 a?1

61 6

707

798

112

DIENS] LE I STUNGSXAUF LEUTE UN9
ZUGEHOEPIGE BERUFE

OARU N TE P
3ANK. VERSiCHERUNGSKAUF.

LEU:E

VERKEHRSAERUF E

DAFUNTER
BqEUFE DES .LANOVERXEHPS

CRGAN I SAT IONS. VERWALiUNGS
BUEROBERUF E

OAPUNTER
BUESOFACH- . BUEROHI LFS-
KRAEF TE

ZUSAWEN

OIENSILE I STJNGSBERUFE

WARENKAUF LELJTE

ORONUNGS., S I CHERHE I TSBEFUFE

ZUSAWEN

SONSTIGE ARSE ITSKRAEFTE

OHNE ANGABE

ZUS!WEN

,- 674

18 476

17 231

1 61?

97

42 14,

35 45!

313

6 9ä3

17 0r9

1' EJA

5BO

6A

15 01i

3a 577

303

3 063

2 345

16

to ao3

103

1 636

2 536

2 016

224

19

19 01 1

11 320

1 509

55 546

7 r30

2 168

21 1?1

2 07C

86 746

75 AI O

a 326

1 039

344

244

217

16

2 aal

2 112

46

58!

o13

922

116

344

596

110

287

966

?47

193

236

944

35

144

2ö9

945

263

2?e

16A

766

733

268

70

5a

6

484

434

20

128

506

aa6

226

a6c

391

217

oE6

695

22Ä

189

roo

7

75 r

506

l5

743

t9!

o3?

?18

767

519

637

SCHR IFMERRSCHAFFENOE SCHR ] FT
WEEXCROTJENOE SOWIE XUENST'
LEPISCHE BERUFE

GESUNOHEIISBERUFE
OAFUilTEP
AETIZTE, APO'HEKER

SO2!Ä1. UNO ER2 I€HUNGSBERUFE
ANOERWEiiIG NICHT GETANNTE
GEISTES. UND NATURWISSEN'
SCHAFTLICHE BERUFE

OARUNYEF
SOZ I ALPFLEGER I SCHE BERUFE
LEHRER

ALLGEre INE OI ENSTLE ISTUNGS
gERUF E

OAEUNTEF
REINIGUNGSBERUFE

345 437 262 439 53 129 209 110 20 67C 6 5AA 1a 126 33 926 53 479 12 823

277 377g1 712
226 856
2a 152

45 419
r 606

lAO O37
23 546

13 397
5 739

.905
9e2

8 a92
a 777

24 6eO
7 708

5 500
39 56r

7 134
3 332

a 552

966

210 Sr5

5 613

692

98 1A1

2 93Ä

27r

112 73A

r o55

86

62 915

6i 4

9a

1 20 351

1 37 350

90 r56

336 111

ol o 335

51 6 555

376 4a5

862 764 592 446

425 253 355 638

5 526 r53 1 760 326

259 918

69 {15

3 865 A27

r ) KLASSIFIZIERUNG OER SERUFE,STATISTISCHES BUNOESAMT AUSGABE 1975..2) OOEP GLEICHWERTIGE SCHULSILEUilG..3! HOCHSCHULREIFE
ALLGEMEIN OOER FACHGEBUNOEN,.4) ABGESCHLOSSENE LEHR. OOER ANLERNAUSBILOUNG, ABSCHLUSS AN EIilEH BETIUFSFACH./FACHSCHULE.

12 579 9 344 7 ?7 6 1 572 820 680 140 l3l I 328

617 11 7 347 73 145

a o91 a6a 7 1AO 70a 2 633 260 t 3a7 aa0 236 2a4 ir3 061 123 160 .7a 956 a27 177 .73 743

OAVON MIT NACHSTEHENOER AUSB I LOUNG

VCLKS- /HA!OTSCHULA9SCHLUSS
MITTLERE REITE 2)

ASTTUR 3 I ABSCHLUSS AN
EINER

Z U SA4NE N
IOHNE MIT

ABGESCHLOsSENE (R )

AERUESAUSBILOUiJ3 3

HOEHEREN
FACH _ /

F ACHHOCH
SCHULE

I *o.r.
| =.*r..,J ,^r-
lreosr 

ra:r

I NS-
GESAMT

ZUSAWEIi
ABGESCHLOSSENE 1 P )

BERUF SAUSB I LDUNG 4 )

oHr{E | ,: ,

-59-
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6 SoZtALVERSICHERUNGSPFLIcHTtG BESCHAEFTIGTE 
^RBEITiIEHMER 

AM 30.o6.'t96s NACH EERUFSEE&EIeHEt.'^BSCt[r]lrTEN U!!Q
AUSGEWÄ€HLTEI{ -GPUPPET. STELLUTG IM BERUF SolYIE AUSLAEilOERil

UNO ZWAR

AUSLAEilOER
BEFUF L I CHE
GLIEOEFUT{G 1 I

FF !A*ZENBAUER, T t ERZUECHTER
F iSiNEIEIBERUFE

OARUNTER
WEIBLICH

r I 743

27 159

2 471

205

!-2 qa9

417

291 445

126 454

67 1Ca

746

3-." rC7 ?3 62: 4 945 35 9r4 20 A91

I 656 71 rO 129BERGL EU TE . M I NERAL GEW I NNEF

F EP T I GUTGSBSRUE E

128 110

52 06r

7A 3a6

129 656

28r 50a

275 1O7

r59 758

7r 556

68. 973

272 711

726 694

73A ?11
426 oao

518 9r9

445 034

335 142

227 63?

a7 046

5a3 719

2e7 014

alg 3gr

373 984

I C9 406

253 942

23A 799

377 183

155 17 7

205 347

642 860 1

2 669

25 355

21 560

66 817

8r 646

33 402

.,a 919

7^ 332

1. 08!

58 691

5C 464

71 715

I 19?

2 601

1: 490

13 445

2,- 355

24 rA3

1 497

I ?14

3 465

99 206

165

a21

5 gr16

5 553

230

434

94

10 22t

220
892

r 206

530

5 041

r 5a9

611

6 955

a 927

412

12Ä

1 516

226

325

6 1,t6

236

101

!6 095

25

212

770

929

ao9

a 171

3 51?

182

794

430

i3 909

1 339
2 A2l

STE I IBEAPgE : TEF , SAUSTOF F

HERSTELLER

CHEM I EÄR8E I TER , KUNSTSIOF F

VERARtsE: TEF
DAFUNTER
CHEMI EARBE I TEF

PAP I EPHEDSTELLEE
ORU CX Ei

OARUNTEP
ORUCX E R

(EFAMIKEE, GiASUCHER

EL€XTF IXEF

VERARBF I TER

üNO

ZUSAffiEN

111

264

2aa

135

575

269

627

165

o39

57--

O61

755

312

aa8

2

2e

16

5i

2;

11

73

13

4A

50.

944

r ao

569

449

719

894

990

a61

3

2

I
7

,3

10

r9

318

105
r0a

1i3

1

22

18

1

6S

25

3a

3t

t6

43

36

2

7a4

351

2.O

595

267

854

530

915

{90

7a6

203

561
111

3AO

811

291

132

161

724

366

981

245

759

339

326

614

ao4

54 6

415

6

12

67

51

32

1?

9

163

4A

10!

50
20

32

126

2?

11

81

!9

116

49

17

12

22

5,

35

15

996

711

.r6

434

630

236

930

199

o29

725

504
619

653

550

955

542

764

a3^

272

aoB

293

203

252

?94

260

696

045

-r

2?

to

9

2

1

20

4

1

I

a

58

30

19

5

29

1

1

23

7

242

364

795

5r 4

679

559

2r2

6Ä7

o23

3 a,r

o60

316

183

1.'
o99

495

69?

731

a12

496

r ol

9ao

297

534

907

3ao

646

a71

HOL ZAUFBEiE I TER, HOLZWAFIEN.
FEPTIGEF UND VEFIWANOIE 9ERUF

MFlALLSR:EUGER, .BEAEBE I TEi
CARUN:EF
METAL!VEFIFORMER I SPANENO )

SCHLOSSEi MECHAIiI(ER UND
ZUGECRDNETE BEFUFE

OARUNTER
S3H!CSSEF
MECHAN I KE?

6 943
11 321

712 653
393 044

6 423
10 429

22 044
32 996

iDNTIERER UilO i'gTALLBEPJFE
a. N.6.

TEXTIL. UND BEKLEIOUNGSBERUFE
OARUIJTER
TEXTILVERARBEITEF

239 935

256 4?7

211 517

LEOERHEFSTELLEFI, LEOEE
FELLVERÄREE ITER

BAU. , RAUUUSSTATTER, POLSTERER

T'SCHLEP.rcOELLBAUER

oa6

756

351

ac9

811

o33

553

o37

405

3A3

96S

433

aoo

1?n

997

711

317

127

ERNAEHPUNGSBERUF E

DAPUTTER
SPEISEtrEEREITER

MALER, LACXIERER UNO VEPWANOTE
B ERUF E

I!'ARENPRUEFER . VERSANOF ERT I G
MACHER

HILFSARBEITEF OHNE ilAEHERE
TAET IGXE ITSANGABE

MSCHINISTEN UNO ZUGEHOEPIGE
B ERUF E

a2 24J 37a

a8l

3?3

220

8a

5a6

253

7e3

356

162

2an

721

977

420

773

202

2r 5

505

540

g2ß

305

239

e51

206

50

2?3

152

3

15

7

413

r95

o57

762

o62

804

504

504

841

r99

5go

617

3

11

7

?

35

13

3a

17

6

I

216

1a 502

17 261

r, gE

BAUB E RUF E

OARUNI
MAUPEP TONBAUER

230

167

I

17

7

2 236

16 1r9

1 322

39ö

13A

1 919

3 08r

3 554

605

73

12

70 926

15 996 233 76A r5 671 5 031

r73 938 3.9 433 167 620 27 730

a1 ?33 '5{ 
{21 40 997 75C

z 453 195 3O3

a59 346 7 295 234 1

9 044

341 626

362

251

IiGEN IEURE, CHEHIKER, PHYS!XER
MATHEMq T I KEE

OARUNTEFI
T NGEN I EURE

NOCH: TECHNISCHE BERUFE

413 570

374 764

12 401 2 136

r 908

189

,34

41 1 434

372 856

12 214

9 341

1 712

1 415

397

275

17 122

15 093

533

430

TECHNTSCHE BERUFE

1) XLASSIFIZIERUNG OER BERUFE, STATISTISCHES EUNOESAMT, AUSGABE I975..2I EINSCHL, OEP PERSONEN II{ BERUELICHER AUSEILOUNG

ARgEITER 2) ANGESTELLTE 2 ) IN SERUFLICHER
AUSA I LDUilG

I 
'ISGE 

SAM"

O!RUNTER
WE IBL ICH Z USATff€N

OARUNTER
WEIAL:CH 2U 3Ar{rF r

OARUNTEq
w€ IFL I CH

I oanurrep I
zusow:n 

lwe 
rer tc, lzrso*en

I NS
GESAMI
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A SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ITN NACH

uNo zwAe

AIJS L A€ ilOE A
BERUF L I CHE
GLIEOERUNG 1 )

TECHNIKER, TECHNISCHE SONDER
F ACHXRAEF TE

OARUI] TS R
TECHN IKEF

9^':462

692 007

1 354 63?

156 911

4A 324

169 315

7a 6AC

38 967

12 816

r3 63a 871 342

2 234 553 0{ü

13 6?1 1 Zea 9ae

1 a3 213

4 5 094

1 55 4AA

48 547

I 925

50 259

2^ 225

1 964

z. 62?

2A 162

16 981

ar 584

105 713

15 152

zet 199

L31 7C2

67 923

a2 966

2C1 8e1

20 167

3) 949

6 577

17Ä . a1a

736 75C

33a 602

aa5 1e6

619 2A

653 3 ?19

oaz 2 432

1C3 62

OARUN T ER
WE IBL I CH

299

493

93?

21 532

5 94 3

3 35r-

I 61 1

a9l

43 A2A

37 aO5

2 73a

OI ENSTLE I STUNGSKAUFLEUiE UND
2UGEHOEIIIGE BEPUFE

OARUil T E R
BA\K' vERSICHERUNGS<AuF -

LEUTE

VEPK€HRSSERUF E

3AEUNTER
SENUFE OES LiNOVERXEHRS

ORGAN ISA;IONS-, VERWALTUNGS-
SUEROBER(rEE

OAPUNTER
BUEROEACH., BUEROH I L!S.
KRAEFTE

ZUSAWEN

O I ENSTLE I STUNGSBERUF E

WARENKAUF LEUTE

ORDIIUIGg. SICHERHEI TSBEEUFE

:USAWEN

SONST IGE APBE'TS(AAEFTE

OHNE ANGABE

I NSGESAT,IT

SOZIAL UNC ERZTEHUNGSEERUFE
ANCERWEITIG NICHT GENANNTE
GEISTES. UNO NÄTURWISSEN.
SCHAFTL JCHE SERUFE

OARUNTER
SOZ IALPF LEGEP ISCHE BERUFE
LEHREE

17a

7 612 21 50? 7 316 2 00r

620

765

603

481

650

aa5

2a!

o54

345

ao7

151

340

357

a8c

520

o39

344

284

?', f

16

112

a6

5Aa

013

922

,46

344

546

740

261

341

194

956

932

534

134

9t a

639

9AC

3ao

28r

5A

2

oaa

11

59

791

3A

810

271

=as
261

7?9

933

658

18!

947

o62

o67

201

8r

65

r7

250

229

2

73t

a52

221

913

o95

181

649

154

4?

35

5

187

413

aoc

204

170

752

247

646

34 3

22

40

13

6

34

75

52

{ao

30L

746

266

5A7

991

712

137

5A

i3

29

2Ä

35

SCHR IFTWERXSCHAFFENOE, SCBR IFi
WEFXORONENDE SOWIE KUENST.
LERISCHE BERUFE

GE SUNDHE 
' 

TSBERUF E

DARUN TER
AERZTE APOTHEXEF

159 995

311 929

101 152

66 411

a22 245

39 052

5 504

31 183
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1 4 Sozi al.versi.cherüngspf lichtiq beschäf tigte Arbei tnehmer nach Ländern
1,1 .l lnsgesamt

St ichtag
30,5.

I nsge-
sam! I )

Hanburg Nieder-
sachsen

Schles-
wi 9-
Hol-
ste in

B r emen
Nord-
rhei n-
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3 69r,3
1 554,6
3 684,1
3 738,3

3,13 , 4
316,7
334,5
336,8
146,3
354,?
350,9
345,5
337,3
333,5
333,7

2 O11,9
2 021,5
2 O49,3
2 O9O,1
2 149 ,12 189,2
2 191 ,92 160 ,1
2141,3
2 154,9
2 ',t 80,8

237,9
231 ,1
230,4
231 .2
236,6
240,6
23't ,4
231,8
225,4
221 ,1
22O,2

368,9
378,5
39r,5
424 ,7
47A,3
528 ,4
536,1
531 ,2
5r3.3
529,2
557,5

1 867,1 o34 ,4
0r9,r
030,r
045,0
076,9
103,0
095,7
085 ,4
071,,I
014,2
080, I

251 ,
199,
211 ,

r 850,
1 869,

642
587
494
491
592
648
634
491
376
35r
393

708
662
506
ss5
635
6{ r
614
498
421
398
409

934
925
888
9lt
9s5
007
019
995
949
953
983

3r0,
304,
29A.
294,
30 r ,
304 ,
302 ,
294 ,
245,
281,
241,

201.
196,
192,
189,
r 90,
190,
r88,
1A2,
176.
17 2.
r73,

109,
r08,
106,
r08,lt1,
113,
n4,llt,
108,
r08,
t 08.

057,i|
054 ,4
048, 9
079,5
137,5
r8r.0
r61,9
112,9
058,8
057,4
067 ,O

4
5
9
8
9
2
9
0
7
7
7

20 095, r
19 939,3
t9 879,9
20 088,4
20 572,9
20 953,9
20 86{,0
20 471,5
20 146,5
20 040, 3
20 318,4

412.9
417,2
416,6
4r9,8
424,4
{35,9
425 ,14l{,8
409,2
401,7
t06, I

2 553,5
2 414,1
2 193,7
2 470,3
2 716,6
2 a55,9
2 754,1
2 443,6
2 244.3
2 105,4
2 246,5

5{1,
525,
48 6,
618,
85 5,
098,
r09,
027 ,
902,
934.
09r,

- 3,5 - 3,1
- l,l + 0,1
- o,2 + 0,8+ 0.5 + 0,8+ 2,0 + 2.1+ 1.1 + 1,1
- 0,8 - r,8
- 2,4 - 3,r
- 1,6 - 1,4
- 1,1 - o,4+ 1,5 - o,4

3,5
o,2 +
0,5 +
1,8 +
3,1 +
3, t +
0,1 +
1,0
1,6
0,4
2,0 +

1975 ..
1916 ..
1911 . .
r978 ,,
1919 ..
1980 ..
198r - -
1982 ..
1983 ..
1984 2l
1985 ..

19'15 ..
't916 ..
1911 . .
1978 . -
1919 . .
1980 ..l98r ..
1982 ..
1983 ,.
1984 2l
1985 . -

Männl ich

weiblich

175,0
169,2
r73,0
179,0
206,5
2r8,8
188,3
r58,5
r50,5
123,0
169,6

394 ,4
389,2

380 .0
386,6

62,
49,
38,
31 ,
87,
46,
78,
21 ,

14,
36,
41 ,
71,
13,
53,
50,
21 ,
91 ,
29,
21 ,

880,
933,
969,
921 ,
891 ,
814 ,
849,
916 ,

692
691
595
701
726
750
738
732
123
126
146

4,O
0,4
0,5
o,6
2,8
1.9

1,.9
0,9
1,3

- 4,5
- 0,5+ 0,3+ 0,5+ 2,3+ 1,0
- 2,5
- 2,5
- o,7
- 2,4

- 3,1
+ 0,8+ 0,9+ 3,5+ 3,3
- 1,6
- 0,8
+ 0,4

I
I
1

1

2
2
2
2
,|

I
2

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

10
l0
l0
t0
r0
1l
1lll
1l
1l
1l

26
26
26

2A
29
29
29

9
4
5
9
5
9
0
9
1

3
I

6
0
0
5
4
I
1
3
4
5
8

5
3
3
0
I
4
9
I
6
0
5

+
+
+

+

;
+
+
+
+

l
+
+

2
6
4
6
1
5
0
4
2
0

;
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

,8
,0
,1,l
,7
,0
,2
,5
,l
,8

+
+
+

+

315
376
374

276,1
263,3
253,8
290,7
335,3
184,0
385,?
366, 3
348,1
349, I
393,3

658,5
642,6
555,6
663 ,2
619 ,4
690 ,2
682,7
672,5
652t3
551 ,0
553,0

39
41
4l
4l
{0
41
4l

- 2,9 - 4,4
- 2,4 - 2,0+ 2tO + 0,6+ 1,2 + 1,2+ 2,4 + 2,1+ 1,6 + 2,0
- l,l - 0,2
- 1,5 - 1,4
- 1,5 - 1,2+ 0,t - 1,4+ 0,0 /

+ 0,1
- 0,5 ++ 2t0 +
+ 4,1 +
+ 3,9 +
+ 0,0 +

+ 0,5+ 1,4

296,9
288, 5
285,9
299 ,7
33O ,2
345, 3
32s,4
244 .4
2s3,7
238,4
216,4

760, 5
16s,9
763,0
779.4
807, 3
835 ,7
836,4
428,5
a15 ,2
8r8,9
830 ,2

294,
297,
304,

30 8, il
305,9
30r,8
299,O
300,3

464,
454,
449 ,
452 ,
454 ,
455 ,
451 ,
439 ,
426 ,
416 ,
412,

30 3,
295,
294,
299,
305,
310,

3,
2t
1,
0,
0,
o,
1,
2,

2,
1,

7
7
1
7
7
I
8
I
7
7
I

3,3
0,4
1,2
2,2
3,2
2,5
0,3
1,0
1,0
0,8
1,5

- 3,5+ 0,2+ 1.4+ 2,O+ 2,8+ 1,9+ 0,1
- 1,5
- 0,9+ 0,6+ 1,2

3,00,1 +
0,92,4 +
3,8 +
3,4 +
0,5o,4 +
1,2
1,1,.,9 +

38

z!- l+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahr in t
i nsgesam t

nännI ich

weiblich

+
+

;
+
+
+

4,
0,
0,
1,
2,
2,
0,
2,
2,
0,
0,

4,
0,
o,
1,
2,l,
1,

2,l,

4,
0,
o,
2,
3,
3,
0,
0,
1,
0,
1,

+
4
I
I
I
1

I
0
0
1

0
0

9
1

1

1

0
9
5
5
8
I
5

3,8
2,0
1,2
l,t
1,0
1,0
1,0
2,0
2,2
1,8
0,3

,5
,8
,3
,0

.9

.4
,9
,6
,5
.7

2) Die Ende Juni t984 von einer Iänger aIs 3 wochen dauernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehher sind j.n den Beschäf-
tigtenzahlen nicht enthalten.

ohne Angabe" des BundeslandesI ) Einschl. der Personen

-74-

9
5
2
0
1

8
1
8
4
7
5

4-25-1
3-12-O
3+l3+02-O
l-34-2r-0
3+0

8
2
6
6
4
9
6
3
I
0
1

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+

+

r 975
r 975
1971

+
+
+

+
+



Bundes-
gebiet I )

schles-
ui9-
HoI-
stein

H amburg Nieder-
sachsen Bremen

No rd-
rhei n-
Hest-
falen

Hessen
Rhein-
I and-
PfaIz

Baden-
tJürttem-

berg
Baye rn s ar-

land

1 4 Sozialversiche
1 4.2 AusIänder

Berlin
(Hest )

St ichtag
30.5.

85, 0
83, 2
82.7
83,3
87.t
9t,8
91,3
85,6
85,4
85, 3
87 ,2

26,
23,
22,
21 '23,
26,
21,
22,
2l ,
20,

9,s
8,47'l
6,0
5,1
a,8

0,3 - 6.4
0,0 - 4,1
7,9 - 2,01,7 + 0,9
3,5 + 3,8
O,2 + 8,7
9,2 - 4,5
8.5 - 5,71,1 - 2,0
8,0 + 0.98.7 + 'l ,7

r 000

Insg esant

595,2
555,5
533, 3
517,4
528,2
561,2
524,9
494,0
465. 3
435,5
{18,6

228,8
211,9
211,8
213 ,1
222.5
233.2
210.4
r96,0
188,9
173.1
179,6

324.1
306,1
299,1
301,8
315,8
311 ,13r8,9
302,7
289,1
250.2
27 3,2

502, I
46r,8
454,7
449 ,4
454. I
494.5
462 ,2
131 ,1
{05.8
354.2
378,0

335,7
3l,l , 8
294 .3
27A,0
210 ,6
251,7

9
2
5
2
3
6
5
7
1
9

6
9
3
aI
0
2
5
5
5

1,1
8,7
2,1
2,6
3,0
5.5
7,2
7,0
5,1
8,6

10,5
62,3
63 ,7
51,9
64.6
72,5
56 ,0
6l ,9
58,9
53,7
53 ,7

50ra
43,6
45,5
{it,0
a6,0
5r.6
11,3
11,3
i|1 ,8
39.1
38,5

20,3
ta,7
18,2
17,9
18,5
20.9
18,8
11,6
17,0
l6.r
15,2

21 ,
20,
19,
18,
19,
20,
19,
11,
16,l{,
14,

l6,l
t5,l
l4 ,2
13,7
't3.8
14 .9t{r0
1 3,0
11,'l
10,5
10,1

5,6

5,2
6,0
5,1
2.6
1,1
4,9
7.2
1,8
9,0
8,6
4,1

tt,l
5,1
1,9
1,9
2,0

11,5
8,6

8,2
4,1
7,0

't8,
13,
09,
09,
13,
25,
12,
03,
95,
88,
84,

a2. t
74,5
76 ,5
15,3
19 ,9
88,2
80;5
73,3
61 .8
62,5
59,9

3
7
3
8
2
3
3II
I
6

36
34
33
32
33
37
32
29
21
26
21

8,5
4,3
3.1
0,53,7 +1.0 +
0,0
8,5
7,1
7,2
4,7

3,2 - 20,13,4 - 4,4
0,2 - 2,5
2,4 - 0.32,4 + at1 +
7,0 + 10,{ +
5,0 - 8.6
5,1 - 9,r7,2 - 7,5
9,3 - 7,7
5,6 - 4,3

4,7
3,8
0,5
2,3
2,68,{
5,1
t.5
5,0
1,9
5.0

,6
,8
,1
.2
,2
,1.l
,5
,2
,9
,6

5
t
I
7
3
0
6
9
6
9
4

0

5
3
7
9
'|

5
3
0
6

,7
,8
.0
,0
,2
,5
,1
,6
,0

,6

62,
60,
50,
51 ,
53.
68,
64,
6t,
58,
53,
50,

{3,
12.
42,
43,
44.
41 ,
45,
42,
39,
36,
3{,

32,
30,
30,
29,
31,
36,
32,
30,
28,
26,
25,

21 ,
20,
20,
20,
21 ,
24,
22,
20,
18,
11,
15,

01
93
88

r9r5 ..'t9?6..
1977 ..1978..
1979 ..
r980 ..
1981 ..
1982 ..
1983 ..
1984 2l
1985 ..

859 ,

0

933.
o71,
929,
809,'t13,
592,
583,

11,
6,
2,
1,
3,
7.
6,
6,
5,
1,
0i

0
I 9,0

lrännI ich

409

155,4
1il8.il
't41,7
'ra6, r
t 53, ',l

t58,7
r13,1
1 32.9
127,7
Ir6,0
121,A

49,6
48,8
48, 5
a8,8
5l ,5
55,9
5r. 3
5t.7
51, I
5t.7
52,0

36,t
3a,9tl.2
34, 5
35,8
38, 9
37 ,1
3 5,0
3a,3
3{,6
15.2

33{.9
30 8,5
30{.5
303.2
3r3,5

I 9,8
17,5
't7,0
l6,l
t7,t

210.2
199,7
r95.9
't 99, 3
2r0,0
227.1
212.1
200 ,8
192,9
187.1
r8't .3

7
5I
8
6
E
5
I
5
I
5

I
0
9
7
a
a
I
5
9
9
3

432,
405,
389,
3 78,
388,

7
6
4
I
2
5
1

4
9
II

6
8
7
2I
0
3
0
2
5
4

2
3I
0
9
1
5
0
4
0

2-5-
5-0-4+'t+
9-
3-3-l-
5-

417 ,
324,
299,
290.
339,
i130,
340,
254,
r88.
098,
095,

653.
608.
588,
579.
593,
5{1,
589,
55 5,
525,
{ 9{,
481,

186,1
362,8
342,6
321 ,0
309,6

we 1b1 i ch

162.1
150,2
I il3, {
r38.8
139.8
151,8
I 38,9
131,2
122,1
I tt,5
r 09,0

73,1
59,5
67,t
57,0
59,{
7t.5
61.O
63 .0
6t .2
57, I
57 ,9

167 ,9
r53,3
r50,1
1t5.2
r 50.5
r58.9
117,t
137,t
124.4
117.7
t2o .3

'I 
1 a.2

t07,0
t03,5
'to2,5
t05,8tt{,0
1O6.2
r01,9
96.2
92,8
9l ,9

5.
5,
5,
5,
5.
5,
4.
1,
4,
1.

18,7
17.8
18,0
1S, a
t 8,8
21 ,O
t9,5
19,0
18' 'l17,5
16.7

3'9
3,3
0,5
o.7
1,9
8,5
3,7
5,1
't ,lt,l
t,0

5,5
2,5
0,4
0,6
5,7
8,3
2,9
4,8
112
1,2
0,6

+
+
+

2,
a.t.l.
I,
6,
5.
6,
5.t.

3

+

+
+

+
+
+

+
+

+
+

zu- (+) bzr. lbhahne (-) gegentber vorjrhr ln I
lnageaut

Dännl I ch

we i bI ich

.l
,8
,2
.8
,l
.2
,0
,2
,8
.a
,6

5,6
5,0
3,0

9,8
7,9
2,7
1.6
3,9

12 ,4
l0 .0
6,4
3,{
5,3
5,6

2,2
a,8
2,8
0,6
a,a
4,6
9,8
6,8
3,6
8.1

7,9
6,7
4,0
3,0
2,1
6,2
6,s
5.9
5,8
6,1
3,9

- 7,3
- 6,3
- 3,8
- 2,9+ 2t6+ 5,4
- 5,7
- 6,0
- 5.5
.- 5,3
- 3,6

.l

+
+
+

t5,
5,l,
t.
s,
6,
a,
5,
3i
2,
3,

't0,
6,
3,
1.
3,
1.
6,
1,
5,
3,l,

3,

+
+

+
+
+

9-5-5+
0-8+7+
6-
3-9-2-

2-
3-5-t-
6+
3+t-
0-
9-

,4
,2

2
I
0
5
5
6
8
7
4
I
6

+
+

7
3
2
7
I
7
3
{
2
5
2

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

9,
7,
1,

0,
8,

6.
6,

5
4
0
5
2
3

7
7
I
7 45,

+
+

2) Die Ende Junt 1984 von einer länger
Au6sIErrung betrof fenen Arbei.tnehfler
tigtenzahlen nicht enthälten.

als 3 uochen dluernden
aind in den Beschäf-

-75-
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1975
197 6
1971
1 978
1 919
1 980
I 981
r 982
I 983
1 984
1 985

197 5
1916
1 911
r 978
I 979
I 980
r 981
l 982
I 983
I 984
't 985

2t..

2t ..

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+
+
+

't 975
r 975
1971
't 978
1 979
'r 980
1 981
r 982
r 983
I 98,1
r 985

1915 ..
r975 ..
1977 ..r978..
1919 ..
19S0..
1981 ..
1982 ..
1983 ..
1944 2)
l9g5 . .
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VOLLZE !TBESCHAEFTIGTE

ARBE I 
'EP
OARUIITER

FACHAR-
BEITER t }

?E t LZE I IgESCHAEFT !GTE

L  t{O IilS.
GESAMT

12 266.5 a2 1a7,a 7,d71 ,7 a 145,2

WEIBLICH

AI{6ESTELLTE

130,3
t9?. o
39a, O

6A.5
187 ,1
a59,1
21?,8
696, 6
723.2

63, 6
141 ,O

a 203,7 204,0

9.4 153,2 27,3
4,9 145.4 r8, o

24.1 41C.9 72.9
2.7 Z1 .7 6,2

a9.2rro93163.3
l 5, o alo, i 54.9
1 1 ,4 226,1 36, O
31.3 687,9 402,2
ao.g 76A,0 106.7
3.3 67,3 10.4
a,5 159.1 16,2

197,9 a 21.,1 516,6

43,7
23.9

113 ,2
12,1

e54,9
79 ,g
61 ,8

154, t
r9l ,1

1A ,7
21 .1

50 .2 ?1 .O

77,6
77 ,O

207 ,2
30,7

417 ,8
I 5C.3
8l,l

297 .7
296,9
,6,4
ao,9

1 749.5 69.,O r O55.6

ZU
i
I
I
I
I
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t-
I
I
I
I
I
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I
I
I
I
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zu-

zu-
s ä/EIr

4o1,1
ao5, a

1 2ZO.d
r71 ,5

3 3Br. a
! 154.4

656, 5
2 006,3
2 157,3

216,7
375,4
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BERUFL.

AUS-

:::v:
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It{

BERUF L.
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SAAPLANO
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ao5, t
a12,3
236 ,4
173,5
409, a
169,6
663, O
o?7 ,7
reo.6
220 ,2
346. 6

270 ,8
20s.6
826 .6
103, O
194, O
669,3
a'43,6
309.6
a3a,1
155, r
235, 5

1a7 2,7
3,.
6,3
a,2

l5.a
6,5
3.5

11,3
12 ,3
0. 9.
5.3

a.
7,

3.
56,
i9.
aa,
3l ,

33,
3,
6,

34,3
r9.o
a8,a
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205 ,7
6a,7
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16 ,7

777 ,2
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7
3
1

9
a
a
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9
2

2
2
7
o
2
I
2
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0
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o
a
o
o
a
2
4
a
E
a

3
5

a
3
o
I
7
I
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24,
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21 ,
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a
a
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5
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BUNOESGEB I ET

BUflOESGEB TEI
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226 .
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623 ,

7?,
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5AO,
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o95,
260 ,

97,
256 ,
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2a8,8

a 917 ,1
1 738 ,7
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3 101 ,9
3 a!7,9

315,9
532,5
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300,3
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7a6.a
a17 ,1
393. 3
557, 5
rr3,5
337, O

?3 ,4
t7 ,9

206, 1

19,6
aaa,6
470.2
109. 9
.o7.5
a92,6
29.A
66, 9

aa,3
50, I

124,1
1O ,2

250.6
104,2

4a, o
r71,O
175.4

9.1
31 ,/a

16
10
42

a
ol
32
23
66
oa

t5
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I ) Gebiecsstand: 31.12.1984.
2) Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zählung 1 970) .

3) EinschL. der Peraonen rohne Angabe' der wlrtachafta-
abteilung.

4) EinschI. der Personen "Ohnd Angabe" der Raunordnungsregl.on.
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MEHR
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TIGUNGS-
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Anhang

der "systenatik der wirtschqfts zweige (Fassunq für die Ber ufszählunq 1970)' zu den

Nr. der
systenat ik

ceqenüberstellung
is tsz9e d Bu nde sansta

Ausqabe 1973 (vls)

wirtschaf tsgliederung

Land- und Forsteirtschafc, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Geeerbe

EnergieHirtschaft und vfasgcrversorgung. Bergbau "'
Verarbeltendes Geuerbe (ohne Baugewerbe) """

'ChemiBche Inatustrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Üineralölverarbeitung

KunstBtoff-,' Gumnl- und Aabestverarbeitung "'
Gesinnung und Verarbeitung von SEeinen und Erden;
Peinkeramlk und Gla6gewerbe ......

Eisen- und NE-lletallerzeugung, Gießerel und stahlverfornung ""'
stahl-, iläBchinen- und Fahrzeugb.ul ) .

Elektrotechnik2). Feinnechanik und optikr tlerEtellung von EBtl-l{aren, üuaikiEtruenten,
Sportgeräten, SPiel- und schmuckHaren

Eolz-, PäPIer- und Druckgeuerbe -....

Leder-, TertiI- und Bekleidungageeerbe

Nahrungs- und GenußDlt telgewerbe

BaugeErbe

Bauhauptgeeerbe .. '.. ..... - - -

Auablu- und Bauhilfagewrrbe ... - -.....

Erndel und verkehr .......
nandel ........

Gro6h andal

Bandelaeernlttlung ....
Ei nzelh.ndel

Verkehr und tlachrlc,htenüberrittlung
Elaenblhnen ..:...........'

Deutsche BundealPst

vcrkchr (ohoe Eisenbahnan uDal Deutsch€ BundealDtt)

Sonatlge fl irtschaf tEbereic'he ( Dienatlelatungen )

trrcdltlnstltute und verBicherungsgeeerbe

f,rGdlt- und Bonatlge Pin.nrierungainstitute .. "':"""""'
verElcherungageeerbe ........

DlentatleiBtungen, aoreit andeEeitig nlcht genlnnt

GaBt!tättan- und BeheEbrrgungsqererbe

Reinlgung (einschl. Schorn6teinfegergererbe ) unal ßör[Erpf lege " " " " " "'
wiaaenschlft', Bildung, f,unat und Publizistik """"""':'
GeEundheltE- und veterinärwesen .. ...

Recht§- und ftirt6chaftgberatung Eouie andere, vorsiegenil für'Unternehmen erbraqhte
Dienstleiatungen ......... - - - -

son6tige Dienstleistungen .....

Organigationen ohne ErYerbacharakter und Priuate Eaushalte """""
darunter !

christliche Kirchen, orden, religiöge und ueltanschauliche vereinigungen ............-..-...

Organisatlonen des Hirtschäft6Iebens und übrige OEgänisationen ohne ErweEbscharakter .......

GebietskörPerschaften und Sozialversicherung . .. " '
Gebietakörperschaf ten .

Sozialveraicherung ........
Ohne Angabe

l) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die 2) ohne Berstellung von Geräten und Einrichtungen für

Nr. der wS-
Sy st emat ik

0

't-3
I

20

2l

22

7r I
I

00-03
04 - 51

oil - 08

09-58
09 - ll
t2 - r3

lil -'15
17-22
23-33

23

24. 25 O7 1

25 (ohne
25 07 l)
25

27

28 - 9

3

30

3l

a-5
{'

rto - t

12

a3

5

500
507
5O (ohne
50 0,7 )

6-9
.5

60

6l
7

700
70 1-2
705-8
7t 0 - r

71 2 - 7

3a-39
40 - ilil

a5-53
5{-58
59-61
59-60
5l

62-58
62

620

521

522 - 625

53-58
53

6a

65-58
69-91
69

590

69r
'70 - 86

70-71
72-71
74-77
78

79 - 81, 820

83 - 86, 821, ;22
87-90

89\

87-88
9t - 9{
91, 92. 91

93

800
80r-7
9

90

96

automat 1 sche Datenverarbeitunq
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